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Mit eiter 


Gemeingefährlide Streit jollen mit Ge— 


walt unterdrüdt werden. 


Die Er-Kaiier Frage. 


ociierten Breife* „United Br 

Berlin, 30. Jan. (lleber London.) Die deutiche Negiernng nedenft, 
itarfe Maknahmen zu treffen, um das Wwachlende, für das nanze Yund 
bedrohliche Streitficber zu befümpien. Sie wird bald eine Geſetzes · 
vorlage einbringen, wonach die Leute bei Vermeidung ſchwerer Stra— 
fen gezwungen ſind, zu arbeiten oder Streiks aufzugeben. 

Berlin 30. Jan. Miniſterpräſident Ebert erklärte heute, daß, Ber 
in die Sauptitadt des Neiches bleiben würde, um ein einiges Deutſchland 
zu ſichern. Kürzlich war außerhalb Preußens ſtarker Einwand dagegen 
erhoben worden. Von mehreren Seiten wurde vorgeſchlagen, W 
in dem die Nationalverſammlung abgehalten werden wird. zur Regie 
rungshauptſtadt machen. 

Zürich, 30. Jan. (Ueber Paris.) Feldmarſchall v. Hindenburg 
geblich die Rückkehr des ExKaiſers nach der deutſchen Na 
Deutſche Großfabrikanten in 


eli nd ben ch Affociations*.) 


(Geitefert von der „Af 
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ner! 
tionalverſammlung zuſtande zu bringen. 
Weſtfalen ſollen hinter dem Plane ſtecken. 
Der Kaiſer habe an Premier Ebert geſchr 
Wohnſitz in Deutſchland an, der ihm zugewieſen werde. 
nur die Nationalverſammlung entſcheiden. 
Amſterdam. 30. Jan. Ein Brief von einem Geiſtlichen, welcher in 
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Kaiſer Wilhelm und ſagt u. a.: 

„Zweimal äußerte der ExKaiſer: „Ich bin in Gottes Hand.“ 
ſprach in liebenden und begeiſterten Ausdrücken vom deutſchen Vo 
ſeinen Soldaten. Keine Spur von Bitterkeit oder Beſorgnis war 
ſeinen Bemerkungen. 
zu ſein, als in den Tagen ſeiner Macht und ſeines Glanzes. 
machte ganz und gar nicht den Eindruck eines gebrochenen Mannes.“ 
Amerongen, 30. Jan. Das Schloß iſt ein förmlicher Bienenkorb 
von Arbeitstätigkeit geworden, ſeit der ErKaiſer hier iſt. Denn er hat 
auch ſeine meiſten Diener, ſowie die meiſten Mitglieder von der Familie 
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de3 Srafen dv. Betind — feines Saftgebers — bewogen, jeden Tag tm | 
als eine jehr geiunde Lebung. | 
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Gemeinſchaft mit ibm Holzſtämme zu ſäg 


Kohlenmangel bedrobt ganz Deutſchland! 


Berklin, 30. Jan. (Ueber London.) 
Deutſchland ſtellt alle anderen Fragen in den Schatten. In vielen 
Städten mußten die größeren Fabriken bereits geſchloſſen werden und 
wenn binnen zwei Wochen nicht Wandlung geſchaffen wird, müſſen auch 
die größten Anlagen in Berlin ſchließen. 

Berlin, 29. Jan. 
Arbeiterrates in den Negiernngädrndereien an die itreifenden Stohlen- 
arnbenarbeiter: 

„Kohlengraßer! Kameraden! 
heit die Heritellung von Bapiergeld verhindert! 


Berjorgt una mit Nohle, da Nnapp- 


fo Ffönnen Lohne an die Arbeiter nnd Unterſtützung Beſchäftigungsloſer 
wicht ansaczahlt werden. Daram Schafft uns Kohle!” 


Nordweit:Repubiif. 


as 
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iſt 
Braunſchweiger Sol 


Bern, Schweiz, 30. Jan. Eine nordweſtliche deutſche Republik 
vente bier eingelanfenen Depeichen zufolge vom 
daten- und Mrbeiterrat ausgerufen warden, 
Darz bis zur Nordice einihlichlih Hamburg, Scleswig-Holtteins und 
Teile Sahiens und der Altmark umfaſſen, und auf Sozialtitiich-Fonmmit« 
niitriher Grundlage aufgebaut werden, je nordiveitlihe Revublif 
it aber von Berlin ans nt „% anerfannt worden. 
Die preußifhen Wahlen. 

Teilberichte über die Mahlen in Breudeı zeige, 
Ya die Mehrheitsiozialiiten 98 Sie in der neuen Volfsveriretung ge 
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Bern, 30. Naut. 
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ner FZanft. ” 


eimar, | 


nerongen bredigte, berichtet über eine lange Unterredung mit Gr-, 


ik und vierzehn Tage 
in eintreffen. 
Er ſcheint im Mißgeſchick größer geworden iſt vom 13, Januar, andere etwas! 
Und er | früher datiert. 


|ohne feine Zuftimmung gemacht mer: | 


Der Koblenmangel m gauz | 


!fönnte, während er ih in Syrantreich | 


Der „Vorwärts“ Grinat folgende Mahnung ben —— — 
Gedanken vertraut, daß Staatsan— 


walt Maclay Hoyne der einzige un-⸗ 
abhängige Mayorskandidat aus dem 
Wenn die Ab-⸗ ! ee 
iperrung der Gaszufuhr der Stadt, infolge des Kohlenmangels, anhält, in der Aprilwahl 


ı dat it geitern 
| Seite in der Perfon Capitain Georae 


Ste Soll das Gebiet vom | 


wonnen haben, die Inabhängtiacı 21, die Demofraten 44, die Ehrittliche | 


Rolfsparter, chemaliaces Zentrum, 49, die Nattonmalliberalen 11 umd die 
Komjervativen 21. 
nicht die Mehrheit haben werden. 


Berichte. 


Mieder Ordnung in Wilbelmshbaven. 
Amjterdam, 30. Jan. (lleber London.) 
richten” melden, dat and) die nene Srartafererhebuna in Wilhelmshaven 
wiedergeichlagen worden iit. 
Kommiffionsverwaltung für Schleswig 
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cr iner Slorreipondent der 
Tidningen“ idminiſter, Graf Brockdorf-Rantzau, 
der Regierung zum Vorſitzenden der deutſchen Delegation zum Fr— 
koöngreß ernannt wurde, habe vorgeſchlagen, 

däniſch-deutſchen Grenzfrage Schleswig 


Kommiſſion verwalten zu loaſſen. 


Dp’s diesmal wahr tit ? 
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London, 30. ie 


Einer Exchange Telegraph Depeiche aus 
danı zufolge it General Qı aus Schweden 
wohnt unter angenommtenem tt etıter 1 
walddittrift. Cr bält fich veritedt, weil er Bolfsfun 

Er ioll eine der Re 
welche ablehnte. 

7 
Noch 300,000 bis 300,000 Mann. 

Koblenz, Rheinpreußen, 30. Jan. Intelligenzoffiziere der 
amerikaniſchen Armee melden, auf Grund von Berichten aus allen Teilen 
Deutſchlands, daß die noch als Organiſationen verhandene deutſche 
Armee im ganzen 300,000 hödhj 500,000 Mann betrage. Der 
(Heiit diejer Leute jei aber ein folcher, das; ste ichwerlih für Operationen 
von irgend welder Bedeuiniig berfiigbar ſein würden. 

Weiteres Dordringen der Tichechen! 

London, 30. Jan. Präſident Maſaryk von der tſchechiſch-ſlowaki 
ſchen Republik hat, einer Funkendepeſche aus Warſchau zufolge, amtlich 
verkündet, daß tſchechiſch-ſlowakiſche Truppen das öſtliche Schleſien be— 
ſetzen werden. (Wahrſcheinlich iſt das preußiſch-ſchleſiſche Gebiet zwiſchen 
Polen und Böhmen gemeint.) Die Botſchaft lautet: 

„In Anbetracht der unbefriedigenden Zuſtände im öſtlichen Schleſien 
hat die tſchechiſch-ſlowakiſche Regierung beſchloſſen, dieſe Provinz mit 
Truppen zu beſetzen. Alle Zeitungsberichte, wonach die Alliierten die 
Beſetzung beſchloſſen hätte, ſind unrichtig. Britiſche, amerikaniſche, frau 
zöſiſche und italieniſche Offiziere befinden ſich bei der tichechiſch-ſlowaki— 
ſchen Regierung. Sie erhalten a 
ſchen Regierung. Nur tſchechiſch-jlowakiſche Truppen werden zu dieſer 
Ervedition verwendet.“ 


Die ruſſiſchen Kriegswirren. 
London, 29. Jan. Eine amtliche dr 
meldete eine Niederlage des ufrainiichen 
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ahtloſe Depeſche aus Rußland 
„Landleute-Heeres“, die ihm 


von den „Sowiet“ Truppen beigebracht wurde, und außerdem die Beſitz- 


rgreiiung von Cfaterinoslaw, der Regierungshauptitadt. 


Arhangel, 28. Sau. (Verjpätet.) Die amerifanifchen Truppen und | 


ſolche der Alliierten, die jüdlih von Archangel ftanden, haben Shegovarst 
aufgegeben -und fih 10 Meilen weiter nordwärts zurücgezogen. Die 


Die „Hambnraer Nadı: | 


Die Wahlen Icheizen anzudeuten, dat; die Sozialtiten | 
Mus 150 Mahlfreiten fehlen noch Die | 
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rrifons Heinkehr. 


Benachrichtigt Freunde, daß er nicht 
vor Mitte April eintreffen wird. 


Nach der Frühjahrswahl, 


Politiſche Kreiſe nehmen an, daß er da 

her nicht fürs Mayorsamt „laufen“ 
wird. —Republikaner bringen George 
Hull Porter als Mayorskandidaten. 


Po.itiige und perjönliche Freunde 
Carter 9. Harrijons, die mit ihm 
in Berührung geblieben find, nahmen 
‚heute die Nachricht einer hieligen 
‚engltihen Morgenzeitung, daß er in 
| einigen Wochen hier .intreffen werde, | 
Imit einem fpöttifchen Lächeln auf, 
find fie doch durch Briefe und Bolt: 
tarten des früheren Stadtoberhaup- 
Ites bejler über jeine AUbfichten un: 
‚terrichtet. Briefen zufolge, die eine 
Anzahl politifher und perfönlicher 
Freunde, darunter Emi“ Demme und 
Ald. Joſeph O. Koſtner, vom frübe: 
ren Oberhaupt Chicagos erhalten 
haben, gedenkt er die Heimreije nac) 
Chicago nit vor Anfang April an- 


'zutreten, jo daß er im beiten Fall! SR 


— — 


Mitte April hier eintreffen könnte. 


Er Das heißt, er würde hier ungefähr 


nach der Aprilwahl 
Eines dieſer Schreiben 
ſchrittlichen Kampagne im Jahre 
1912, die zur Spaltung in der repu— 
blikaniſchen Partei und zur Er— 
wählung Woodrow Wilſons führte, 
nahm er im Lager Theodore Rooſe— 
velts eine hervorragende Stellung 
ein. Auch ſpäter hat er ſich im Lager 
der fortſchrittlichen Partei betätigt. 

Porter erklärte ſich geſtern bereit, 
den Kampf zu wagen. Er wird ſeine 
Kampagne nach der Vorwahl begin— 
nen. Sein Kampagneleiter wird al— 
ler Vorausſicht nach E. C. Ryan von 
der London Guaranty Co. ſein. nA— 
dere Perſonen, die hinter der Bewe— 
gung für Porter ſtehen, ſind P. L. 
MeArdle, Dr. R. R. Bosworth, 
Charles W. Wrigley 
Wade. 


Diefe Freunde Harz 
‚rifons entnehmen daraus, daß er 
nicht die geringfte Abficht hat, Tich | 
Inochmal3 um das Mayorsamt zu be= 
Imerben, wenigften® nicht in diefem | 
Sahr, und dat alle Bemühungen, ihn 
für die Aprilmahl ald unabhängigen | 
Mayorztandidaten herauszubringen, | 


Harrifon als 
laufen“ | 


„* 


Denn daß 
| Mayorstandidat in Chicago 


| deit. 


befindet, nehmen weder Polititer noch | 
feine perfönlichen Freunde an. Poli: 
tifer machen fi vielmehr mit dem 


demofratifhen Lager fein wird, der ae 
r Abftimmung ! Seebers Platform. 

Joſeph F. Seeber, der ſich in der 
23. Ward gegen Ald. Thomas D. 
Wallace um die republikaniſche No— 
mination für den Stadtrat bewirbt, 
machte heute die Platform bekannt, 
auf die hin er den Kampf zu führen 
gedenkt. Die Platform lautet: „Ich 
werde die Anbringung von Waſſer— 
meſſern in Mietwohnungen und die 
Erhöhung der Straßenbahnfahr— 
preiſe bekämpfen und auf die Ein— 
ſtellung von mehr Straßenbahnwa— 
gen dringen, wie die Siraßenbahnor— 
dinanz vom Jahr 1907 vorſchreibt, 
die von der Straßenbahngeſellſchaft 
fo fiaarant übertreten wird. Ich 
werde darauf beſtehen, daß eine beſ— 


311 
ar 


fonımen wird. 
Porter als Madorskandidat. 
Ein unabhängiger Mayorskandi— 
von republikaniſcher 


Hull Porters herausgebracht worden. 
Die Meldung, daß gewiſſe republika⸗ 
niſche Kreiſe ſich mit der Abſicht trü— 
gen, für den Fall, daß Mayor 
| Ihompfon aller mahrjcheinlichtett | 
inach die republifaniiche Manorsno: | 
| mination erringen follte, noch vor der, 
| Vorwahl einen Republifaner als un=) 
"abhängigen Kandidaten gegen ihn, 
ı berauszubringen, ift bereit$ vor eini=, 
sen Wochen in der „Sonntaaspoit“ | 
gebracht worden. Allem Anfchein) fere Qualität Gas zu den jeßigen 
nach nehmen bie Urheber des Plans) Gaspreifen geliefert wird. Schließlich 
in Anbetracht der Lage im republt=| werde ich der Propaganda entgegen- 
faniihen Lager die Nominatton] treten, die durch die Aenberung bon 


o 


| Manor Thompfonz als jiher an. |n| Straßennamen, die deutfche Literatur 
einer Verfammluna, bie aeitern tm) und Kunit veremwigen, wie 3. Beifp. 


+ 


"| Sfectric Co. 


rüdgefehrt und | 


Lritten 


ar: | 


ber ihre Befehle von der ticheho-lomwati. | 


Hotel Sherman jtattfand, wurde] Goethe und 
George Hill Porter ald unabhängiger; 
Mayorskandidat herausgebracht. 
Vorter iſt Kommandeur von Kom— 
agnie J der Illinoiſer Milizreſerve 
und Abteilungsvorſteher der Weſtern 
Während der fort— 


Schiller Straße, den 
Raſſenhaß großzüchtet. Meine Groß— 
eltern kommen aus Baiern. Trotzdem 
ſind wir als Amerikaner deutſcher 
Abkunft eben ſo gute Amerikaner wie 
Alder. Wallace, der 
nadiſcher Abkunft iſt.“ 


De 


| | ö | 
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zur Erledigung der 
einer inter-ſkandinaviſchen 


Britiſche Einfuhrſperre. 
Waſhington, 30. Am 1. März wird Großbritannien, 
amtlicher Bekanntmachung der Kriegshandelsbehörde, die Einfuhr vieler 
Sandelsartikel beſchränken und Geſchäftsleute müſſen von der engliſchen 
Regierung danach eine beſondere Einfuhrlizenz erwirken. Zweck der 
| Mo ivie die triegsbandelsigebörde mitteilt, das iwirtigartitce 
Son 


A 
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Leben und den Handel Englands vor vollem Chaos zu bewahren. 
der Einfuhr ausgeſchloſſen ſind, ohne beſondere Erlauhnis, Maſchinen— 
d Maſchinerie aus Metall und Holz, Oefen, Aluminiumware, 


geräte und 
.. . 1 x YYY + 
nicht waiierdichte Kleidung, Norbware, Metallbadewannen, 


Mahnabme tt 


Mitten, Barfiimerien, photoarapbiiche Apparate, Leinen, Bilder, plat 
tirte Maren, Zalz, Nöymaichinen, Haute, 
1. Juli dürfen Kunſtwerte, Gußware, Kakao, Kaffee, Frucht jeder Art, 
Marmor, Elfenbein. Rum, Zuckerrohr, Tabakware uſw. eingeführt 
werden. 

Die 
raten, wenn die britiſchen Schiffahr 
Preiſe noch mehr herabſöetzen, und erklärt, daß die Vor. 

nachgebden werden. 

London, 30. Jan. Das Sch 
die Tatſache, daß zwiſchen dem T. und 20. Januar keine Poſt auf Schnell— 
dampfern nach den Ver. Staaten befördert wurde, mit einem Verſehen. 
Das Poſtamt habe nicht die übliche Nachricht von der Abfahrt von Schnell— 
dampfern erhalten und auch keine Erkundigungen eingezogen. 


Die Wiener Not! 


Wien, 30. Jan. Meber Landon.) Der zweite Bahnzugç mit Nah— 
rungsſtoffen — wiedernm eine Gabe der britiſchen Armee in Italien an 
Wien — traf heute hier ein, nur um einen Tag verſpätet. Während er 
aber unterwegs war, hat ſich die Lage in Wien noch weiter verſchlimmert, 
und zwar infolge des ſtarken Zuſtromes von Flüchtlingen ans Ländern 
öſtlich und nordöſtlich von hier! RA | 
| (3 wird berichtet, dal die Türfer alle Ausländer von ihrem Ge- 
| biete wegtreibt, und dab Yıdapeit (lingarn) alle Berionen, die fein? 
jiändigen Bewohner jind, binnen vierzchn Tagen ausweisen wird. Man 
tirchtet, da eine große Zahl dieier nad) Wien kommt. 

Tausende von Nuden fommen aus Furdt vor judenfeindlichen Aus— 
ibrüchen ebenfalls hierher. Und überdies find mehrere Sunderttaufend 
Soldaten von den öfterreid-ungariichen Seeren bereits nad) ihren Hci- 
men zurückgekehrt! 

Das Ergebnis von alledem iſt ſchreckliche Ueberfüllung, Beſchäfti— 


Bundesſchiffahrtsbehörde erwartet einen Krieg in Ozeanfracht 
tsin 


Staaten nicht 
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Präſident Wilſon verläßtt das Coloſſeum in Rom. 


| 


zwiſchen den verſchiedenen amerika— 


und W. H. 


von britiſch-ka⸗ 


2 
Zement, 


fetthaltige Säuren, Feuerlöſchapparate, Waffer und Munition, Oeltuch, 


Lederartikel uſp.e; bis zum 


tereſſen, wie ſie ankündigen, die 


iffahrtsamt erklärt infolge Beſchwerden 


——— 


Staatslegislatur. 


Keine Brandſchatzung — 


< so — ak an a | e 
— ſoll auf ſchwere Ent— 
ſchädigung verzichtet haben. 


D⸗ 
geordnetenhauſe heute die Liſte der 
x — 
Die Spaltungen. 


Sprecher 
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Friedensk 
ſtehenden Ausſchüſſe unterbreitet, (0 I d v ougreß 
daß alſo auch dieſes jetzt völlig or— 
ganiſiert iſt. Was die Poſten der 
Vorſitzenden dieſer Ausſchüſſe an- 
betrifft, ſo bot die Liſte nur wenige 
Ueberraſchungen. Nur daß Solo— 
mon P. Roderick, Chicago, mit der 
Leitung des Ausſchuſſes für den kon— 
ſtitutionellen Konvent betraut wer— 
den würde, hatte man nicht erwariet, 
die allgemeine Anſicht war vielmehr 
geweſen, daß Theodore K. Long, 
welcher die betreffenden Vorlagen 
einbrachte, den Poſten erhalten werde. 
Die übrigen Mitglieder des Aus— 
ſchuſſes ſind: Church, Long, Peer— 
kins, Scanlan, Watſon, Hicks, Ellis, 


(Geliefert von der „Aſſociierten Preſſe“ und den „United Vreß Afſociations“.) — 


Keine Kriegsentſchäd' gung verlaugt 


London, 30. Jan. Die Friedenskonferenz hat hinſichtlich der 
Frage der Entſchädigungen einen wichtigen Punkt entſchieden. Der 
Pariſer Vertreter des „Standard“ ſagt, er hat Grund, ſo zu berichten. 
Die Konferenz hat, wie er erklärt, jede Abſicht ansgeſchaltet, von 
Deutſchland und ſeinen Bundesgenoſſen die Bezahlung der Kriegs⸗ 
koſten der Alliierten zu fordern oder den feindlichen Völkern ſchwere 
Entſchädigungszahlnugen anfzubürden. 
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I Qucius, Stevens, Shearer, ©. ®. 
| Turner, Müller, Flaga, Meets und 
Sonmemann. Republikaner: Brone, | 
|Dieterich Roe, MeDavid, Depine, Sonden, 30. Jan. Trob eifriner Broteite jeitens der Vertreter dei 
G. U. Dahlberg, Chicago, welcher | Prajidenten Wiljon antgeheizen, die dentichen Nolonien zu internationa- 
| | Tifieren, rein. einem vom Völferbunde einzufesenden Vormund zu nnter- 
eines befonderen Studiums machte, | jrellen. 
‚if Vorfigender des Ausfchuffes für , Die Londoner „Daily Mail” jaat, die erhobenen Protejte fcien vom 
Stelle von Harıy Hamlin, melder von Dominianen feien jehr aufgeregt geweſen. 
der tr Yrankreich- ftehenden amert= | Paris, 30. Jan. Zwiichen den ameritaniichen und britifchen Ver- 
| Vorſitzenden des Ausſchuſſes für Er⸗ ſtatt, um die Schwierigkeiten zu überbrücken, die wegen der Beſtimmungen 
ziehungsweſen hat Shanahan Nor- über die deutſchen Kolonien entſtanden ſind. General Smuts, der die 
De 0. On S 3434 —— * 
König Beier bon Serbien hat | welchen bie Prohibitioniften als tete | Iijterung der Stolonien eintritt, hatten eine längere Unterredung, und fie 
einen zweiten Schlaganfall erlitten. Imen Gegentandidaten für das Amt mögen vielleicht zu einem, Einverjtändnis kommen. Später trafen fidh 
eine Vorlage angenommen, mwonad . Nachſtehend die Liſte der Mor= | der Kolonien it, und Oberjt Soufe, mt vielleicht einen goldenen Mittel- 
rauen in Präfidentenwahlen jtim= ſitzenden der Ausſchüſſe: weg zu finden, der zu einer zufviedenftellenden Veritändigung führer 
| — In Montevideo tagt ein Kon: | Yumeifungen — MeMadin. | Kriegeit feinen Daß zur Konferen:. 
lareh zur Förderung des Sandels | Berilligungen — Smejtal. : 
Iniihen Ländern: Mertreter Find! Wohltätigfeiti- und Gtrafanftal: | ba dei bormaligen Unrenführern Chriſtian De Vet und Pieter Grobler 
aus vielen diefer Länder ein» ten — Thon. een Enkel von Rraiident Nrüger), welde dem rriedensfongreh VBor- 
i \ : las, at, 2 . .. . . 
| | Konftitutioneller Konvent — Ro die Päſſe für die Reiſe verweigert worden ſind. 
| r ” | deri Die beiden ft itgli i i iſti y 
Dampfernacjrichten. | derid. ſind Mitglieder einer nationaliſtiſchen Abordnung, welche 
Angelommen: 
New Nork: Drahtlos ſignaliſiert; Celtic von Mueller. wurde. 
Samstag nachmittag am Dock.) * ⸗ * a Bleiben troßig. 
| _ Verbefferungen. des öffentlichen }- 5 
| Dienites — Sonnemann. London, 30. Zan. In der letzten Ausgabe der „„Daily Mal“ 
YFarmdrainierung — Curten. daß die swiihen Enaland und Japan bezitglich der Injekn im Nördlicher 
Fiſcherei und Jagd — Vickers. | Fasifie gemachten Abkommen, ebenſo aud) der Vertrag mit den Neahern 
i Verſtändigung mit Frankreich über die Zu— 
Chicago und Umgegend: Heute abend Myers. funft Kameruns ſehr verändert, wenn nicht ganz gelöſt werden ſollten 
Stenographiſche 
Beſitz der Inſeln, wie verſprochen worden war, beſtehen zu wollen. Die 
ſähr 30 Grad. Morgen gemäßigte Tem- | Induſtrien — MeCabe. Auſtralier, ſchrieb der Korreſpondent des Weiteren, ſind der Anſicht, daß 
peratur. Mäßige Weſtwinde, die ſich Verſicherungsweſen Prä 
zuſi J fürchtung entſpringt, daß die Beſitznahme dieſer Inſela ſeitens der Japa— 
Allinois: Heute abend und morgen tlar. Gerichtsweſen — Ellis. ner ſein Anſehen in den Ver. Staaten ſehr ſchädigen würde, und daß er 
Heute abend ein wenig lälter. Morgen ge-Liberaler Ausſchuß — 
Pe en ihm feindlich geſinnten Kongreß gegenüberzuſtehen. 
J— Lizenſen — Lyon. | Tte italtentihen Vertreter erheben nad) wie vor freimütig Anfprüde ' 
Indiana: Heute abend ımd mungen Militärangelegenbeiten — Bice. ar 
ı beitte abend er wenig fälter. B > > Os} DIT Ei 2 m * 
er seite Dalmatiens zu erhalten, wie in London vereinbahrt wurde, 
|ftar. Heute abend fälter, ſtad. —X u. | gehalten wird, Tie behaupten, dab Präfident Wilfons Stellungnahme 
| Sonnenuntergang, heute: 5:02. |  Deffentlide Nupeinrichtungen — 
| Mondanfgang: Morgen früh 6:3. — Noung —— —— der Völker, wie er ſie in ſeinen „vierzehn Punktien“ 
Temperaturſtand. | s „young. ausiegte, Tteht. 
| Landftraßen u. Brüden— Meents. | 
den amtlichen Ungaben des Wetteramtes | m 
* mitte 3 — P Bon c \ .. Be Y . v 
\von geitern nachmittag 3 Uhr an: en Ber Bar, 29. Jan, Tin der Variier Ausgabe der „London Daily Mait* 
x a 2 f, 1443 . J une x Ya * 1 U: of ® * 
—— Ausſchuß zum Beſuch der heißt in einem Artikel: In Verbindung mit den Gebietsfragen ſieht ſich 
Uhr nachm. . .... 40 Uhr morgens. . . 36 
9 fhıh 3 MRosf . . — * \ .. — * 
|? — — * = = der |berträgen gegenüber. Der erfte iit der Vertrag zwiichen Großbritannien, 
; Uhr abend&.....30, 7 Ubr morgens....36, Hungsanftalten — Watlon. |‚jranfreich md Italien, in dem über die Adriatiiche Kitite verfügt wird, 
Uhr abends......30%] 9 Ubr mornens,.- S 5 
Uhr abends ihr J———— — 2 E nn Ben ern s , 
be abenb a "mes = Boyd. — eſſen. Der zweite Vertrag zwiſchen Großbritannien und Japan ſpricht 
Une » Uhr mittags.....4 MWafleritragen — Greaorh. legterem die deutihen Sırfeln int nördlichen Pacific zu, und der dritte 
ſchloſſen hat und in dem beſtimmt wurde, daß Damaskus ſeinem König: 
reich einverleibt wird. Da nun Damaskus nahe der Grenze der von 
Waſhington, 30. Jan. Die vorhandenen Beſtände an Schnaps ſind wliegt, dürf die Franzoſen ä ich d da ſie die- Stadt 
jetzt auf hundert Millionen Gallonen herabgegangen, an Bier auf knapp ina liegt, dürften die Franzoſen ärgerlich werden, da ſie die-Stad⸗ 
zehn Millionen Faß, und ſeitens der Privatkundſchaft werden überall 
für die Zeit der Prohibition große Vorräte eingelegt, doch plant die 1* a —— Se u > 
Milfon erfennt DPaderewsfiresierung an. 
yrcfıyyn & J ap nirrirhın Yinhn N J N m ie ’ “ 0 332 9 \ — 
ſuchungs- und andere draſtiſche Geſetze anzunehmen. Von der Prohibi— Waſhington, 30. Jan. Im Staatsamt wurde bekannt gemacht, 
—— die jremden —— Nur Wein darf und auch nur bis zum: 1. von Fräfident Wilfon an den neuen polniichen Premier Ignaz Kart 
Mat noch beraejtellt werdet. Paderewski geſandten Depeſche die proviloriihe Regierung von Polen 
Iiefretn , x j 2 > "IS tr Wlroyetos J = ts J M hibifi 8 I ar Lund 3 ar 0) — ⸗ 
ſekretärs voll, dal mehr als drei Viertel der Staaten dem PBrobibitions „Der Präſident der Ver. Staoten hat mich beauftragt, Ihnen als 
zuſatz zur Bundesverfaſſung zugeſtimmt haben und dieſer am nächſten Auslandminiſter (Praſident?) der proviſoriſchen Regierung von Bolen 
America für nicht ‚bindend erflärt. Yon den 42 Staaten, deren Deleß- | Sie itvernommen und feine feite Hoffnung, dag die Republik Polen umter 
f r 4127 if J M 37 zeſeß X — Je .. ’ 5 Bee. Pi — 
lauf von neunzig Tagen nach Vertagung der Geſetzgebung in Kraft treten ſönlichen po * übermitteln und Sie amtlich zu verfichern, daß cs 
| pas 2 4 mir eine Quelle der Befriedigung ſein wird, baldmöglichſt mit Ihnen 
Stimmgeber eine Urabſtimmung verlangen, die betreffende Maßnahme gusn N 
* Sy 1 9 —* * RER * a 3 N Mn + * u En en es FR Er N . . - eıy* ru.» 
den Bolf zur Abjtimmung unterbreitet werden muß. In vierzehn jener wie — möglich iſt, was in dem freundſchaftlichen Geiſte erfolgt, 
228 ‚amd dic april! ame den das amertfaniiche Volk in feinen Beziehungen zu Ihren Zandsleuten 
zig Tagen bat noch nicht begonnen. Der Nusichuß toird jorort auf die ua 
Abhaltung einer Boifsabitimmung deingen, wahricheinfich aud) im ande: | 
* u ° 2 = srl ’ x s s aa J— —8 8 7 r ’ 
| Erreat Anito$ in Berlin. 
NYork dem Prohibitionszuſatz zur Bundesverfaſſung zugeſtimmt. Dice! Yuarfı — — 
— 2 — —— — a WE E ö Berlin, 29, Jan. In der Form, wie fie hierher berichte d 
Demokraten und zwei Republikaner, Sage von Albany und Lockwood —— ‚wie Nie hierher berichtet und yon 
= — N : 2 ... Irede vom Tamftag folgenden Sat: 
| Montpelier, ®t., 30. Ian. Die Gefetgebung bat geitern dent Bro Die Ner — zz Gefühl hab daß ſie kei Teil‘ 
22 * ur m. ı vl . zZ > ) p 2 p x 
hibitionszuſatz zur Bundesverfaſſung zugeſtimmt. ” zn... Tun) ADEN, DAL TIE — 
| ng we N J wenn dieſe Garantie nicht eine ſtändige Ueberwachung des Weltfriedens 
und eine in Pekin werden, wie Pröſident Adolph Woolne y0 er 2 : zz * 
P verden, wie P pb SSoolner jr. don der | seitens der verbündeten Nationen der Melt einſchlöſſe.“ 
werden. Es iſt ein neuer Prozeß zur Seritellung von Zuder aus Mais |s . u au Mer 
2 ai \ der Oberjte Nat de »denskonferenz be ſe — 
erfunden worden, und dieſer ſoll dort zur Anwendung gelangen. ſte Rat der Friedenslonſerenz beſchloſſen habe. die deutſchen 
| n 2: * der Weſtmächte zu ſtellen, wird hier dahi edeutet, daß Deutſchland 
| General Einem ausaefärieden. rer ee 
| | auch Finmftia nicht in den Völferbund als gleihberedhtigntes Mitglied auf: 
| Baris, 30, Jan. Neue Berliner Meldungen bejagen, dal; General 
Ter „Vorwärts meint: „Das ijt ja ein allerliebiter Anfang - des 
r .. gr * 42 A | . - . „ıyd . .- 
worden ift. * * F Völkerbundes. Es ſcheint uns mehr, daß die weſtlichen Imperialiſien 
(Er war früher preußiſcher Kriegsminiſter. Beim Ausbruch des 
aber die Beſorgung des geſchäftlichen Endes der Vorſtellung reſervieren 
wollten.“ 


Sonnemann (Republikaner), Brone, 

Kaſſerman und Igoe (Demokraten). britiſchen Dominionen hat das britiſche Kriegskabinett den Gedanken des 

die Wahlgeſetze zum Gegenitand 

a r | a2 * 5 * * ne 

Wahlangelegenheiten geworden, at erniteiten Charakter, nnd jelbjt die nicht formell protejtierenden Vertreter 

fanifchen Armee angehört. Zum |iretern zur Friedehsfanferenz fanden aeitern mehrere Privatbefprehungen 

man ©. lagg don Moro gemadk, | britifchen Anfichten vertritt, md Oberjt Sonie, der für die Internationa- 
| — Der Senat von Vermont hat | des Sprecherd aufgeftellt hatten, Auftraliens Miniiterpräfident Hughes, der fiir unbedingte Aneignung 
men fünnen. Landwirtſchaft — Dudgeon. mag. 

Banfen und Baupereine — Pace. ; Paris, 30. Ja. Ans Napitadt, Sidafrifa, fommt die Meldung, 
getroffen, | Zivildienſt — Tice. ſchläge für eiu unabhängiges Südafrika unterbreiten wollten, 
| | Unvorhergejeeme Ausgaben — ı von einem tongrek, der zu. Bioemfontein tagte, für obigen Zived ernannt 
Liverpool nad Now Port, (abrigeinlic Erziehungsweſen — Flagg. 

| Wahlen — Dahfbderg, | befand jich ein Vericht ihres Parifer Storreipondenten, in dem. e3 hieß 
| 
| Ausfertigung der Öefegvorlagen— | Dezitalich Spriens, fowie die V 
‚nnd morgen Har. Heute abend ein we» | | Die jabaniiden Nertreter jeien argerlich, und fie erflärten offen, auf dem 
nig fülter. Nichrigite Luftwärme unge: | jed — Abbey. 
Präiident Wilfons feite Stellungnahme im diejer Angelegenheit der Be- 
| heute abend zu veränderliden geſtalten. Juſtiz — Holadayh, 
2 damit rechnen mitife, in einem foldien Falle nad) dem 4, März einen 
mäßlate Temperatur. 10 
Curran. 
anf Fiume, und ſie bejtehen darauf, dal; das Veriprecdhen, einen Teil 
Yarııtat 4 BE > ii 
I Nieder Michigan: Heute aben Nunizipalangelegenheiten Field⸗ d 
in der „me Frage” in direftem Miderft zu ſei 
ee ee — in der „Finme Frage“ in direktem Widerſpruch zu ſeiner Erklärumg 
Brinkman. | 
| m TE BER NE J * m ; Y. ® r ” 42 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach Regeln 2 Sprecher Shanahan. Drei Geheimvertr äge im Wege. 
> Über nachm. ... 401 2 Uhr morgens... .38 
Eu nn 7 Eee ee | tätigkeitöanttalten — Green. die Ariedensfonferenz nidıt weniger als drei verjehiedenen Geheim- 
Uhr abends Uhr morgens....35 Yıra 21 Weſ . —— — * 3 ⸗ —— * 
Ausſchuß zum Beſuch der und das widerſpricht den jugo-ſlawiſchen und tſchechiſch-ſlawiſchen Inter— 
Uhr mitzernadht... Uhr dor... 
nt der Vertrag, den Großbritannien mit dem König bon Hedjez ge 
Der DProhibitionswahn. 
den Briten und Franzofen vereinbarten Kontrolle in Syrien und Pala- 
gern in ihrer Sphäre behalten möchten. 
Anti-Saloonliga noch in dieſer Sitzung den Kongreß zu bewegen, Haus 
tion nicht berührt werden die diplomatiſchen Vertreter des Auslandes, daß die Ver. Staaten in einer von Setretär Lanſing in Paris auf Weiſung 
New NYork, 30. Jan. Die Ankündigung des amtierenden Staats-anerkennen. Herr Lanſings Depeſchè lautet: 
Januar in Kraft tritt, wird vom Vorſtand der Diſtillers' Aſſociation of ſeine aufrichtigen Wünſche zu Ihrem Erfolge in dem hohen Amte, das 
’ 
22 & tk ehrinlın Ih, un vintbfr | IJ a » Mir. - a u Zu Gi. ee d — 
22 ausdrücklich vorgeſchrieben, daß keine geſeßliche Maßnahme vor Ver „Es gereicht mir zum Vergnügen, Ihnen gleichzeitig meine per— 
ſoll, und daß, wenn in der Zwiſchenzeit fünf oder ſechs von Hundert der 
in amtliche Beziehungen zu treten, um Ihrem Lande zu helfen ſo viel 
22 Staaten iſt die Geſetzgebung noch in Sitzung, und die Friſt von neun— 
bisher gehegt hat.“ 
ren Staaten. Mit 27 gegen 24 Stimmen hat der Staatsſenat von New 
=> * —2 hier weitervermittelt wurde, enthält Präſ. Wilſons Fri 3 ß 
vom County Kings, ſtimmten gegen den Vorſchlag. | enthalt Präſ. Wilſons Friedenstongte 
x 
| an der Garantie iei äiichen Schli ; 
\ X san r nn pr . ‚an der Sarantierung »dieier europätichen S ehme 
Peoria, Ill. 30. Jan. Drei der großen hieſigen Schnapsbrennereien 8 europatihen Schlichtung nehmen Fönnden, 
Great MWejtern Diitillern Co. erflärt, in Zucerraffinerien umgewandelt 1 —— 

a | Dieje Meuferung, in Verbindung mit einer weiteren Angabe, dai; 
| stolonien nicht an TDentichland zuriüczuaeben, fondern unter Kontrolle 
| A Ber genommen werden, jondern unter beitändiger Auflicht jtchen Toll, 

Ib. Einem aus dem aftiven Dienjt im der deutichen Armee verabjchiedet | 
(Er m: ußiſch Herrn Wilſon die Muſik. und Deklamationsrollen überlaſſen, ſich ſelber 
Krieges erhielt er den Befehl über die zweite deutſche Armee, welche aus 


Bolſchewiki beſchießen anhaltend die amerikaniſchen und die Stellungen | gungslofigfeit und Leiden. Der Stadtrat hat eine nahdrüdlihe War- 
der Alliierten bei Tarafevo und Tulgas. Die Truppen, melde ji) von nung an Fremde Hor dem Kommen nad) Wien erlaffen; und e8 hat jehr 
Shegavarsf zurüdzogen, haben. jet fejten Sub an einer Viegung der | den Anfchein, dak er zu draftiichen Maknahmen greifen würde, wenn nicht 
Baga, die von, ftrategifhem. Wert it, gefabt.. & die Oppofition der Sozialdemokraten wäre. 


Truppen von Sadhjen beitand. Letten September befehligte er eine der 
ſechs deutſchen Armeen, welche bei der großen Alliiertenoffenſive trotz 
verzweifelten Widerſtandes geſchlagen, gpenigitens auf der ganzen Linie 
zurüdgedrängt wurden.) 


A 


Aehnlich ſprechen ſich andere Blätter aus, die „Berliner Börjen- 


Zeitung“ hegt aber nodyr.etwas Zweifel daran, ob. obige Auslejjung 


- genau berichtet wurde, 
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bedeutet eine gewaltige 


31 


— 50e affortierte 
mein | Wardfofe 
"..18:c ı Yard zu 


Ehter Lonödalc— | 
barbbreti, e3 mird 
lein beſſerer gemacht J 
— ſfür Domeftic Ge⸗ 
brauch. 

Nur 12 Vards an 
leden Runden. J 


Shirting: 
32⸗z0ll. einkache Pongees. 
80-35ll. mercerigeh 


Wirffich ganz jelten ta 


wundervolle Bargains auf 


Damenihuhe — fie jind aus braunem und id 


ars 


zem Calfikin, grauem und jhmwarzem Mdfkin, ganz 


ledetne oder fanch Cloth Ton Muiter, einfache 
Di od. Wing Tips, hiahb Cut Schnür:fral: 
ons. Goodyear Welt u. biegſame MeKay 
genähte Sohlen. hohe Louis oder mili— 
tar. Mbjäße, Gr. 5-—g, mt. SC, zu 


Solide Leder⸗Schulſchuhe Saus⸗Slippers — f 
für Knaben. aus gutem Männer und Da 8 
Satin Calfftin gemacht, dop⸗ gutem grauen und ſchwar⸗ 
pelte folide Leder Ertenfions | azen la gemacht, 
Soblen, engaliſche und breite Lederloblen 
Swing Zeben, Shnür- oder | breite'Comfort Teilten 
RAnöpfYafloıs, Größen 10 | Größen d— 10, T5c 
bis 536, $2.50 Worte; da | 


foeziell das Paar verfauft 
Pace zu nur 


nıtr 


au 4 


5139 39e 


19€ Damcıı- 
Strümpfe 


Rear zn 


10c 


Schwarze baum · 
wollene Strümpfe 
für Damen — alle 
Größen, doppeite 
Sohlen und Fer— 
ſen. 


s1008 


| 39€ Kinber- 
' Strümpfe 


Paar zu 


240 


| 
Baumwoliecne ge | 
Siras IE 


rippte Strümpfe f. 
| Kinder, für 

ben und Mädben; 
' in Größen von 6 
 biß 10. 


gefüttert: 
Union 
Kinder — 
I heit von 2 
Et 12 Zabren. 
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[3 
EZlanell Arbeits:Hem 
* In grau, Navy und 

bali, Umlcge und Gone 
bertible Krageıt, Größen 
141, bi8 17, tvert bi3 au 
$2.50, fpesieil 

zu nur . 


Sofen für Männer und 
unge Männer, in Hair- 
line, Gaffimere3 und Che: 
biots, gut geſchneidert und 
finiſhed, Größen 32 60; 
leichte Seconds, 8 
wert bis 84, au 
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Habt Ihr Augenleiden? 
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belicn. Kommt 
Brillen 51 


bente ;u mir. 
wi 


Uunterfſuchungefrei. 


Dr, CROWN, Su 


Sprzialiit. 53 


langer Gr 


1336-1350 MILWAUKEE AVE.: 
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2,500 Barbd iortiertes Madras J 


Sigurierte merceris.Roplin3 
Gute Lönge u. gute Farben. 
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ſolide 
und Abſäbbe,! 


wert: 


Anian Suits 


zu 
Gerlwbte. 


Suits 


Friſch gebackene Ginger 
Snaps, das Pfund 

Waſſergläſer, 
Glas, Horſeſhoe Boden — 
6 Stück für nur 
Aluminium Sauce Pots, 4 Quart, 


1$1.25 wert, zu 
Claffic weite Laundruieife, 


” ’ 


Keine 
Boit- 
ober 
Tclepbon: | 
Beftel. 
fungen 
aud- 
aefübrt. | 


un 
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} 


mals, Fräulein Aıına. Was meinten 
Sie noh? Zudem?“ F 

| „Nun, ich meine, e8 ift mohl nicht 
ganz ſchicklich wenn, — wenn toir, 
I... Sie verftehen mi, Herr Böhm.“ 
| Bei diefen Worten fhlug Anna die 
und jchaute dem 


ST. 


cl. 


—— 
| Augen empor 


n3 Auge. 
Böhm Inipite etivad verlegen mit 


K L or-Inventurverkauf den Fingern und fenkie ben Biid, 
—— J Aber nur für Augenblicke. Dieſe 


Der letzte Tag-Freitag 
um einen Vorrat für Die Zukunft einzulegen, 


J Geſprächswendung paßte ihm und 
Bier beichloß, fie zu nußen. Er ſagte 
mit einem Ausdrud und einem Sa: 
cheln, bei denen die Alte zimperlich 
den Oberförper bemegte, Unna aber 
durch fteife Haltung und außbrud®- 
|lofe Miene eine ftumme und nur zu 


$2.50 Haus⸗ | deutliche Antwort erteilte: 


“ Kleider zu 
s1.29 


Sand und Ford. $ 
fleider, extra Sul. 
vaſchbarerGingh 
volles = 
Pbeſetztet Krage 


Manſchetten und 


Erſparnis. 


ein Anna! Aber ich ſollte meinen. 
... will ſagen ... ich gebe mich noch 
immer der Hoffnung hin, daß Sie 
in nicht zu weiter Ferne hier in der 
Wohnung in anderer Eigenſchaft“.. 
‚hanfeerten und Ta Er ftodte, unb bevor Anna etivas 
| tobfarbig, geftreiftu. Mi] 34 eriwibern vermochte, ergriff bie 
| tarriert, Gr. 56-52. Mi Alte dad Mort. Gie lannte ihrer 
Tochter Geſinnungen und halte 


+ 4 


Flare S 


Pr 
und Ale 


- 
uchen jolche nächſt weder zu einem Na, noch zu 
einem Nein kam. iel heute no: 
mals ein bejtimmtes Abjagemwort, fo 
Ag wor nicht nur verloren, mn3 bie 
Alte nicht minder lebhaft wünfchte, 
Bla Böhm, fonder auch das Vier: 
EB | Ireppen-Eldorabo bei ihm hatte ein 
IEnbe. Gie fagte deshalb: 

„ad, Anna, fieb mal nah! Ach 
glaube... e8 wurbe draußen ge: 
Hopft. — Horten Sie es nit aud, 
| Herr Böhm?“ 

ı Böhm war ein bummer und eitler 
\Menih zugleih, und wie fat alle 

A| Kreaturen ohne Mißtrauen. Er 
merkte der Alien Abjicht durchaus 
nicht, Stand auf, bevor fich Yırna er- 

| heben konnte, und ging auf ben fylur, 
braumem,, Lamb „f@wargent a ls er bei Rüden gewandt hatte, 
Straps mit Snalten, dor. | Plinzelte die Alte der Tochter zu und 


velte folide veder-Soblen— 


Prile 

; in Größen 10 bi3 2, cbenfo Wi) 
5 bis 6122; Werte bis 84,00; Wi 
das Paar zu nur 

| 


51.95 
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— 


α.— 


Sigh Cut 


ürt Stmaben, 


Storta Schuhe 
qus ſchwerem, 


„Geh doch gar nicht darauf ein! 
Doriäufig ift uns Böhm müglich. 
Da3 findet fih ja Alles, wenn wir 
erit ein Stüd meiter jind! Hörft 
Du, Kind?” 


DU, 


Ds 
2 


4 


Bis zu 65c Leib⸗ 
ı hen und SHoien | ein 
für Stinder, daS W| 
Stück zu 


25c 


In wei cher 
Ecru, gerippt— 
ſchwer gefließt; 
Größen von 20 
bis 30. 


inder 


e Antwort zu geben, leiſe auf. 
| „Nein, e3 ift niemand ba. 
J wrd vielleicht nebenan geweſen ſein,“ 
2 berichtete Böhm und lieh Tich twieber 
Jan dem Tiſche nieder. 
;tieß ⸗ 
weiße | 
tür 
in rd: 
bis zu 


ner Miene ihr Erſtaunen. Sie hatie 
| feine Empfindung dafür, wie fehr fie 
4 Tich durch folcherlei Komödien in ben 
| Augen ihrer Tochter herabfegte. 
— — WViie gut ſie aber geſpielt hatte, 
drap:ries Ei | und mie ahnungslos Böhm mar, 
v legte er dadurch an den Tag, daß er 
Seinen Beniter- $ dasſelbe Thema nochmals wieder 
Rowleang, ft allen J aufnahm und ganz unerwartet ſagte: 
— — „Wir wurden unterbeochen, Fräu— 
Nollers befeftiat— lein Anna. — Ich wollte ſagen ... 
„ J 590 J ſagen, daß, wenn Sie ſich entſchlie— 
4 a Ben könnten! Ach, Sie mwilfen ja”... 
In diefem Augenblid ward mwirk- 


Figur, Barbinen 
' Net, 3430ll., weiß, 
| Qporb u. Eru — | 


Yet lich Taut und heftig geläutet und zu= 


I. 9%, 


Jreg. J 
Jard au Al aleich an die Fylurtür geflopft. 

— „Na, imas ift demm das?!“ rief bie 
} ae erichroden. „Nehmen Sie bie 
Lampe mit, Herr Bohn! Warten 
11 Sie! Lafjen Sie die Tür auf! Sieh 

auch nad, Anna!” 

sevreitee | Dabei erhob fi die Alte felbit 

19e Bund fchloß fich den Fortichreitenden 

Ban. 

Bi „Ein Bote! Ein Brief, 

... nichts ... Frau Palzok,“ 

u! Böhm aelafien. 


Ich 


reines 


iff, mit Dedel, 


$1.19 


erklärte 


Marne mit ehrlicher Umbefangenheit | 


„Gewiß veritehe ich, gewiß, Frau: ' 


| Gründe, zu wünſchen, daß es zu⸗ 


J ſagte flüſternd, mit raſchen Worten:— 


Sie warf einen ſtrengen Blick auf ine wildeE 
Jihre Tochter, und biefe feufzte, ohme| ein, ha 


gehabt 


5s 


| Sn diefem Augenblid ftedte Schütz 


.. Nicht | 


Wendpoſt, Chicago, Donnerdtag, den 30. Jannar 1919. ' 


„O, leineswegs, keineswegs! Nie⸗ 


Schnelle Art, Suiten 
zu bejeitigen. 


Diefer zudanfe dergefieftie Eyrup ver 
richtet ſchaeile Arbeit. Leit ge- 
* mat und Tyart etwa 82. 
I 


SEITE 


| dak 
| Sulten gedrauchen ſonnt, ein Hemer ift, 
I das gapanle leiht in nur eigen Wilnuten 
; Dergetieits werden fan, WS ft billig, aber 
‚ binfienriih Adneller Erfolge übeririift cö ailes 
i Undere, das Ihr je probiert habt. Meiſt deſei⸗ 
| tigt e5 Den gewöhnlichen Huften oder Uruiter- 
| fältung in 24 Etunden. Ehmedt angenchnm— 

Kinder nebuicen e8 gern — und c5 fit rein 

| und gut. 
I Gicht 244 Ungen Bineg tr eine Pintsigiarde, 
lt fie dann auf mit einfabem Sprup bon 
wrenutierten Sufer, der gebraucht nad Yes 
‚ben gellärten Molaffes, Hontg_obder Wici8» 
Zbenp jtatt ded Buder-Ehrups, So ftellt Ihr 
rn bolled, Luart der — einen isamilienvortat 

—- nder 03 Lofter nicht mehr ais eine Licine 
jlafıhe fertig gemadten Huften-Syeups, 

Und als Huftenmedtatn fanıı mian nichts Bef« 
ers au irgend einem Preiſe belommen. Es 

duch Did Au der richlinen Stelle und 
riugt Schnelle, anhaltende Erieiäterung. Es 
eilt (hell die entzündeten Ehleimbüute, mit 
nen die Kehle und die Auftpaflagen ilberzu- 
cu, ind, befeitigt den läftigen Sigel tn ber 
ebie, Tdft den Edieim und bald bort Euer 
ton ganz auf, Außgezeihnes für Vrongitis, 
zäune, Reudbuften und Brondtal Aftbma. 

Bincg Ift eine ftark fonzentrierte Yulammer- 
sung ben normwegifdem WYichteneziralt, bes 
.übmt tmocaen feiner Hellwirlung auf die 
ßleimhäute, — 

Um Enttaäufſchung zu derhüten, verlangt .2 
lingen Piner” mit boller Gehrauchsanmeilung 
und Iaht Euch nichts anderes aufbrängen, Eine 
«arantie bollftändiger Yufriedenitellung oder 
Geld auräderitattet berabfolgt mit dlefeın Brüs 
parat, Ihe Pineg Ge, HM Wanne, Sind. 

Ung eige 


den, ohne daß ſie eine Lehre daraus 
gezogen hatte. 

| „Der Brief entyält eine Einladung 
von Herrn Schüh! Schon heute im 
 Geihäft erfuchte er mich, am einer 
Kleinen Gefellfchaft teilzunehmen. ch 
lehnte ed ab. Nun bat er einen Was 
gen geſchickt und ...“ 

| „Einen Wagen?“ 

| „9a, er ipird wohl unten halten.“ 
| Böhm eilte ans Teniter, öffnete, 
|Ttedfe den Kopf hinaus und zog ihn 
mit ven Morten zurüd: 

„a! Eine Drofchte eriter Klaffe 
\fteht unten, und der Vote, ber den 
Brief brachte... . ſoviel ich erkennen 
fann . . . dabei!” 

„Run, dann iverde ich hinuntek- 
geben und ihm jagen, daß ich nicht 
I mitfomme.” Bei biefen Worten nahm 
Anna ihren Mantel, fehte den Hut 
auf und ftieg hinab. — 

Bon diefen Tage an plagte Böhm 
iferſucht. Gr redete fi 
B er ein gewonnenes Spiel 
baden twürbe, wenn Anna 
niemals das Schüh’fche Geihäft be 


treten hätte. 


ii; 
fi 
Die Alte heucelte mit unbefanges |Tein Puls die Uhr und fagte: 


AlE Ana am folgenden Morgen 
n die Arbeitsräume trat, 309 Fräus: 


"Haß .ih mit dem Fräulein zu tun] 
| 
| 


! 
\ 
| 
i 


a — nm won 


t 


\ 


habe!“ rief Schüß- in feinem- gröb- 


iten Tone und warf einen vernichten» | 


den Vlid auf die Direltrize. 

Anna fuhr zufammen. i 

Herriſch, launenhaft, falſch und 
lüſtern, glich dieſer Menſch einem 
ſprungbereiten Raubtier. 

Ihr graute! Wenn ſie nur erſt 


Ihr mögt überrafät fen, wenn Ihr erfadrt, das Zimmer verlaſſen haben würde! 
daß das beite Ting, tas Ihr neigen einen | 


—,Alfo, Fräulein Ana! Uniwor: 
ten Sie mir! ch habe Guild mit 
Ihnen vor! Sie wiſſen, die da“ ... 
er zeigte nach der Richtung der Tür, 
die ſich eben wieder geſchloſſen hatte 
— „bleibt nicht lange mehr; Ihnen 
iſt die Stellung ſicher, aber natür— 
lich ... natürlich ...“ 

Er hatte noch ſo viel Schamgefühl, 
daß er nicht ganz ausſprach, und 
Anna wußte auch bereits zur Ge— 
nüge, was ſie von ſeinen Zuſagen zu 
halten hatte. Sie mußte den ganzen 
Tag Mäntel anprobieren. 

(Fortſetzung folgt.) 


m — 
Dei Wartens überdrüifig. 


Ten Bewohnern von Stidnen gemachte 
Veriprechungen nicht gehalten, 


Sm äußerjten füdweitlihen Stadt- 
teil, in dem Bezirk, welcher früher 
die Ortihaft Stidnen bildete und 
auch jegt no) unter diejen Namen 
befannt it, berrjcht große Erbitte. 
tung, weil von all den feit Jahr 
und Tag erhofften und in Aussicht 
geitellten öffentlihen Verbeſſerun— 
gen bisher audy noch nicht eine ein- 
äige zur Ausführung gelangte. Da 
die Bewohner fchließlich zu der Ein- 
fiht Famten, daß die ihnen gemach- 
ten Verfpredhungen nidht8 als blauer 
Dunit find, haben fie befchlosicı, die 
Sache jelbit in die Hand zu nehmen 
und cinen Verbeflerungsverein, 
den Stidney Smprovement Club, 
gebildet, der vorausſichtlich ſchon in 
furzer Zeit gute Refultate wird anf. 
weiſen können. Mır feiner Spike 
tteht als Brafident George Brons, 
während Sas, Seller das Amt des 
Sefretärs inne hat. Die Zahl der 
Mitglieder ijt bereit3 auf itber fünf. 
hundert angemadfen. 

Der Bezirk zieht jich Tangs ber 
Arher Avenue Hin und eritrectt ich 
bon der 48. bis zur 72. Nvenme; 
er wurde 1914 der Stadt angeglie- 
dert ımd bildet einen Teil der 29. 
Ward, Er hat zwar jtädttiche 
Wafferleitung, aber weder cin Ilb- 
zugsſyſtem, noch Straßenpflaſter, 
noch Bürgerſteige. Die Straßen— 

eine ſehr 


bahnverbindung iſt 


„Geſtern, heute zu ſpät, Fräulein! ſchlechte, denn man muß zunächſt 


Es wäre gut, wenn Sie Ihre Uhr mit der Joliet Landbahn bis zur 


nach der unſrigen ſtellien!“ 


den Kopf in die Tür und rief: 

„Bitte, Fräulein Palzok, 
Augenblick!“ — 

Die Angeredete gehorchie, trat ins 
Kontor, blieb aber am Eingange 
ſtehen. 

„Nun, treten Sie doch näher! 
Weshalb ſind Sie geſtern abend mei— 
ner Einladung nicht gefolgt?“ 

Ich geſtattete mir, Ihnen ſchon 


einen 


48. Avenue fahren und dann auf 
die Archer Avenue-Wagen um— 
ſteigen; der Fahrpreis ſtellt ſich 
alſo auf zehn Cents für die Fahrt. 
Bei der Angliederung wurde den 
Bewohnern, die meiſtens ihr eige— 
nes Heim haben, baldige Abſtellung 
der Uebelſtände verſprochen, trotz— 
dem iſt aber alles beim Alten ge— 
blieben, Man wandte fi auch mit 
zwei Betitionen an die Behörde 
für öffentlihe Verbeiferungen, ohne 


früher au fagen, daß meine Mutter aber irgend melden Erfolg damit 


| nicht erlaubt, daß 


id allein in!zu 


erzielen. Als voriges Jahr 


Herrengeſellſchaft gehe. Auch wünſche Thomas Byrne ſich in der 20, 


ich ſelbſt nicht ...“ 
„Närriſches Kind!“ 


Schulter. „Weshalb denn nicht? 
Glauben Sie, daß Ihnen etwas 
Böſes geſchieht? Ich verſtehe Sie 
neirklich nicht.“ 

Einen Augenblick zauderte Anna; 
dann ſagte ſie: 
| „Sie verftehen mich nicht, 


| 


! 


Ward un einen Stadtratsjig be— 


mi Schütz trat warb, verſprach er den Bewoh— 
näher und legte ſeine Hand auf ihre nern 


von Stickney, ſich ihrer 
ganz beſonders anzunehmen und 
für Bewilligung ihrer gerechten 
Forderungen zu ſorgen; es iſt aber 
auch in dieſem Fall bei dem Ver— 
ſprechen geblieben. 


Daß unter ſolchen Umſtänden der 


einen 


— nn nn 


Aus der Bundeshaupifiadt, 
| Gewinn der Nefervebanfen. — Zuneh⸗ 


mende Gewerkſchaftoͤbewegung unter 
den Eiſenbahnern. — Einfuhrlizenſen 
aufgehoben. — Nächſte Freiheitſan⸗ 
leihe wahrſcheinlich verſchoben. — 
Warnt vor großer Arbeitsloſigkeit. — 
Vom Tabak. 
Waſhington, 30. Jan. Die zwölf 
Reſervebanken haben im lehten Jahre 
855,436,000 verbient, mehr als je 
und haupiſächlich durch das Konto— 
geſchäft. Von den Einnahmen er⸗— 
hält die Regierung 826,728,000 als 
Freibriefſteuer. Die Hälfte des Ge— 
winns kam von New Hork, ein Vier⸗ 
ſtel von Chicago. 

Etwa 500000 Eiſenbahner, ein 
Viertel aller Bahnangeſtellten, haben 
in den letzten Monaten Gewertſchaf⸗ 
ten gegründet, darunter Schreiber, 
Speiſewagenperſonal, Werkſtätten— 
und Stredenarbeiter. Die Bewegun 1 
jiſt durch Generaldirettor MeAdoos 
‚Verbot, zwiſchen Gewerkſchaftlern 
und anderen Arbeiiern Unterſchiede 
zu machen, gefördert worden, in kei— 
ner der vielen Streitfragen, welche 
ſchlieblich ſchiedsgerichtlich erledigt | 
wurden, war die Frage der Unerten | 
nung ber Gemwerkfchaft aufgemorfen ! 
| morben. | 

Die Kriegshandelsbehörde Fündigt | 
bie Vereinfahung der Einfuhr an, 
durch Aufhebung ber biäher dazu er=| 
|forberlihen Ligenjen, für folgende | 
| Artikel: VBrodftoffe, Federn, Spiegel: | 
jeifen, Pelze, Nitrate, Fleiihmaren, 
Reis, Blech u. a, m. 

Die Bertäufer von Kriegäjpatz | 
| marfen find im Januar fo geftiegei, 
daß der Geſamterlös in den letzten 
dreizehn Monaten, alſo ſeit Einfüh— 
rung des Syſtems, $1,049,000,000 
iſt. Im Januar gingen 77 Mil— 
lionen Dollars ein, im Februar rech— 
net man durch Verwendung neuer 
Methoden auf 5100,000,000. 

Wegen der Faſtenzeit dürfte die 
Sammlung von Zeichnungen für die 
nächſte Freiheitsanleihe ſtatt am 6. 
jam 20. April beginnen, doch hat 
Schatzamts ſelretãt Glaß noch teine, 
endgiltige Entfcheidung getroffen, e8| 
I 
| 


INN 


Dieselbe 


anderen ein biosses Probieren. 


" 


® 


Ze 


aber abgelehnt, wie Bänker vorge- 
Ichlagen haben, den Zinsfuß auf 4.5 | 
oder 5 Prozent anzufeßen. | 

Arbeitsjetretär Poft hat vor dem | 
zuſtändigen Ausſchuß des Senats 
auf ſofortige Inangriffnahme gro— 
her öffentlicher Bauten gedrängt, 
um während ber MWieberaufbaus | 
periode lähmenber Webeitzlofigteit | 
vorzubeugen. Nachdem jene Periode | 
borüber ift, erwartet auch er eine Zeit | 
nie dagemejenen aefhäftlichen Auf- | 


Damenbinie. 


Dieſe Bluſe iſt kragenlos, kann je 
Entwurf zur Verwilligung von 100 werden. Der Halsausſchnitt 


unternehmen vor. bluſe ‚Kann teilmeife aus Autter 
Das Kriegsamt teilt mit, daß Tas ! gefertigt, 


den Soldaten ermwiefen habe, 95 bon 
je 10 Soldaten bes Heeres gebraudh- 
ten ihn in der einen ober der anderen 
Form, es babe aber feiner eine 
Ration erhalten, die den Anfprüchen 
eines burchfchnittlihen Rauchers ent- 
fpredhen, doch hälten die Soldaten | 
aus eigener Zafche in den Kantinen 
ihren Bedarf nach Belieben ergänzen 
können. Regierungsſeits ſeien mo— 
natlich 425 Millionen Zigaretten 
und 20Millionen Zigarren für über- 
ſee angekauft worden. Prof. Ro— 
main von der Univerſität Syracuſe, ee 

N. Y., verfichert jeht, daß binnen) Die Notwendigkeit, das 
zwei Jahre der Kongreß auch ein;Molf nicht nur in feinen 
Rauchverbot erlaſſen werde. Kreiſen, ſondern in ſeiner 


Längen zur Auswahl. 


Bau von Einfamilienhäuſern. 
— 
Förderung der Anslandinnde. 


(Hu3 der „Rölnifhen Zeitung 


8 4 


— 


t Sie immer gekauft haben, 
Namenszug von Chas. H. kletcher and ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandemdarin täuschen Fälschungen. Nachahmungen 
und „, Genau so gute “sind,aur kixperimente und gefährden dieGe- 
sundhejs der Kinder. Auf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der 


ſchwungs. Dem Ausſchuß liegt ein doch auch mit einem Stragen verfehen ; 
tann ! 
Millionen Dollars für folhe Baus | verfchieden geftaltet fein. Die Unter- 


—8 


trägt seit jeher den 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz tür Kicinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrupe. Ks enthält weder dpium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel, Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen. Windkolik und Durch» 
fall. es beseitigt die dadurch entstandene kieberhaftigkeit, und, 
ındem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und netürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panazee, 3er Mücter k'reund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben i 
Trägt den Namenszug von 


® 


Seit über dreissig Jahren In Gebrauch 


auR COMPANT NEW YORK CiTY. 


'te3 Futter nebit 615 Dards Band: 
beſatz. 

Schnittmuſter Nr. 951. 
n 34—44 Boll Brurftweite, 


Schnittmuster find unter Angabe der 


Größen 


zeug | gewänichten Größe und der betreffenden 
A werben; bie Meberblufe| Nummer gegen Ginfendung won 12 
bat fih ala eine Notwendigkeit für | fchlieht man an ber linten Schulter. 


'Gent3 zu bezichen Dur die „Mobe» 


Für die Nermel jtehen verſchiedent | abteilung“ der „Mbendpoit“, 223 Weit 


Waſhington Str., Chicago, ZI. Chefs 


a Größe 36 erfordert 215 Yards uns „Money Orders“ follten auf „Ihe 
Material und % Yarb 36 Zoll brei- | Abendpoft Co.“ ansgeftellt werben. 
— — — — — —— — — — — — — — — 


er nz 2 ’ 

— Die Ho., ‚ändler bes Süd» noch der Strieq gezeigt, wie erfchret= 
iveftens tagen in Kanfas City, Mo. 

Sie erwarten einer großen Yuhm im |difchen Denkens geweien jei, und wie 


lend unſere Unkenntnis des auslän— 


ſoitter not uns ein ſtaatswiſſen— 
ſchaftliches Verſtehehn der Gegenwart 
ſtue. Jeder Atkademiker müſſe es als 
ſeine Ehrenpflicht anſehen, ſich 
ſtaatswiſſenſchaftlich zu belehren und 


deutſche zu den’ aroßen Problemen der Weli- 
leitenden | pclitit und der Weltiwirtichaft Gtel- 
Geſamt— 


lung zu nehmen. Wer einmal etwas 


Wahrſcheinlich wird die Zeit zur heit mit den vollſtändig veränderten tiefer in einen andersartigen Kultus— 


Einreichung der Einkommenſteuer— 


Aprii verlängert werden, bis wann 


inkom r⸗dweltpolitiſchen Verhältniſſen vertraut kreis eingedrungen ſei, der gehe mit 
berichte vom 15. März bis zum 15. zu machen und die Grundlagen zum anderen Maßſtäben an die Betrach— 


— 4 20 
10 Stücke an Jeden. 2 „Von wem?“ 


Stück.. 


EL SIEBTE TOR 


Shüy? 


Hund:rtantzigtanfend Alarf, | 
Roman bon Sermann Heiberg. 


i 
I 
e 


Al 


mn 
N) 


| 
' 
} 
! 


ermwariet, 


tens fein 


Sie hatte gewußt und lange 
mürden, und fo empfand fie wenig 


„Ras fagit Du dazu, Ana?” hub! 


| worum e& ſich banbeite, ja, obgleich 
dat; die Dinge fo fommen | fie fiher mußte, bak eine Erklärung 

s ge 1 in dieſer Angelegenheit eine Mißſtim— 
mung in Böhm hervorrufen werde, 


e Ueberraſchung. u 
hung ließ Ite nicht nad. 


| hatte fie überlegt, ob fie nicht Lieber 
wieder wechſeln ſollte. — Aber, wo— 
hin? Ihr hübſches Aeußere war ihr 
Unglück. Ueberall ward ſie von den 
Männern verfolgt, und wenn ſie die— 


gründete Prof. Dr. Rühlmann ein— 


gehend die hieraus neu erwachienden | 


Aufgaben und mies dabei auch in3- 
| bejondere auf die Aufgaben de 
| Schule, des Heere3, der Preile, der 


r 
k 


iregen, daß die Wunden des Krie— 
ges möglichſt bald verheilen. Das 
‚ferne nur geichehen, wenn man bie 
‚Pine und die Gefchichte des Au®- 
landes, feine nationclen Wipirationen 
| lerne umd 


——“ — 


Underwood & Underwood. 


Neue Fruhlingsmoden in Bluſen 


—Ar —— — Verſtändnis des weltpolitiſchen Ge- tung der Weltzuſammenhänge; er 
| . TREE Er s Izu bilden umd zu veriuchen, mit | ein Dieriel zu bezahlen 1. ſſchehens breiteſten Volkskreiſen zu werde auch ein ganz anderes Ver- 
| „„Sür Gie, fräulein Yna!“ be: Mädchen, und bolche Einladungen zeſſen Hilfe das Ziel zu erreichen, |, Dem Senat wird der zufiändige 
richtete er, dem Mädchen noch in bem find noch niemals an mich herange- Sec Yorbs Wuikuibi vereinigter Verbände veranlaft, unter ‚ jeiner Zeitungen haben. Das poli 

Inge wegen einer foichen fich auf ben | En 3 der Hand. Der Verein erfreut ſich HReury Fords Anſchuldigung em⸗ Erweiterung ihres Aufgabenkreiſes tiſche Denken müſſe geſchult, der 
Weg machen zu wollen. und tlappte die Tür wieder zu. | bente, barüber fan es boch Faum|pereits großen Anfehens; er tritt pfehlen, bafı Fords Gegner in bet umzuwandeln, junge Deutſche 
„Für Dich? Von wem?“ hub die zweierlei Meinungen geben. ſder unter dem Namen „Ausland⸗ Die auch während des Krieges her— 
9 eugieri | » Ehii : a : en f 4 £ (b- ee _ Bene - x = 
m Haufe mit Nähen verdienen, un: Alte neugierig an und fah, wie auh| Nun zudte Schüß die Achſeln; Vonats zu einer Sihung zu. Newberry, „unerlaubt große Geld |yunde” eine Zentralftelle zur Verbrei- | vorgetretene Beurteilung außenpoliti- 
ere Möbel ftehen unbenubt. Da in | Böhm Iauernd auf den Brief gute. | diesmal zudte er fie, als ob er fagen ſammen. ſummen auf ſeinen Wahlkampf ver— 
(8. Fortſetzung.) | e3 denn höchſie Zeit, daß wir Si * — Ausland und ſeine Beziehungen zu Geſichtspunkten tönne nur durch eine 
— mi a ae “ce, [Finger ind Koubert und begab fi@!nur nicht. Aber, wm D init 5 3 Chaunce P. Carter von Broollyn 5554 — ee be amt alte ORT 
ich! tehn | nicht mehr beläftigen, Herr Böhm. | iger ins Kouvert gab 110; nit. er, wer Du meint, ‚,)| © ‚kat Deutichland bilden wird. Die unter gediegene ſtaatswiſſenſchaftliche Bil— 
Seitdem waren reichlich dierzehn | nicht mel ſtigen. He dm.ſogleich ans Leſen. fo laffe es und verfieh Dich der Fot Kejet die „Sonntaapoft‘ «| Dich anftelle von George W. Doonan u — J non 
ten Die Frauen in einer don derimal abtracen! Wie viele KHolten: „.” . , * . aa — ei un jtungsrat3 Dr. DO. Boensgen abgehal- |iwerden. Und dazu müßten nicht 
öhm’ en" aiknstnsmuine 1 Tnkaıe Mies Tıkan aufn?" | Sie hatte gleich nach der Unterfrift] Unna fühlte fehr wohl durch, mie! -— Die Brüder Sergeant Zofeph | beimiihen und auswärtigen Handel ’ Sue inemmgf 3 | Spnberinititutionen aef ns 
Böhm’shen Wohnung abgetrennten | haben Sie jchon achabt!” _ „Igefehen, aber nidi!s aeänhert. Rabe i er Serg Joſeph — ——— Itene Gründungsverſammlung nahm Sonderinſtitutionen geſchaffen, ſon 
Muiter zu keinem Eniſchluß gelan- Böhm zu Wort' kam, ſagte er: be Bd fi Ar ug une ge Geipräd traurig und mutlos wurden in Port Cheſter, N. I. ’ Vereins die Berichte des Neichstage- |nilher Plab im lebendigen Fluß un= 
gen können, wie fie jich von neuem! „syrau Balzot. Sprechen Sie doch | arg Te das Schrerven in abre gemadt, fo mar das heutige nicht ihrer Heimat. verlegt, als in ihrem | Waſhington, 30. Januar. Bau— abgeorbneten Behrens: Die Bedeu: ;feres atademifchen Lebens angewwie- 
in : | erfolgende Sraae ihrer Mutter: | die Di z N ! , material in Camp Grant int ab» — 
um ihren Fortgang zu fördern. Hatte einen Pfennig ſchuldig, und was die gt 2. Frage u. — * F | * ee Bene bie Ver⸗ trophäen, eine deutſche Granate, geſchätzten Wert von 58876,000 wird rungsarbeit für die Arbeiterſchaft, ſation in dem Sinne ſeſtgelegt, daß 
„Ein Brief von Herrn Schütz. hältniſſe trieben ſie förmlich in die explodierte. meiſtbietend zum Verkauf gelangen. Ian einzelnen Hochſchulen beſtimmte 
erſter Linie eine menſchliche Rgung wenn Sie ganz bei mir blieben? Für u. ie; 
2 a 3 i varen ihr in Khan 9) 4 ; 2 — : u ——— — Nachbrud offen? würden 
zur Aufnahme der Frauen getrieben, >= i . < ne „. |fond hat alten Angeftellten im legten Bari, 30. X Raut des „An |Ntaatsbürgerlihe Erziehungsaufgabe ; derem Nahbrud gepfieg! wurben, 
Se er 5 7. 190 x y — | arız, 30, „san. XNaut Des „su BR x | N — 
en — men. Sie können mir ja eine Heine! _ „Was toill er denn?” fuhr Frau ihren Bewerbungen gleich widerwär Jahre 709,059 an Penfionen bes | zranfigeant” hat England fich bereit, entgegen. In dem Referat des Pro- |wobei an Tradition und geogra— 
Zeil jelbitfüchtiger Berehinung bei= | + ! | | j 
: \ $ f v af f | 8 1 auf zat Q L 2 m Home .y 0 pr» ' "u . * — 
gemiſcht. Et wollte Anng durch ſeren Hausſtand auch ferner zufam- | IE mie auf Kohlen, fragte aber Br Be Sn BE Bun $77,258. freten für ba3 gegenüberliegende Richtlinien der fünftigen elementar: | hate das Jnftitut für Seevertehr 
1 1 , ‚men, - ee ag = nes 2- — nn ber Girafabteilung bei] Keuta : < !mifjenichaftlichen Tätigkeit des Ver: und Weltwirtfchaft erhalten, Bonn 
pflichten, daß ihr kaum eine andere) Beide audten nah diefem Bor: ! 2 a or — — | 

. . . x . c * in au E 2 2 ä 5 ö x — u an 2 i — 3 

Wahl blieb, als ſich ihm zu eigen zu |] | Pen“ | ollte a 2 fie bie DEE | Sie beariff * nit bakı has Ger anſcheinend durch Brandſtiftung betz | “ Nor fein Grundeigentum ver- |Notiwendigfeit eins politiidgen lim> Kulturkreiſes und des niederländi—⸗ 
ihm daß Leben ihrer Mut * ihren Zeller geneigt und eine Scheibe | DO=T, U gen | m urfacht, geitern abend $100,000 | kaufen will, erreicht jdhnell feinen | bentungaprogeifes hen, Königs berg und Brelau für 
IR BOB Seben ihrer Ziutter unD tht ' : IE nenn Sir Anzeige in eine furze Charaiterifierung des po=!da3 der jlanifchen Welt. Jeder ein» 
* J— | eit, wenn ihre Mei ier cherlei Unvorteilhaftes über den In— —— EIER: Rn U | wen — NER 
eigenes! Das Berdienit anderer beileinfache Abendbrot beftand, X dem | Stlugbeit, wenn ihre Weiberneugier | Herler | rem 9 eu 4 a 2 a art be: !zelne Studi dazu bei- 

Gejiht des Mädchens rührte fich | gereizt ward, Obgleich ihr ahnte, | baber im Umlauf mar. — Schon —⸗ ber „Abendpoit”. —* — ee | een ee 
immer tieberholenden und reichlich | nichts. 
aussefhmücten Berichten meizlich | 
fie in feine Pläne pabten, und na | 
mentih alaubte ihm Frau Palzok 
1 . 32 2 eyyr . 
: — vr | i is ; Iganda, fomwie des Lichtbildes und des | denn aufflärend toirte. 
feine Taten zu rühmen. ſtedten Aufmunterungsblic zuwer- Neuem aan. Ich lann wohl an die Urbeit | — — —2— Film > Ueber . Aufgaben un} au 
„D, Herr Böhm! Herr Böhm!!fend, etwas zagbaft au. | Böhm war überaus befriedigt, daß gehen, Herr Schütz. Wünſchen Sie N" Au \ | Se Films hin. | — — 
il a uns | Eros ⸗ h n >. : 2 . \ { bra che ⸗ = 2 
tan! Als erfticdte Leichen länen wir | Shen, Herr Böhm, fehr gütia,” Hub! terjtüßte, ihn jelbft aber nur den Zu-| GSchüb hatte fich nach feiner Iehten die rer u | iwie betont man denn das Wort 
da, wenn Sie fich nicht bemüht, iv im; Anna an. „Uber ich follie meinen, | Thauer ſpielen ließ. Aeußerung dem Pulte zugewandt weltpolitiſch gebi Staatsbürge Zeirai⸗n Am dbeſten iſt's, man 
Be ie —“ L |; : Zr: : , | änge fi Bedanke u we . 
beraufgerufen Hätten! Und nun | [üftig werben mürben, und zubent, |; mißbilligend an. „Warum millft Du ; th feine Stripturen m diefem auf Eee Be .— — Vernichtende Kritik. — Thea⸗ 
ſihen wir hier in Ihrer Wohnung, zudem“ .. etwas heraufbeſchwören, was Du Augenblice ausſchließlich beſchäftig— auf, daß Auslandte wi | terbireftor: „... . Ind das nennen Sie 
: es * hinber fucht haft?“ fand |marten ihren Worten nichts hinzu- len Bildung feien. Begonnen habei A enief!“ 
fett, mahen Ihnen die aroken| Li . zu berhindern gefucht Haft?“ ftand | ii : : Inzu . an tüe dn2 Wu J Frage- und Antwortſpiel! 
Hohen! — Ab, Herr Böhm, „er Mew ife Herb Remedies :. ihrem Geficht geichrieben. Aber | fügte, vielmehr fi der Yür zu- die Schulung für das Yusland mit)" m Jahre 19%0. — „Der An: 
ww ° N v - en 
Nie lönnen wir Ihnen das | 3 ! ' R : : * geklagie will bloß in die Luft ge— 
vergelten!“ | 908 un: 32:00 ‚81.00 Imar ihr verächtlich; fie verabfcheute) „Sie wollen mir alfo unter feinen orientalifche Sprahen = ber ZB | Ichoffen haben — das ift aber gerade 
eo 2. a euma. dieſes Laſtet umfomehr, als hie Umfländen jemals das Vergnügen fität Berlin 1887. 1908 ſei die 
„2 . e 4 = It wiLaikhi AIWLTRET us & . . 
Böhm ab, aber fein Auge flog ZU | tranfbeiten, Atntarmur, mron.Yerit Bin R . le F 23620⸗ ——— no Beide Intitute — — 
Ama fein?“ en en De a |Member of the Associated Press 
| gaate. Sören, Zungen und Ger;, Adernverkal. ſchen Ehrlichleit und Klugheit enzu⸗ | „Herr Schütz! Wenn ich nicht ſtöte, er ; * * | 
ung, Frauenleiden, fomie für alle anftedenden 
Heute war mun abermal® das ber © f I tt i i ür d ſeien daher auch die Volfävertretuns | entitled to the use for republieation 
; vhuefieber, Infinenza, Kafferpoden und Dyppe| der Frianrung fennen lernen, Hatte | fein Puls, die Tür öffnend. An _ @ ‘ — 
Thema wegen einer neuen Wohnung | tperitis. Anna no nicht gelernt. hr Wertlihren eiferfüchtigen und boshaften der Frage der Auslandftudien | 02 all news dispatches eredited to it 
i i er, ili 0 da 8 i T . * . u. f . 
bie F A — * aber die üblen Folgen ihrer Wahr⸗ eigentliche Abſicht dieſer Siörung., Kultusminiſterium habe Stellung | paper, and also the loeul newa pub- 
Ernſt war, heitsliebe waren ihr fühlbar gewör⸗Warien Sie doch! Sie fehen ja zu ihm genommen. Nigg habe auch |lished herein. 


<elerbon: Lincoln 6733 


— — 8 Verbeſſerungsverein 
Ich bin ein anſtändiges 
Ausfhuk eine Unterfud X vermitteln, hat die Austunftſtelle ſtändnis für die Auslandnachrichten 
zu . : : : allgemeinen Beifall fand, Liegt auf | Ausigup eme Wmierjugung 
fur das Schreiben überreichen, | treten, Cs Tchidt fich nicht. Ich ’ 
: .— fi in einen Verein | politifiert Werben. 
„Anna hat eine Stelle. Ych kanın ! an jedem zweiten Dienstag des Zundesſenatswaht in Michigan, „U 
D : an tung objektiver Kenntnifie über das fer Fragen nad innerpolitifchen 
Anna zuckte die Achſeln, jchob den |mollte: „Na, Prinzeffin, ziere Dich wendet habe. : " ; Ficht 
eitrichen. No immer wohn: | Hoffentlih Fönnen wir au bald, are i 5 — ger z dem Vorfib de3 Geheimen Reaie: dung in Auslandfragen überwunden 
Zage verſtrichen ” Dorf i / | Beide beobachteten ihre Meinen. | gen!“ | — morgen die Chicagoer Amisſtelle für b > E 
. — * „ey 2* di i nt ſö t- Unser : { * . .. ‘ 4 } $ 2 x . . 
Stube, und nod) immer hatte Annad! So und ähnlich redete fie. 5 | e: — tn bie Dinge lagen. Hatte fie das geftti und Gemeiner Ralph Hamilton über die künftige Arbeit des neuen dern den Auslandſtudien ein orga— 
dem ſie den Inhalt ſtudiert haätte, Altes Eiſen. | 
einrichten fole. Böhm tat nichts, ! nicht!” Sie find mir gar nichts, nich Taſche und fagte auf bie nochmals | minder dazu angetan. Sie fah, iwie| Schlafzimmer eine ihrer Striegs: tung der auslandapolitiichen Auftläs |Ten werben. E3 ei eine Dezentrali- 
ibn jeit jenem Schredenstage auch in | Wohnung anbelangt, wie denken Sie, | \ h e forwie des Profeffors Dr, Rühlmann | 
7 7 Ss 2 I z hd 2 | Nr _ CA L = 39 I u: ) er 2 E 
„Bon Herrn Shih? riefen Beide ren Männer, Schütz; — Der Siahltruſt- und Carnegkte⸗ Gibraltar abgetreten? (Ceipzig): Deutſche Weltgeltung als Gebſete der Auslandkunde mit beſon— 
mich genügt ein Zimmer vollkom- zu gleicher Zeit. — Fi er Bohm! 
ſo war ihr doch auch ein erheblicher x. en E 
3 — * 3 Sn ifriaf AH n - | . a a ⸗ ag . es — ⸗ 2 
Miethe zahlen, und wir führen un. | Palgok eifrig fort. Böhm ftand eben- |tig. Schütz flößte ihr faſt noch grö zahlt, Davon im hicagoer Bezirk ertiärt, Gikraltar an Spanien abzu: |fellord Dr. Rühlmann wurden die |pbifche Lage angefnüpft fe. Siel 
’ s 
feine Dienite verpflichen, To ver= | Mas meinen Sie? Fr. — * 
richt M rotgerieſelten * Ken 2 i ’ er 
: a Diegen £ „uch, nichts... es ift. Boa ou Gefihht und ber blauen Fort Leavenworih, Kas., hat Feuer, — — eins dargelegt. Ausgehend von der ſei für das Studium des romaniſchen 
ſchlag auf Anna, die ſich eben auf 
geben. Das junge Mädchen dankte Be on — im Anſchluß anf 
— 215 ie Wlte verli te | Ichäft als folrbe galt ⸗ up RE 
MWurft geihnitten hatte, auß der das | Worte. Aber die Aite verlieh ftet3 die | haf f galt, daß nicht man Schaden angerichtet. Die Sache wird | Iet durch eine Leine 
ber Rettung lieh er bei feinen fich 
Heijeite; er erzählte die Dinge, wie 
— u un, 8 | n ies, Mef jef Buchliteratur, der Vortragspropa- und Intereſſen kennen 
aufs Wert und imarb nicht müde, die Alie, gleichzeitig Vohm einen ver⸗ „Nun. Anna?“ knüpfte ſie von ſelben abwies, ſtieß man ſie fort. Duduit ang er re a» 
: u 2.4 3 2 nüt? ‚die Alte feine geheimen Wüniche un: | noch etivag? Bitte!” fragte An |Univerfitäten fagte Geheimrat Dr.) __ Her Pantoffelheld. — „Papı 
Mas haben Sie Alles für ung ae-| „Es tit jedenfalls fehr aütig von‘ ſeine g i n X itte!“ fragte Anna. D antoff , . . 
Sie nit die Shubleute von unten | dak wir Ihnen doch auf die Länge) Das Mädchen fah ihre Mutter und gab fich ben Anfchein, als ob| Schon vieles jei geihehen; aber im= | netomt es überhaupt nicht.“ 
ey . 4: L Br pa 5 
Bindern Sie in |hrer Bequemlich: | ——— eben felbjt mit fünftlihen Mitteln ‘| ten. Da aber Aına gegen fein Gr | entbehrlicher Beftanbteil der —— Drama? Das iſt höchſtens ein 
| —* — — * * ; Seminars für! 
Böhm! Kräutertees Kräuterweine ſie wich nun nicht mehr aus. Lügen wandie, fuhr er in ſeiner Rede fort: der Gründung des Seminars fü 
bie Alte ſo ſprach, wehrte, Be te * * an. | jeht am gefährlichiten!“ 
Wenn bie . er |tiömus, Sudertranibeit, Galienteine, Hanı-| Mutter e8 mit der Wahrheit fo renig | machen, in meiner und meiner Gründung 5 hamburgifgen Rolos | 
BED, ıtene Wunden, Bettnäfien, Entzündungen der! 
Slide aufgefordert, beipflichtete. perr C i . gg em u 1 Zee 
= nn ‘ ſchlagen, den wir erft-an ber Hand — bitte, eine Frage!“ rief nun Fräu⸗ tes zugute. Dom Jahre 1913 at) TheAssociated Press is exelusively 
Kranfbeiten, mie Mafern, Eharlahh und Ti 
en 
ü li 3 . * . » & 3 . * 
berührt worden, und namentlich hatte Frieda Voges, ITHA. N Wells Str |tonute ic dadurch) nicht verringern, | Augen erfannte man nur zu gut bie nähergeireien, und ba& preußilhejo- mot otherwise ceredited in tbis 
26iafon,di,do* 


| 





Auswahl n 
Yard zu nur 

32-3511. wollene Storm Serge, in 
ichivarz, Navy, Wine und braun, regu: f 


läre Söc Werte, freitag fpe3., 59e 


| die Nard zu ; 


35 Gardinenitoffe, Yard zu 25c 


Dieier Stoff ift 36 Zoll breit, weise Emit Geivebe mit farbig gemwebten 
Figuren in Schattierungen von blau ımd Rofe, ein Drittel heruntermarfiert, 
die Yard, Ze. 

1,500 Baar Saih Ihrdinen, ans Fabrif-ObdE und Ends ge- 
macht, fintjhed, gejäumt und fertig zum Aufbängen, Paar 


Arbeitshojen für Männer, 


\ N I v au 8 .n ‚r 
| zus fir Kinder, zu 
1.90 Union Suite , ( 
$2.00—$2.50 Merinoı 75e_ fliehgefüt-) k = 
Union Euit3 für Stinder, Hemden für Männer 
Beinfleider f. Hinz | gebügeltes Bafle und Man: 
für Mädchen bi zu 16 der, eine einzelne k oe } 
Jahren Muſtern, Größen bis 850 
zu nur. zu räumen, zu 19, zu 
51.50 bis $2.00 blane Ghambray: ; _$1.00 
latural— 59e 
und voller Schnitt, double faced Front | braun umd blau, alle Größen, 
und Mermel, große Perl- $1 00 35e Paris Garters für Män- 
. 
. 92.50 bis $3.00 PDin- T5e Balbriggan Un-| 31.50 bis 82 ſchwere 
ſter Union Suits für, jerhemden u, »Öofen für ; Daummollene fliehgefüt- 
Binter-Nleidungsitüde— |”. u -Hofen fir Männer — 
mercerized Baumwolle ıı. | Feine Gange, 39e 
Räumung zu... Ben, zu .... 
er Winter— 2 4038 5 
inter s1 69 $2 bis 82.50 ſchwere 
Suit3, zu ... J ee re 
— fütterte Union Suits f. = u 
De — nterhemden und Hoſen 
— Een 5 Männer, quite Wi ———— 
Union Suits für Männer, anner. gute nier® | ir Männer, $1 39 
gerippt, natu 81 98 en . 
. Größen, zu. 
.. a2 cu 4b 222 
Framöſiſche Serge S6 hochjeine Schuhe für 
- —* * - >6 > 
Da ı 52.98 
in blau, jchwarg und Greanparbig — 

Yard zu mur Faſſons. ſolche wie 
3 Maſch⸗ Sei 2» 
Weiter Waich- Satin, ganz Teide, dunkelgrau, Iohfarbig, 
die Yard Zt ....... „... .. en 
Ganzieidener Satin, vollitändine tionen und jchivarze 
ſchwarz und Vici Kid, ſpeziell zu 

Miſſes und Kinder— 
Schuhe, $2.00 Werte, 


Schwer fliehgefüttert, bober Hals, Tange Aerinel, Knöchellänge, 
$1.25-——$1.50 Negligee- 
terte 2eibchen und 
naturfarbig, alle Größen $ 
ichetten, große Auswahl von 
— Partie, um 39 
831.69 e 
wollene Männeritrümpfe — 
Arbeitshemden für Männer — weiter Iblver und warm, N 
fnöpfe, zu ner, Seconds, nur morgen zu. 15c 
Männer, Sommer- und Männer, Ecru u. weiß, terte Unterhemden und 
| nicht alle Grö- 79e 
Lisle, ſchwer fließgefüt- 
83. 00 ſchwere fließge⸗ 
Merino Natural graue 
83.50 ſchwere Merino 
ſchwere, — 98 sute Werte, 
ralfarbig, zu. r | Baſement. 
36 Zoll breit, ſpegziell die Alle zeitgemäßen 
36 Zoll breit, 81.75 wert a > 
. : lohfarbige Kombina— 
von Far 
82.98 
zu nur $1.39 


Bargain-Baſement. 
beniger als was Overalls koſten. Gute. ſtarke, 82 85 
‚ für harte Arbeit ımd Dauerhaftigfeit ge- U & 

Keder Mann, der in diefem Verkauf ein oder mebrere 
und Knaben, wundervolle Werte, zu.... 
dımmfelgeitreiften Woriteds, fowie viele Eorten Miichuns 
ſowie viele Kaffons in Uliterettes. 

79c 

Regenmäntel für Knaben, unvollitändige 

tien, f. fehnelle Räunnng, feine C.O.D. Beftell., 
1,000 Dutd. Män- 
Qualitäten bi zn 25c; 
twebt, mit enbloier Air» 
jede befannte Fallon, Kae 
Zualitäten, Stüd 


Chambray:Rleider, Flanne: 
leiie-Sleepers u. Zlannetette 
Rompers für Rinder zu 69c 


Die Kleider find au8 rofa od, 
blauem Ebambray, Gürtelfaf: 
on®, mit Xafhhe, wer: 89c, 
zu 69«. 
Tie Steeyerd find aus rofa 
und Blau geftreiitem Flanne- 
lette, ein Zei ganz mweik, mit 
Füben. Die RBartie enthält 
auh Nahtbemden aus rofa 
oder Blau geitreiftem Flanne: 
Ictte, gana weiß, aum Zeil mit 
Praid verziert; andere haben 
geſteypten Rand, 
zu 6%. 

Tie Romperk find aus grau 
geitreiftem Plannelette, mit 
Mpina » Mand, wert 80c 


macht, in Hairline Streifen und guter Yusivahl von Mis 
Raare Holen fauft, erhält einen VBargain. 

513.85 

gen in Cafjimeres und Eheviot3. Die Heberzieher find in 

Knaben-Overalls, feines Khati, Größen 2 bis 
Partien, folange der Vorrat reicht $1.65 
Balement, 

nertajchentücher mit 

leicht fehlerhaft; glattes 

wahl bon hübjihen nis 

brif Second3 von 15c, 19c 


fhungen, alle Größen. 
520 Anzüge unb Ncherzieher für Männer 
Anzüge — Hunderte von Moden, in grauen, hübichen, 
Ichwarzen und Orford Cheiterfields, mit Sammettragen; 
14, folange der Rorrat reicht 
Knabenhüte und Kappen, unvollitändige Vor- 10e 
Speziell!!! 
Anfangsbuchitaben 
u. weiches Laton, feın ges 
tialen in weit und farbig, 
und jogar 25c 1 
20 


mer: 988c, 


Vargain⸗Vaſement. 


Aſſortierte Cream 
Caramels 
Alle Flavors, in unſe— 


rer eigenen Candyküche 
gemacht; keine Poſt- oder 


Telephon⸗Beſtel⸗ 3le 


lungen, ®fb.... 


Großer Bargain-Berkauf von damenkleidern 


Unter ga 


Yawı Bonnets für Kinder, mit Stiderei bes 
jeßt, andere mit Spitzen-Einſatz, mit Bandſchlei— 
fen, Werte bis zu 506, 


and 
nzes 


Lager Kleider, die früher bis zu 
8314.98 markiert waren, werden Freitag zu einem 
Preiſe geräumt. Alles Lager von dieſer Saiſon. 

Alles elegante, hochmoder— 

Faſſons zur Auswahl. 
Stoffe ſind Satin und ele— 
wollene Serges, die 

paſſende Sorte 

für jetzt zum tra— 


gen. — Für Frei Bargai 


J basement 


gante 


| rade ein 


($ür bie „Abendpoft”.) 


Bor fiebzig Jahren. 


Ein politiſcher Prozeß im Anſchluß an die vadi⸗ 


Aovenvpoſt, ohicago, 


ſche Revolution von 1848. 


(Nach einem authentiſchen Verhandlungsbericht im Beſitz des 
Richters Theodor Brentano.) 


VIII. 

Schr interefjant iit 
aus einem Briefe Strupes, 
Nrentano zitiert: 

„sd Habe nicht weniger 
zwölf Brozefie wegen des von mir 
|redigierten Nournal®, “einige be 
reits abgemachte ungerechnet; es iſt 
mir gedroht worden, mir meine 
Anwaltſchaft zu entziehen, eine 
ganze Reihe von Polizeiſtrafen 
ſind wider mid) anerfannt, und 
eine micht geringe Anzahl von 
Unterſuchungen tvegen Beleidigung 
verſchiedener Staatsdiener, 
Staatsminiſteriums und 
Verſuchs des Hochverrats uſw. find 
wider mich eingeleitet. Die Dro— 
hungen und Warnungen 
‚mir von allen Seiten zu, 


die 


Allein 


als 


I 
! 
} 
| 
| 


| 


| 


des 
wegen 


fommen | Fürjt mehr 


| Nugen geführt. 


Shnen, meine Herren Gefchwore- 


eine Stelle; nen, in Fräftiger Sprache die poli- 


tiſchen Zuſtände Deutfchlands 
Das Eine 
Ihnen daraus klar geworden 
ſo lange Fürſten ſich darum ſtrei— 
ten, wer von ihnen an die Spitze 
Deutſchlands treten ſoll, ſo lange 
die Völker nicht beſtimmen, wie 
Deutſchland regiert werden ſoll, ſo 
lange fürſtliche Intereſſen ſich gel— 
tend machen — ſo lange iſt die 
Einheit von Deoeutſchland ein 
Traum, der wohl nie zur Wirklich— 
keit reifen wird. Wer nach der 
Einheit des Vaterlandes ſtrebt, der 
muß Republikaner ſein. Nur wenn 
alle Throne entfernt ſind, wenn kein 
ſeiner Hertſchſucht die 
Ehre der Nation zum Opfer brin— 


vor 
muß 
ſein: 


du ſcheinſt nicht zu wiſſen, daß ge, gen kann, dann erſt iſt es möglich, 


ſolcher geiſtiger Kampf 
mein eigentliches Lebensglück aus— 
macht. 
exiſtieren. 


Wenn ich mir 


lative, träumeriſche und 
früheren Jahren 
mir unerträglich. 
| glauben mid) 


führte, c8 


zu jchreden — fie 
nur Unterhaltung. 


gewähren mir 


Ohne ihn möchte ich nicht denn wenn-aud das Kabinett 


zur Einheit zu gelangen, und dann 
wird ſie auch errungen werden; 


bon Perlin be: 


die Intereſſen 


Sie ftreben nadı 


Auch die Freiheit iit mr möglich 


On s £ ’ . . . — 
Du kennſt mich in der Republik. Sie fragen mich 


ſeit den erſten Jahren meines Le— vielleicht: welches ſind die gepriefe- 


bens, du weißt, es gibt nur Eines, nen Vorteile der Republik und wo⸗ 
Unrecht zu tun. rin unterſcheidet ſie ſich von der 

nichts Monarchie? | 

meine Gegner | jhworenen, Sie alle 


mas ich fürchte: 
MA wird nichts fchreden, 
einſchüchtern, was 
mir zu Leide tun mögen.“ 

Weitere ſehr bemerkenswerte 
tellen ſind: 

„Die Anklage brüſtet ſich damit, 
daß die badiſche Regierung 
er Zufagen gemadt habe, mo- 
durh der Weg zur unblutigen, 
| friedlichen Lölung der Wirren ge- 
| Bolt worden. Sa, meine Serren 
Geſchworenen, 


— 
— 
De 


Sufagen 
| Grimden 


Tesienigen, ber 


und ſich erſt alsdann herbeiließ, 
dasjenige zu verſprechen, 


dargetan war, als man mit 
reicher Gewalt es ihm 


der Freiheit das Volk aus dem 
—* rüttelte, als ein Nachbar- 
volk durch ſeine kühne Erhebung 
einen ſtarken Ring aus der fürſtli— 
chen Verkettung gır Rnechtung ' der 
IMölfer geiprengt und dadurdy die 
| Rette felbit gebrohen hatte — da 
Ifonnten aud) die deutichen Negie- 
rungen den geredhten, deu fo lang 
verhöhnten Forderungen der Böl- 
fer nicht widerftehen; dent Rolfe, 
!da& dem Gegner die PRiftole auf die 
| Bruft feßte und feine Rechte: zuriic- 
verlangte, bat man wenigitens Zu: 
fagen gemadt. — 

Revolution 
Nort. Und doh bradte 
llein die führen Früchte. 
r Körper Frank tft und ihm Arz- 


| 
I 
| 
| 
\ 
I 


a 
d 
nei nicht mehr hilft, dann greift der nicht haben? Etwa deswegen, weil 


| 
* 
leben kommen Umſtände vor, 
man mit Feuer und Schwert helfen 
muß. 

So geht 
heute das V 


Wem 
den 


es im Leben. 
olk Hoſiana ruft, 


richte. 
Iteil nicht; 


Wie haben folche wohl 
|Weife, mie es 
deffen Beauftraate fie find, 

;fönnen Sie, meine Serren 
ihworenen, darüber zweifelhaft 


icin, was das Rolf verlangt? Märe|mohl manchmal 
ein gemeiner Verbredier, ein Dieb,!da der Sohn 
ein Mörder vor die Schranfen de3!|der Kundigite 
Stimme | wurde, allein 
ber- da e3 immer jo fein nmıBte. 
Aber, meine Herren Ger! gibt jedenfalls 


Gerichtes 


des Volkes würde ihn 
dammen. 


geſtellt — die 
ſicher 


ſchworenen, ein Freund, 


ſchnell 


Herren 
kennen 


Meine 
das 


Weſen der Republik aus täglicher 


die Zuſagen wurden ſei. 
gemaqht: allein was geben wir auf 





allen weil 


mder Ueberzeugung und war, deswegen bin ich es auch mas 
des Verſtandes Widerſtand geleiſtet würden Sie 


dasienię was über 

längſt ſchon als gerechte Forderung ſchalten 
ſieg⸗ germeiſter nach 
| 6 abgerungen | wählen und wenn du uns der Tüch- 
hatte? Eo madıten e3 die deutichen | tigite fcheinft, fo merden wir 
‚Negierungen alle. Als der Haud)| dazu berufen. 


ein Ichredliches | 
fie oft|einzuführen, 


Wenn | große Opfer. 
| 
I 


Und | digjte jchien, es 
Ge- | Bejorgung feiner Angelegenheiten. | war in 


naher Anfchauung. Sede Gemeinde 
it aleihfam eine Republik, fie ver- 
maltet jich jelbjt und wählt fidh zum 
Oberhaupt den Mann, den fie für 
den Züchtigften Hält. Stirbt diefer, 
jo wählt fie einen anderen; wenn 
jeine Zeit um ift, fo prüft jie, ob er 
wieder oder nicht wieder zu wählen 
Nie nun, wenn der Sohn des 
Bürgermeifter® fäme und fagte: 
mein DBater Pürgermeilter 


fanden? Sie werden 
ihm antworten: das iit fein Grund, 
unfere Angelegenheiten zu 
‚ ir iverden unferen Pür- 
unferm Gutfinden 


dich 
Das ift die Repu- 
blif, In der Monarchie wird ber 
Sohn de3 Bürgermeiftere, nur 
meil er fein Sohn tit, wieder Bür- 
germeilter; mag er auch alle fchlecdh- 
ten Eigenichaften in fich vereinigen 
und nit einen Funken von Ber- 
tand haben, das ift aleih, er iit 
chen der Sohn de8 früheren Bür- 
germeilter8 und deshalb wird er 
aud einer. Die Sade ift fo flar, 
daß darüber fich nirgends ein: Zmei- 
fel erhob, da die Nepublif die 
beite Staatdform fer; prinzipiell 
wuhte man gegen diefelbe nichts 
einzuwenden. Man faat aber, ein- 
mal hätten wir daS Redht nicht, Sie 

und dann Foite fie 
jollen wir 


Warum das Net 


Arzt zum Eifen und zum Feuer.|der Monarch das Recht in Anipruch 

Im Menſchenleben und im Völfer- | nimmt, über uns zu berrihen? X 
Io | frage, wer bat ihm denn dies Necht 

gegeben? Er bat fih’3 einmal ge- 


| 


\ichleppt man morgen dor die Ge-| Männer des Volkes, nichts fragen. |reid) 


nommen, oder er bat e3 einmal, 
weil er e8 einmal hat. Nach einem 
joldhen Nechte aber werden Ste, al3 


Tod wir fürchten das Ur-| Die Könige waren nie vor den Völ-| war, ftedten die Ruffen Moskau in 
iprehen ja doch nicht |Terın au der Welt, fie famen 
| rcchtsgelehrte Richter, fnredhen dod) | nachher; 
| Männer aus dem Volfe da3 Urteil.| wählt, wie die Bürgermeiiter 
ihr Urteiliden Gemeinden. 

zu ſprechen? Doch wohl in der urſprünglich nichts 
das Volk verlangt, kundig; 


erſt 
ge⸗ 
in 
König bedeutet 

anderes 
wer dem Volk der Kun— 
dem übertrug es die 


früher wurden ſie 


Im Laufe der Zeiten mag es ſich 

getroffen haben, 
des Königs wieder 
war, und König 
daraus folgt 


ling des Volfes jteht vor Ihnen —| Sohn die Stelle feines Vaters ein- 


das Wolf verurteilt ihn nicht! Soll» | nehme. 


| 
I 
ten Sie aber wirflich über 
| Stimmung des Bolfes noch Yivei- 
fel hegen fünnen, fo betradgten Sie 
Idie Taujende von Bittitellern, wel- 


| he die Niederichlagung aller politt« | 


ſchen Unterſuchungen 
Im Ständeſaal 
men freilich kein Gehör gefunden; 
die Vertreter des Volkes haben 
(feine Bitten zurückgewieſen. Heute 
| fieht das Wolf nit da mit Der 
Bittichritt in der Sand, heute ent- 
\icheidet das Rolf. 

Das Unternehmen, in Baden die 
\republifaniihe Staatsform einzu- 


I 


verlangten. 


haben diele Stim:- | 


\ 
I 
1 
I 


I 
| 
I 


| 
| 
I 
| 
| 
| 


| 
I 
| 


Die Gewohnheit, die Teil- 


die /nahmlofigfeit des Volfes an den 


— Tel, Lincoln 3599. — 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Diren abends bis 9, Sonntags Bid 6 Uhr, 


Hifteolas und Grafonolas 
EEE auf 

— Abzahlung 

Alte Bis jegt u 

J nn 


er Dentiche, ungariide 
Bowie Schweizer 


Mandel Brothers Subway 
Die letzten Tage des Januar-Verkaufs von 
Anzügen und Ueberziehern für Männer und junge Männet 


| 


bon: 
jerijt | dachte, | Olmüg eiferfüchtig die Beitrebun- ! 
ich follte jegt wieder daflelbe fvefu-| gen de3 Kabinett3 
beſchau⸗ obachtet, 
liche Leben führen, welches ich in Brüder im Norden ſind dieſelben 
wäre wie die unſrigen. 
Meine Gegner Freiheit, nach Ehre und Größe der 
durch ihre Prozeſſe Nation, wie wir. 


unferer ! 


Ge⸗ 


als 


nicht, 


ein ſolcher Zufall 
ein Lieb- kein Recht darauf, daß jedesmal der 


Alle einzelne Partien in unſerem Lager ſind herabgeſetzt und mehrere Fabrikauteu— 


Gruppe 1-41 


10 


Die Anzug: Modelle 
Hwei- und dreifnöpfige 
Mäntel in Kitted od. Semi- 
fitted und einfachen, fonjer- 
vativen Salons. Ebenſo 
viele Waift Seam Modelle. 


Die Muiter fjowohl in den Anzügen wie Ueberziehern umfajjen alle beiten 


Der Derfauf beginnt Donnerstag morgen um 8:50 Uhr 
und dauert bis Samstag abend um 5:50 Uhr. Dies tft e 
jährlicher Derfauf, und angejest, um Raum für ne 
dungen von Krühjahr-Rleidern zu gewinnen. Diele 
Sungsftüce find für das Srühjahr pajfiend. 


| Muster und ipeziehe Einkänfe markirt zu geopen Erjparnifien. Drei große Gruppen: 


n 


ue 5 
Rlei 


Oberer Snbiwan. 


a ee rn 


Die Ueberzieher: Modelle 
Uliters, Uliterettes, Hürtel- 
Faſſons. Loſe paſſende Faſ— 
ſons und einfache Cheſter— 
fields. Ebenfalls zahlreich 
Waiit Seam Modelle. 


— 
a — 


X 
C 


einfachen 


Schattierungen der Saiſon, zweifarbige und VNovelty Effekte. Zahlreiche Größen für 
Jedermann paſſend, in einer oder der anderen Faſſon, aber nicht jede Größe in jeder 


Gruppe vorhanden. 


U. . ; 

Zwang fer fo weit gegangeı, 
man jogar 
Leute mitzuziehen genötigt 


öffentlichen Angelegenheiten lieh es 
geihehen, dab der Sohn Slünig| 
wurde, weil fein Vater e8 geivejen 
iwar, felbjt wenn er deifen Kugen-| ch weih in der Tat nicht, was 
den nicht befaß. Daraus folgt aber | zu diefem Vorwurf 
fein Recht, denn bie Hunberttaufende | Hörde fagen fol. 
tönnen nicht eines Einzigen wegen da | denn 
fein, jonbern böchftend etwa ber 
Einzige der Sundertaufende ivegen, 
und jfomit muB das Net der Hun- 
berttaufende größer fein, al3 das | ein republifanifches ift? Wenn dies 
Recht des Einen, und das des Für-| cin VBerreiungsgrund wäre, 
jien, gegenüber dem de3 Volkes, |fönnten Sie lange affentieren, und 
ohne vernünftige Bedeutung. Da-| würden doc Feine Truppenmadjt 
ber ijt wohl aud der Einwand | zufammenbefommen. Man macht 


dab] 


ic) 
der Staatöbe- 


was für eine politifche Gefinnung | 


nit fiihhaltig, dak wir das Recht | ums einen Vorwurf aus dem, was) 


nicht hätten, uns felbjt die Form 
der Staatöverfaffung zu beſtim— 
men. Denn wer ein urfprünglid 
ihm durch die Natur der Cache und 
nad Vernunftsprinzipien ihm  zute| fefen Sie doch die Zeitungen 

ftehendes Recht nicht ausübt, hatırer Gegenpartei, Iefen Cie 
Dasjelbe deshalb no nicht derlo- Kriegsberichte eines Windiſchgrätßz; 
ren. wenn das Alles wahr wäre, was in 


Dian hält und aber weiter ent-|piefen fon geftanden, jo wäre 
gegen, dab die Einführung der Ne-| schon Iange Fein Ungar mehr in 
publit mit großen Schwierigkeiten ganz Ungarn, Wenn zwei Bar 
verbunden, da Unordnung, gejeß-|teien Krieg führen, fo brauchen fie 
Lofer Zuftand, Anarchie, die nächſte chen die Mittel, die ihnen helfen | 
volge jein werde, Meine Serren!|fönnen. Lefen Sie nur die Rarle- | 
Wir werden dod) an Patriotiimus| Yuner Zeitung, was bringt die nicht | 
ven Ruffen nicht nachjtehen wollen? | ost für Wahrheiten! Verbreitete 
Wer Großes erringen will, Der nicht der Herr Miniiter Bett die) 
muß auh Opfer bringen, umd ges) Nachricht, daf 5000 Franzofen den; 
genüber der Freiheit iſt jedes Rhein überichritten hätten und] 
Opfer Mein. AS Napoleon jieg-| jengten und bfennten, und an! 
in Rußland eingedrungen Ende waren Sandwerfsbur- 

follen 
gleichen | 

ganz 


CM 


die Gegner jeden Tag tun. — Ein) 
weiterer Vorwurf ift, dab die An- 
Den Unmahrbeiten ausge— 
Iftreut hätten. Ei, meine Herren, 


22 


es 5 
ſchen! — Die Angeklagten 
ausgebreitet haben, am 
Tage werde der Aufſtand in 
Deutſchland zum Ausbruch kom— 
men. ®lauben Sie denn, ste mä«ı 
„ve ven gekommen, wenn fie dies nicht 
‚wollen. Aber jene Vefürdtungen | cnofit hätten, wenn nicht die) 
ſind auch grundlos. In Frankreich Frößte Wahrſcheinlichkeit dazu vor⸗ 
war in wenig Tagen die Republik handen geweſen wäre? Struve war 
eingeführt und faſt nicht eine Unge- etanſcht worden, und dies ſoll auch 
ſetzlichkeit wurde begangen, und der cin Merbrechen fein. | 
Sinn der Teutjchen für Gejeglid-| Gin weiterer Vorwurf betrifft | 
feit ift mod größer, als cr bei dei y;. Megnahme der öffentlichen | 
ES wird) gaiien, Menn man Mrieg führt, | 
Unordnun- anne | 


. ; Serren, jo Draudt man! 
gen geben aus dem Grunde, meil Geld. Wen gehörte das Geld, das 
die Republit eingeführt wird. IC) in den öffentlichen Kaffen lag? Die! 
Staatsanwaltſchaft muß übrigens Monarchie war in dem ganzen Ve-| 
wohl einſehen, daß ſie auf dieſem irt edem Felde gefchlagen. | 
Weg, dat fie - eng unfe- Mer achörten alfo diefe Staate-| 
FR Be ats If Gefchlo. oelder? Sie mühten den Angeflag- 
ahrlicher Ausſichten auf DEIEBO- | zo jeden zyunfen von Beritand ab-| 
ſigkeit, Unordnung, Anarchie uſw. | 


| en Sprechen, wenn fie, die Nepublifa- | 
Iımfere Cache, die Sadje der Frei» J 


ER = ner, den monardiichen Veamten die! 
| beit und des Wolfes, nicht beficgen!| | 
I 


|Brand, damit die Umabhangigfeit 
des Vaterlandes erhalten werde. 
So handelten die Ruſſen, und die— 
ſen werden wir doch wohl an Liebe 


zum Vaterlande nicht nachſtehen 


| 
| 


| sranzofen vorhanden fit. 
in Deutſchland wenig 





— Kaſſen auf den Rücken geladen, 
[dab aud wir die” heiligen Grund-Imenm fte Bor 
ſabe de Rechte verlebt | — Dies hätten friich einzahlen ımd die vor- | 
Her Angriff ift wohl der Gehäffig.| FeTundenen Summen der Nenie- 
fe bie Berteiblgung toird ſich da⸗ rung ng laffen, die fie für 
Bel — Zum geſetz ä en. 
her hauptſächlich damit zu beſchef. abgeſett —— | 
tigen haben, die Grunblofigfeit des: ur | 
ſelben nachzuweiſen. | — — 
Wenn man Krieg führt, iſt das Ehrt ihre Soldaten. | 


monarchiſch geſinnte W 
habe. R 


Fragen Sie I 
die Konſkriptionspflichtigen, % 


fie haben, und lafien Sie dieſelben x 
jrei, wenn ihr Glaubenbefenntnii) 


dann | Ü 


unie- | B 
die! 3 


zur Annahme gebracht werben. 
ı Maßregel fieht vor, daß jeder Rich: 


N = .- — m. 
ner leid Retail zu Whoteinlepreiien 
@uer zu p 
dinterviertel Kalb⸗ Sirloin nnd Porter JA 
fleifh. Bund houfe Steak, Pfo.. 244 
Vorderviertel Kalb⸗ Heiner gerollier Nippen- 
fleifh. fo. 153c * Roaſt, deine Kno⸗ Ale 
J Jancy jſebende Stew⸗ 243 hen, Vid. ..... 2 
ing Sübner Pb... c Sintervierter Zamımn- 19% 
eines Port Loin, Bf..24%e lleiſch mid zc 
Feine Pork Schulter Torderviertel Lamm 
Mund 233€ fleifch. Mfd 163€ 
Bauch Star Chin. Diamond A Butterine 373 
fen, Bund — ſund— 
Feiner Pot Roaſt, Pfd. 18140 Tripe, Pfund. .... 
Friſche Schweinsfüfſe, Rſund. ......... GWe Aalbsleber, 
Srifhe Ohienihwänze, Pid Die ! Schweinelöpie, Ri 11%e 
Bratwurft, Pfund 19% ; Leaf Lard — fo bicl Ihr wünfgt — ‘ r 
Friſches Gehirn — Pfund BE an arena 25%e 
Hamburger Eteal, Pfund 7280 Junges Schweinefleiſch, Pid ....... 24%e 
2142 am Tollar Rabatt. — Bringt dieie Anzeige mit End. 
i Union Stock Kardsi kg. and Frov.Lo. 
.. 
510 Süd Halsted Strasse. 
wifhen Harrifon unb Yan Buren Etr., nade Hodwuhn und Straßenbahnen, 
von jedem Zeil der Etadt für Se Habrgeld erreicht werden. 


Kann 


x 
Barteiloje Wahlen unmöglich. 

Einem Gutachten zufolge, das Ge: 
neralanwalt Edward) |. Brundage 
heute abgab, tft die parteilofe Wahl 
ven Delegaten zum Berfaffungston- 
bent unmöglih, oder richtiger, un- 
rätlih. Der Plan, eine Morlage, 
‚welche die Erwählung von Delegaten 
ohne Rüctiht auf Parteiangehörig- 
feit ermöglichen follte, in der Legis- 

| i 5 i 
Sie jollen die Hälfte des Gchalts, das lie, ed a nn un 


im lesten Dienitjahbr bezogen haben, ! z 2 
jahr bezogen haben, | onen mir eine andere, ebenfalls bom 
erhalten. — Rarteiloie Wahlen von | 5, : I. R. Long’ einge- 


* Abgeordneten 2 
nn * 2* | + u A a 
Delegaten zum Konvent unmdglih. | brachte Vorlage, welche die Vor und 


Hauptwahl für die Ermählung bon 
Delegaten zum Berfaffungstonnent 
regeln joll, To fchnell wie mögliay 
zur Annahme gebracht werben. 

Sn feinem Gutachten erklärt ©e- 
neralanwalt Brundage nit rund» 
meq, daß parteilofe Delegatenwahlen 
verfaffungswidrig fein würden, weit 
aber darauf bin, dab in Anbetradi 
mehrerer Entjicheidungen des —* 

er * 0 0 obergerichts das Schickſal eines Ge⸗ 
we een —* ſetzes für parteiloſe Delegatenwah⸗ 
len, das ſicherlich dem Staatsober— 
gericht zur Begutachtung unterbreitet 
Staat, d. b. des Obergerichts, Kreis, iwerden imürde, zum minbeften zwei⸗ 
Superior-, Nachlak-, Eounihe oder felhaft ſein würde. Andererſeits er⸗ 
Sladigerichts, der an einem oder klärt der Generalanwalt auch nicht 
mehreren dieſer Gerichte zuſammen kundweg, daß ein Geſetz, das — 
24 Jahre tätig geweien ift, wenn er Mühlen für Delegaten zum Verfo 
das 6. Lebensjahr erreicht und feine ungslondent borfehreibt, abfolu. ben 
Tätigkeit durch Rücdtritt oder ander- geſeblichen Beitimmungen entipeit, 
weitig abichlieht, für den Reft feines Das ift * Anſicht, die ein Aus⸗ 
Lebens jährlich eine Penfion erhalten Huß von Mitgliedern der Chicagoer 
Soll, die die Hälfte des Gehalts, das Anwaltstammer ausgeſprochen hat. 
er im letzten Jahr feiner Tãtigkeit In Anbetracht des Gutachtens wird 
erhalten hat, betragen foll. i nicht erivartet, daß in beiben Häufern 

Das Gefeh trifft augenbliclich auf der Legislatur ein ‚ernftlicher Verſuch 
fieben Richter im Staat zu, darunter Macht werben wirt, ein Gejeg für 


Denfionen für Richter. 


ſieht 
nach 24 Dienitjahren vor. 


Vorlage ihre Penſionierung 


Wenn fie 65 Jahre alt ſind. 


Springfield, 29. Jan. Penſionie- 
rung von Richtern, die im Richter- 
amt grau geworden find, fieht eine 
Vorlage vor, die heute im Senat und 
Unterhaus gleichzeitig von Senator 
Nihard Barr von Koliet und dem 
Abgeordneten E. %. Smejtal einge: 
bracht wocden ift. Sie wird, fobald 
die Ausfchüffe in beiden Häufern 


ter einer „Court of Necord“ im 


parteiloft . Delegatenwahlen zur Ans 


‚führen und dadurd die Freiheit zu | 
| begründen, wird bezeichnet als ein! 
Verrat an der großen deutichen | 
|Sade: und diejelben, weldhe hierin | 
‚den Vaterland3verrat erbliden, fie, 
'erfennen e8 für feinen Berrat, | 


| jalei 8 E i a einen Richter des Obergericht3, drei 
Mi Siatten Sebot ber Motiwenbigleit Das >, Gpren ihrer aus bem Heere gi Serichten in Coot Count 
Bu Saner. — Mertonat || Köchite, Die 1 fampfen um! „» Heere Michter an Gerichten in Coot County 
2 u. MEZ Hö J 0 ‚1e ngar min If | ober de Flotte entlaſſenen Ange— und drei in den Landbezirken des 
neue mona ibre Frei —* L 8 
Bw... je — — ——— veranftaltet die unter dem) Staates 
oitbeitellunngen 10( on A 5 3 Siıegeic- . u | * z J 
werden ſanci und — 55* J—— Machen le ihnen | cmen „Ihe Hub“ befannte große) "grife Anzeichen deuten darauf hin, 
rünterim and. || 10 e — "x. leiderfirma heute abend in den Ge: daß die Mafregel ohne Oppofition — ’ 5 
x jeinen Vorwurf daraus? Im jgqgaflsrä i ilitäri- | -. 9 = s * Der in Dieniten des Randftraft: 
Das Beramannd. || —. ; Bear _ 2 . % Thäftsräumen einen großen militari= |... 9 hme gebracht werben wird. | in ten I 
Kind; Heut it ja || Gegenteil, wir winfden, dab fie | fen Ball. Bräfident Henry C. Lhi- Te 8 ’ “| wagenverleihgefchäftes von Evanfton 
fiegen und au -uns die zreiheit | to, hat felbit die Leitung Ebene | Befürworten jehsmonatige Löhnung. | jtehende Kraftwagenlenter Oscar 
Ibringen mödten. Koſſuth ge— $ nahm das Haus | Stark, Nr. 2006 Maple Ane., wurde 
braucht ilbrigens 


Deutihland zu teilen und das! 
s nod) heut’, Belang, 
She; Nunggeiellen.Marih, Gelang; Kärnt- | Ohne Debatte 
j men . Ton dein hundert Angeftellten | ° | ’ 
nur diefelben ber Firma, —* Unele —* Ruf heute den Beſchlußantrag an, in dem geſtern von einem Zuge der Northwe⸗ 
Mittel, welche Oeſterreicher 
auch gebrauchen. 


—— Band zu zerreißen, das uns mit| 

380 Marihall’s White Naphtha Seife, unſeren Brüdern in Oeſterreich —— — —— 
10 Etüde, fpeziell ver- 9 fi bindet. Man nennt eS Teinen Ver- || Ever or Never, Krafzeg, $1.25; Batzer aus 2 

tauft für ceı — —— Folge leiftete, find Bisher gegen 26 der Kongreß aufgefordert wird, den ſtern Bahn überfahren und auf ber 

Man macht | zurüdgetehtt; ale befleiden tieder |ausgemufterten Scldaten und See: | Stelle getötet. Der Unfall ereignete 

ben Angeflagten einen Vorwurfl pie früher von ihnen inmegehabten |leuten ihre Löhnung auf fechs Mo= | fi an der Emerfon Str, in Enane 

daraus, dak fie die maffenfähige| Poften. nale auszuzahlen. Der Antrag ift | fton. 

re swangsweife zum 


rat am Baterland, ein Aleindeutic- | 
EEE EFRN ST 
— —— bereits vom Senat angenommen wor⸗ 
iegsdienft aufgeboten, ja, diefer Eeſet die „Sonntagpoſt“. den. Eejet die „Sonntagpoft”. 


Ca —— nd dadurd | 81.25; An ber jhönen blauen Tonan; Bab- 
| 1, 1 
De Note Pichier Sauce, Meerreitig, Morceiter. and zu grumden ——— 


nahme zu bringen oder die Annahme 
des anderen Geſetzes zu verhindern, 
BEE 
Kurz und Neu. 


die 


200 Damenmäntel, rüber zu $22.50 mar: 
hiert, in Wolle-Velours, Bom Roms, Broad: 
— ann Moden der Zaifon; Räumungs— 
preis, fpeziell 
0,0 514.98 
Frühe FZrühiahrs - Hüte, 
in den Sailor-, Eofe-, Turban-, Mufh: | 
room und Side Turn Falions, in den be- ’ \ 
alfe zum Tragen fertig. Freitag, ipeziell, $2.45. 
Bargain⸗Baſement. 
'Ezxira Seine, friſch gemachle, reine 
Creamery Buller, 1 Pfd. Prints zu 
Beef, 12 Unzen-Büchſe 
Sun Prairie oder Come Again Br'd 
6 Büchſen. 856; zu. 
die Büchje 


clotb, Mirtures, Kerjen, Cheviot3 etc. Ve— 
Grobe Strob- und Satin-Kombinationen 
liebten Farben, wie braun, marineblau, Taupe und ſchwarz; 
— — —— nr an ne u —— — — — — — 
Baſement Caſh and Carry Grocery-Seklion 
Morris Supreme Corned — 
Wisconſin Early June Erbſen, — 
Briscilla reine Apfelbutter, 


ner Mädel, Walzer, 51.25; D Tannenbaum, 
|fhire Eiple Sauce oder Honor Dueen Iden Sntereffen der Madjthaber zu )j Yelunoen bon Alma Glud und Reimers, 52. 
Oliven, Slaſche buldigen, unbekümmert um die Liberty-Bonds werden 
lle Intereſſen des Volkes. 


A7e „3 — das Balct in Zahlung genommen. 
u Der Angeklagte Blind Hat 


Gunpswber Tee, Tpezicll, Pld......... ZOO S | zu veeneesnesansnunnnnsnenenennn hacken 
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haften von nennenswerten Erfolge gekrönt fein mer- 
den. Die Tihehen haben fi, wie Nahricdhten von 
drüben erfennen Jajieı, fogar gemeigert, die Bemohner 
der beutichen Randagebiete Böhmens an der Abitim- 
mung teilnehmen zu Iafien, weil fie pon einem Auf. 
geben diefer Gegenden, aud der rein deutidhen, nichts 
willen wollen.‘ Weber dieie Zandheiitfrage wird cerit 
die Friedenskonferenz ein enticheidendes Wort zu Yhre- 
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iD1 
chen haben. 
Das nen eingeführte Wahlfviten ift das der Ber- 
hältniswahl. 
die Anſichten der Politik aller Länder recht geteilt. 
Die einen halten es für das ideale Syſtem, weil durch 
daſſelbe auch die politiſche Minderheit der Bevölkerung 
eine entſprechende Vertretung im Parlament erhält, 
die anderen ſehen in ihm keinen Fortſchritt, ſondern 
cher einen Rückſchritt. Die bisher mit ihm gemachten 
Erfahrungen ſind noch nicht ausreichend, ein endgülti— 
ges Urteil über die Methode zu fällen. Die Zukunft 
wird lehren, ob der öſterreichiſche Staat mit der Ein— 
führung dieſer Neuerung einen guten Griff getan hat. 
Die öſterreichiſchen Parteien haben die letzten 
Monaie nach dem Zuſammenbruch des Kaiſertums dazu 
benützt, ſich feſter zuſammenzuſchließen. Nirgends in 
der Welt gab es in einem Parlament ſo viele Parteien, 
hatten ſich die Parieien in ſoviele Faktionen und Fak— 
tiönchen zerſplittert wie in Oeſterreich. Dieſe politiſche 
Zerſplitterung war der Hauptgrund für die dauernde 
Arbeitsfähigkeit des Reichsrats und für die vielen un— 
würdigen Szenen, die es vor der Welt lächerlich ge— 
macht haben. Auch die beſte und ſtärkſte Regierung 
hätte mit einem ſolchen Parlament nichts anfangen 
können. Ein ewiges „Fortwurſteln“ war noch das 
Beſte, was man von ihm erwarten konnte. Infolge 
der Lostrennung der nichtdeutſchen Landesteile ver—⸗ 
minderte ſich die Zahl der Parteien im deuätſch— 
öſterreichiſchen Rumpfe allerdings weſentlich, aber es 
blieb auch ſo noch eine größere Zahl zurück, als 
im Intereſſe der Arbeitsfähigkeit der National— 
verſammlung wünſchenwert geweſen wäre. Da außer— 
dem ein Teil der Parteien nur in dem vielraſſigen 
alten Oeſterreich einen Schein von Exiſtenzberechtigung 
hatte, weil in ihrem Programm eben die Bekämpfung 
der anderen Raſſen die Hauptrolle ſpielte, ſo machten 
ſich viele von ihnen, denen nach den Geſchehniſſen vom 
November letzten Jahres der Boden untergraͤben iwor- 
den war, an eine durchgreifende Reorganiſation. Man 
hielt Konferenzen über Konferenzen ab, und das Er— 
gebnis waren neue, den veränderten Verhältniſſen 
angepaßte Programme und zahlreiche Zufammen- 
Ihliegungen. So vereinigten ſich, um nur ein Bei— 
ſpiel anzuführen, die Deutſchnationalen mit der Deut—⸗ 
ſchen Agrarpartei und den Deutſchradikalen, und ihnen 
haben ſich dann noch eine große Anzahl anderer politi— 
ſcher Organiſationen beigeſellt. Sie einigten ſich alle 
auf ein gemeinſames Programm und werden bel den 
bevorſtehenden Wahlen zuſammenmarſchieren. 
Die Nationalverſammlung wird aus ungefähr 
250 Mitgliedern beſtehen und ſoll auf zwei Nahre ge: 
wählt werden. Ihre Aufgabe wird es ſein, den deutſch— 
öſterreichiſchen Staat zu reorganiſieren und ihm eine 
rein demokratiſche Staatsverfaſſung zu geben, vermut— 
lich auch ſich über den etwaigen Anſchluß an das 
Deutſche Reich ſchlüſſig zu werden. Daß ſie dieſe Auf— 
gaben mit jtaatsmänniſcher Klugheit löſen möge, iſt 
der Wunſch aller, denen die zukünftige Wahlfahrt nicht 
nur Deſterreichs, ſondern der ganzen Welt am Herzen 
liegt. Denn nur ein in geordneten Verhältnifier 
lebende2, auf den politiihen wie wirtihaftlihen Sort 
ſchritt bedachtes Oeſterreich kamm ſich im Zentrum 
Europas lebensfähig erhalten. Ein vom Parteihader 
aufgerührtes, politiſch hin- und herſchwankendes und 
infolgedeſſen wirtſchaftlich ſchwaches Oeſterreich müßte 
notgedrungen eine ſtete Gefahr für den europäiſchen 
Frieden bilden. 
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„Arbeit oder Almofen?‘ 


Y. 
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Der Genceralitabhet March vertichert, dab Vor— 
Tehrungen getroffen wırrden, die e& möglid maden 
werben, vom April ab jeden Monat 300,000 unierer 
Soldaten in Europa zurüdzubefördern, und dab im 
Berlaufe de3 Monats Februar nidt weniger als 
785,000 der Offiziere und Mannihaiten in den 
heimischen Auabildungslagern ausgemuitert merden 
jollen. 

Das heibt, daf; binnen fehs Monaten oder To 
an bie zwei Millioren Arbeitsfräfte, die zur Zeit noch 
im Militärdienit gebunden find, frei iwerden und in 
den Wettebaiverb um Arbeit. und Verdienitgelegenheit 
eintreten werden. 

Diefe NAusjicht macht Schr Vielen Ihmere Sorge. 
Diefe werfen darauf hin, daß ſchon jegt das Angebot 
die Nachfrage nach Arbeitsfräften an vielen Orten 
gang wejentlich übertrifft und piele der Ihon aus dem 
Seeresdienit entlafjenen jungen Leute no beſchäfti⸗ 
gung3los jind und es jhwer finden, VBerdienitgelegen- 
heit zu erlangen, und malen die nächte Zukunft grau 
in grau, prophezeien Echlimmes und Schlimmites, 
ofern niht ganz energtiche Vorkehrungen getrorten 
werden, die freien ımb frei werdenden Arbeitsfräfte 
zu beiäftigen und fonitivie die wadhjende Unzufrieden- 
beit zu beihwihtigen. Es werden zwar au Stimmen 
aut, die in erfreulihen Geaenjag zu jenem Unfen- 
gejchrei Stehen. Senator Lewis erklärte diefes aeitern 
dor den Senatsausiäuk für Erziehung nd Urbeit 
für „falfey und unberehtigt“, und der Hilisiefretär 
für Arbeit, Lonis %. Poit, erklärte, dat; jehr bald nad) 
einer FTurzen Refonitruftionsperiode eine era bon 
niebageweiener Rrofperität nıit Arbeitögelegenheit und 
gutem Berdienit fiir jedermam, der Arbeit will, eitt- 
seen merde, aber demgegemitber malten alfe anmeten« 
den republifaniihen Senatoren die nädıite Zukunft in 
den dunkelſten Farben, und wenn auch zumeiſt, ſo iind 
doch nicht alle Schwarzicher „ichmarze Republilaner.“ 

Talföchlich i ſt einiger Grund zu Beſorgniß bor- 
handen. Auch unter den günitigiten Umitänden, aud) 
Daun, wenn die heimfehrenden Soldaten bereit waren, 
Sp gırt wie jede jid) bietende Arbeitögelegenheit zu er⸗ 
greifen, auch dann würde es der friedlichen Induſtrie, 
dem Geſchäft und Handel, kaum wöglich ſein, das plötz · 
lich frei werdende gewaltige Heer von Arbeitskräften 
ohne jegliche Verzögerung aufzunehmen, ſofern nicht 
beſondere Maßnahmen getroffen wurden. Und wie 
die Zage iſt, angeſichts der Abneigung eines ſehr gro⸗ 
Feu. Teils der heimkehrenden jungen Leute gegen 

Age“ harte Arbeit und ihrer, borausfichtlich durch 

sch Bewußiſein patriotiſcher Pflichterfüllung geſteiger⸗ 
fon Anſprüche, ſcheint es unumgänglich notwendig, 
daß etwas Beſonderes getan werde, die Rekonſtruk- 
ion“ zu erleichtern und ſchwere Störungen zu ber- 
meiden. Die Frage kann nur ſein, was? 
Wenn's an Arbeit- und Verdienſtgelegenheit man. 
Belt, fo muß folche geſchaffen werden. Das iſt die all— 
pemeine Antwort und die natürliche Antwort und 
. Staat und Stadt find darauf aus, fie in die Tat um- 
awiegen, dur Einleitung und Snangriffnahme öffent. 
Sicher Arbeiten, woimmer ıınd wieimmer das möglich. | tig 
Wenn Stact und Stadt für ihre heimfehrenden Sol- liſchen, belgischen, füdafrifaniichen, rhodeſiſchen und 
baten feine Arbeitsgelegenheit haben oder finden Fön- | indiichen Truppen, welche die entmutigenden Schwie. 
nen, fo mülfen fie folhe fhaffen. Denn e& wird aller | tigfeiten eines FFeldzuges in Oitafrifa übertwanden, ver. 
Pings nicht angehen, die Soldaten Schnürfenfel ber. | dienen bolle Anerkennung. Sie alle, die unter der 
kanfen oder um Almoſen betteln zu laſſen in dem] engliihen Slagge Fänpften, verrichteten Wunder, aber 
Straßen, oder jie in den Armeelagern herumliegen | fte find um ihre volle Belohnung und öffentliche Un- 
zu Jaifen, weil feine Arbeit für fie da it. Und mit erfennung gebradt worden dur die Zähigfeit und 
ein wenig, ohne Nachſuchen gegebenem Almoſen ne das Glück Lettow.Vorbecks.“ 
ſchönen Redensarten iſt's, wie ein bekannter Arbeiter- * * 
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Die „London Times“ ſchreibt am 21. November 
über Lettow. Vorbeck und die Seinigen: „Sie ver- 
dienen die Anerkennung, daß ſie bis zum Ende aus— 
gehalten haben als einzige deutſche Streitmacht außer⸗ 
halb Europas, die bis zur Einſtellung der Feindſelig— 
keiten ihre volle Freiheit bewahrte. Die Deuiſchen in 
Dijtafrifa berdanfen ihrem Anführer viel. Smmerhin 
waren fie eigentlich nur Flüchilinge feit Anfang 1917 
und find der Gefangennahme hanbtiächlich durch die 
Geſchicklichkeit entronnen, mit der fie aus dem ſchwie. 
rigen Gelände ihrer Odyſſee Nutzen zogen. Die eitg- 


— — — — — — — —— —— — —— — — —— — — — ———— — — — 


führer geitern erflärte, aud nicht getan: die Leute} Bor dem Senats-Ausichuf, welcher die fogenannte 
braudien Arbeit, deutihe Propaganda hierzulande unterfucht, erklärte 
Sn der Tat: Arbeit — Arbeit. und Berdienit- | der Bolizeiiniveftor Tunney aus New York, daß im 
gelegenheit — mut den ausgemuiterten Soldaten | sahre 1914 bald nad) Beginn des europäiichen Krieges 
werden. Sonſt nichts. Almoſen darf ihnen nicht Anarchiſten in New Vork ein Komplott gegen das Leben 
geboten werden. Denn jedes Almoſen müßte die von John D. Rockefeller und deſſen Sohn geplant hat. 
Starken unter ihnen kraͤnken, und die Schwachen ten. Die Verſchwörer ſeien unter den Namen Carſon, 
weiter ſchwächen und damit den ganzen geſellſchaftlichen Berg und Hanſon bekannt geweſen und ſeien alle bei 
Körper ſchwer ſchädigen. Die Arbeitswilligen wollen der Erploſion einer Bombe umgekommen, welche für 
und brauchen fein Mimojen, die Arbeitsicheuen oder |die Rodefellers beitimmt war. Auf der Frage der 
-unlujtigen würden dur Almofer — irgend meldye Komite-Mitglieder nad den gefährlichen Elementen in 
Geichenke, die dod) nichts anderes als Mlınofen fein, | der Stadt New York fagte Inipektor Tummen, eg gebe 
würden —nur beitärft in ihrer Unluft u. BemGehanen, | CR 12,000 bis 15,000 „Radikale“ in der Stadt, und 
dab maß ihnen gegeben wurde, gar fein Gefchenf, fon« Taufende, die mit ihnen fonpathiiteren. 8 feien mei- 
dern nur eine Kleine Abzahlung fer von der ihnen zu⸗ ſtens Ruſſen, Spanier, Staliener, ein paar Deutiche 
kommenden Dankesihuld; dat; fie zu mehr umd immer | und fchr wenig Amerifaner. Arhipald Stevenion vom 
mehr beredhtigt feien, Staat und Geiellihatt ver. | milttariihen Sntelligenz-Burcau fagte über die Re 
pflichtet feien, dauernd für fie zu forgen. | Nrelungen aus, zu Gunftern der deutichen Regierung 
Man gebe denen, die der Gabe bedürfen und | It Sabre 1915 eine Tageszeitung in Ne Hork zu 
denen fie nicht ihaden würde. Man helfe denen, bie etablieren. — Ta haben wir'3: „Nur ein paar Deut. 
nicht im Stande find fi feldit zu helfen: jorge — 2 — * vor kurzem aber gingen alle und jede 
ausgiebiger Weiſe für die Krüppel und Sranfen. | =, „ringen unter dem Titel „Deutihe Propagan- 
Aber man follte nidt daran denken, wahllos allenj.a dur die engliihen Zeitungen, Ob diefe nun ihre 
Soldaten ein Geldgeichent zu machen, ügen und Kälfhungen auf Grund der offiziellen SYeft- 
Ittellungen widerrufen? Nicht in die Sand! Ehrgefühl 
und Mahrheitsliche in 


ebe Judt man da vergebe 
% — x 
Allerlei Chiueſiſches. Der Geiſt eines Xoltes 
enthüllt fid) oft in den Musdrüden feiner Umgangs. 
Wahlen zur Tonitituierenden Nationalverjamntlung —— Die Chineſen ſcheinen ſehr ironifch zu fein, 
ſtait. Die Vorbereitungen dazu haben längere Zeit als | ge der in Ihrem Sande gere 
in Deutihland in Anipruch genommen, weil die Auf ſchwer zu erlernenden Sprade ein 
löſung des alten öſterreichiſchen Staates gewiſſe 
Schwierigkeiten verurſachte, weil man ein neues Wahl—⸗ 
ſyſtem ſchaffen wollte und weil das zerriſſene Partei- N en Me 
ivejen einer längeren Friit zur Neuorientierung be- | "SET auf Papier.“ Ein Verihwender ift ihnen eine 
durfte. Alle dieie Schwierigkeiten und Sinderniffe | „Nakete, die zu früh losgeht.” Bon denen, die Frem— 
fcheinen jeßt bejeitigt zu fein, und man bat die rd; | den Gutes tun, ihre amilie aber darben Iaffen, ja- 
ficht, die Wahlen in Kürze jtattfinden zu Iajien, obmoht | gen fie, dab „fie eine Laterne an eine Stange hängen; 
von der Anfegung eines beitimmien Wahltages bisher | Ne leuchtet von fern, gibt aber Fein Licht in der Nähe,“ 
no) nichts befannt geworden ift. * Wie man in China bei feierlichen Gelegenheiten 
Die Lostrennung der polniſchen, tſchechiſchen und 1Bt, geht aus folgenden authentiihen Menit hervor, 
ſüdſlawiſchen Landesteile und die Veiezung anderer | daS bei einer Hochzeit in Shanghai Fürzlich ferbiert 
Gebiete durch die Italiener machte eine Neueinteilung | Wurde: „Bier veridiedene Schüffeln Früchte — Vier 
der Bahlfreife gebieteriih. Man benügte die Gelegen- | feine falte Schüffeln — Ungekodhte, in Salzlafe Fon- 
heit, gewifien ftarf bevölferien Streifen durd Teilung | Verbierte Eier — Stalte Ente in feinem Blätterteig — 
eine befiere Vertretung zu geben, was bejonders den | Gebratene Hühnerleber — Geröjtete Kotelette in flei- 
Wiener Bezirken zu aute gefommen zu fein fcheint, | nen Etüden mit jauerfüher Sauce — Haifiichflofien 
Man hat e3 fi; auch des Weiteren Anjtrengungen Fo. | — Veldtaubeneier, in faurer Sauce — Schwalben- 
ften Iafjen, die Beteiligung an der Wahl auch den Be. | neiter — Ente am Spich gebraten — Huhn mit Wal- 
mohnern deutiher Einfhlußgebiete zu fihern. Der: | nüffen — Werke Pilze — Ganze Fifhe in pifanter 
-artige Einfhlußgebiete gibt e8 mehrere in Böhmen und | Sauce — Bonillon von -Magen mit Cellerie — 
Mähren und aud) nod) andermärts. Es ift allerdings | Shildfröten-Eupye — Schinken — Enten mit Na- 
fehr zweifelhaft, ob diefe Bemühungen angefichts des | Itanien — Gefhmorte Eier von Seefrebjen mit Bam. 
Widerftandes der jene Gebiete umfhliekenden Völker. ! busfeimen, 


Die öfterreihiihen Bahlen. 


Auch in Deutih-Deiterreih finden demnädjit die 


s rad)e einige Redensarten ge 
tammelt, die gang und gäbe-itnd und von ihrem Sar- 
fosmus einen Beweis geben. So nennen fie 


* A einen 
prahlenden, jonit aber‘ harnlofen Großſprecher einen 
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Ueber die Vorzüge dieſes Syſtems ſind 


iſt iſt, hat aus ihrer 


——— Donnersta⸗ — Januar 1919. — | — 
* * ⸗ 
Die deutſche Bühne. 


> 
„Wallenfteins Lager“ nnd die „Riccolomini” an Conrad Seide 
nanns Ghrenabend. 
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Dempfratiiche Politik. 


Gruudlinien zu ein 


em Parteiprozramm in Dentſchland. 


Ausrotten wollen durch Herz und Geiſt, 
Was die Menſchen an Torheit fäten, 
unter, lieber Tor, das heilt 

Aus dem Mrwald dns Unfraut iätcır, 
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Ron Seorg Bernhard. 
u ᷑ööööö uuuß 
(Aus der „Voſſiſchen Zeitung“) !mit einer progreſſiven Vermögens⸗ 
II. ſteuer zu erfaſſen. 
F. Sosialpolitit für Angeſtellte. Ueber die Fortſteuerung der reinen 
Die Demokratie kennt nur Staat?: | Kriegsgewinne hinaus und außer ber 
jbürger aller Berufe. Sie vertritt | Beiteuerung des allgemeinen Vermöd» 
aber keine Stlaffenintereffen. Als posTgenzzumachles feit Kriegsbeginn find 
litifche Partei muß daher die demo- | Wermögensfteuern nicht zu erheben, 
fratifche Partei auch die bejonveren | da fie Die Produttivität der Gejamt: 
Forderungen der Arbeiter und Anz: | wirtfchaft Schädigen. 
gejtellten nachbrüdlich vertreten, jo: | Die Eintommenfteuer darf nit 
md das erden fie tun, denn c8 tit den | weit fie mit dem Ailgemeinintereife | bloß nach der Höhe der Eintommen, | 
Amerikanern angeboren.” Soll das num | vereinbar find, und zumal dann, | fondern fie muß auch nad den Ein. 
ne Grobheit fein oder 'ne Schmeicjelei? | mern ihr Schug im Allgemeininter: fommenzquellen und den fonjtigen | Haupthandlung außerordentlich. Al: | Singen des Liedes zum Schluß ha: 
Sad für hab — —* gift gez [elle geboten ift. Es ift notivenbig, | Lebensumftänben der Zenfiten 9ge=|Tein darüber darf gerade der Deutz ;perie es leider etivad. Die Solojtim- 
Ausiprud bes Geraogs bon 2a Roche: die Arbeitsfreudigteit der Angeſtell— | jtaffelt und progreſſiv geſtaltet wer⸗ ſche nicht mit Schiller rechten. Findet men zeichneten ſich nicht gerade durck 
Foucanld: „Mir verfpredien nadı dem ten im JIntereſſe ber Cejamtprobut: |ben. Berüdfichtigung der Kinderz |er doch in biefer Langfamteit etwas .joldatenhafte Kraft aus und für den 
Maße unferer Hoffnungen und Lalten |tivität und ihre“ Gefundheit im Ins | zahl und des Dienftaufivandes, Dit |pon feinem eigemiten Geifte, etwas ‚Refrain wäre eine biel ftärfere Be: 
nach dem Mate unferer Befürchtungen.“ tereſſe der Volkspflege zu erhalten. Einkommen aus dem Dienſt⸗ und‘ yon der beutjchen Grünbfichteit, Ge: ‚teiligung des Chors erwünſcht. 

Zu den Rechten, bie Arbeiter und | Arbeitsverhältnis find am nmiebrig: nauigfeit und Strupelhaftigteit. Sie! Herrfcht bei den Soldaten noch un 
ingeftellte als Staatsbürger unbe. |ften, die Eintommen aus Kapital: | gelangen in bem gewilienbaften Ein |bedingtes Vertrauen zu Friedland: 
bingt fordern bürfen, gehört ber frei: |renten am höchiten zu erfaſſen. Frei- Zehen bes Dichters auf jedes Für und ; Stern, ſo zeigt fich in dem „Piccolo- 
Iheittige Ausbau des WUngeftellten |Tafjung eines angemeffen anzufeßen: | fider zum Wusdrud. Und ioirtt mini“ ber Konflitt gleich zu Beginn 
techt?, das unbedingte Koalitions= |ven Eriftenzminimums in gleicher | nicht die fhter unüberiwinbliche Scheu fon groß und faarf: der Teiden- 
recht und der Schuß ber techniichen | Höhe für alle Eintommensftufen. + des Helden vor dem Weberichreiten Tchaftstofe und faltblütige Diploma! 
Ungeftellten gegen bie rechtliche und) Die Erbſchaftsſteuer iſt unter feines Rubicon ſchließlich doch noch fteht in grelem Gegenfah zu ben zor: 
vertragsmäßige Ausbeutung ihrer in |grunbfäglicher Anerkennung des Erb: | yagender als das Galopptempo, in nigen in ihrem Eifer maßlofen Ge 
Erfindungen niebergelegten geiftigen | rechts auf für den Erbanfall AN dem fich Shatejpenres Könige ins nerälen. Gr bleibt aber Sieger, it 
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Das größte hiſtoriſche Drama der Guſtel von Blaſewitz. Den Kapuziner 
Deutſchen, die Wallenſtein-Trilogie, gab Curt Beniſch, der ſeine Rolle 
beginnt im „Lager“ eigentlich ſchon richtig auffaßte und ebenſo richtig 
nit dem Anfang vom Ende. Anſtatt durchführte. Sie kann nicht ernſt ge— 
die leuchlende Bahn des Friedland- ſpielt werden, ſie ſchreit geradezu 
ſchen Sierns vom Aufgang bis zum nach draſtiſchen Altzenten. DerMönch 

Niedergang zu verfolgen, hebt die ; meint e3 wohl aufridtig mit feiner 
Handlung erit jenfeits des Höhe: : Predigt, aber er beluftiat fich augen: 
puntte3 an und zerjtüct ben Syall de3 ı Scheinlich felbit über feine auafichts: 
Meteord in feine einzeinen Zeile. jlofe Miffion unb macıt die Prebiot 
Dies verlangfamt den Gang der /fatt zur Harlequinade, Mit dem 


— * 


Der „vPreisſturz“ der Lebensmittel, 
von dem wir jetzt überall leſen, ſcheint 
vorläufig nur denjenigen zugute zu 
kommen, die ohnehin nie ſchlecht gefah— 
ren ſind. Das allgemeine Publikum 
kommt immer zuletzt an die Reihe. 


Nach Vizepräſident Marjhall iſt Feine 
Illnrait in den Ver. Staaten zu erwar— 
ten, „So lange die Leute Geld machen. 


Ein Blick hinter die Knliſſen. 

Die Erhebungen über die Geſchäfts— 
methoden der Schlachthausbarone ſind 
noch nicht zum Abſchluß gelangt, aber ſo 
weit ſind ſie bereits gediehen, daß ſie in⸗ 
tereſſante Einblicke in das Treiben der 
Fleiſchtruſtmagnaten geſtatten. Jahre— 
fang haben fie ielbewußt und unent— 
wegt nach Merhoden gearbeitet, die es 
ihnen ermöglichten, den Preis für 
Schlachtvieh erheblich zu drücken und 
aleihzeitig die FFleiihpreife und Die 
Preiie der Nebenprodukte erheblich zu 
jteigern. Gier der Mädhtigften des 
Truits, I. Coden Armour, hat aud) zus 
geben müflen, dat die Großichlähter zu 
einem Fonds beigeiteuert haben, Der Das 
zu verwendet wurde, feindſelige und un— 
bequeme Geſetzgebung zu verhindern. Es 
wäre intereſſant, zu erfahren, wer aus 
dieſem Korruptionsfonds geſpeiſt wor— 
den iſt, aber jedenfalls beweiſt ſchon die 
Taiſache, daß er gebildet worden iſt, 
mit welchen Mitteln die Großſchlächter 
arbeiten. Und es ſollte ſtärkere Mittel 
geben, ihnen das zu verleiden. 


Der Anſchein darf nicht immer 
Das Bertrauen mehren — 
Wenn es die Hühner ſehen, 
Frifßt der Fuchs auch Beeren. 


Das Predigen gegen den Raſſenſelbſt⸗ 
mord iſt ja recht ſchön.. . Andererſeits 
erzählte geſiern ein Familienvater und 
Arbeiter vor einer Unterſuchungsbebörde, 
daß ihm allein die Schuhe für ſeine ſechs 
Kinder wöchentlih $I—$5 foiten... 
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| Bei feinem Befuch der Rariier Gro- 
| Ben Oper wandte BrafidentWiljon feine 
befondere NAufmerffamfeit den Leijtuns 
gen bes Ballett® zu”, berichtet ein Ka— 
belaramm. Schon Metternich hat ges 
tagt: „Die Zchenjpigen des Balletts, 
gleichviel ob fie den Boden berühren oder 
himmelmärt3 deuten, führen cine bes 
ıcdte Sprache, die jelbit den Wilden ! 
ohne Berdolmeiichung verfiändlich fit”... 
(Natvohl, Frau Milton mar aud) aus 
gegen.) i 
| . 
| Ahr feid die Alten, 
| Die ihr, fo jung, fhon die Stirn zieht | 
|’ in falten; | 
| Die ihre im Alter noch fröhlich gefungen, 
Ihr ſeid die Jungen! | 
| u 


Nielleicht tit einer unferer Lejer To! 
freundlich, und jendet der „Des Moines ! 
| Tribune“ einen, tvenn auch nicht mehr | 


| ! 


Arbeit durch die Unternehmer. ‚Kinder unb Eltern zu erheben und; Nerberben ftürzen? Walleniteins ehr- man ahnt fofort, daß Wußerordentli 
Im Sntereffe der Allgemeinheit im Merhältnig der Entfernung bei liches Herz fchredt eben vor dem Ib: ; ches im Gange iit, dat der Genius 

gelegen ift die Mitwirkung der Ange: | Verwandtfchaftzgrade ftarf zu ftaf- |orunbe in ben diefe mit einem lud) an bem ihm umjchleicienden Verrat 

ftellten durch Ausfchüffe bei der Yeit: | fen. Fyortjteuerung des ganzen Erb- auf den Lippen oder mit aynifchen zu Grunde gehen wird. DaB Inter: 

fegung der Arbeitszeit und Geftal: |anfall3 an entfernte Verwandte. Die dacheln frech hinabfpringen, inftint- eſſe on Walenſlein iſt erweckt, und 

tung der Gehaltsverhältniſſe inner- Höhe der Steuerſätze muß ſowohl Die |}: urüd — da zeigt er ſich auch jchon im feirer 

halb der einzelnen Betriebe. Größe der Hinterlaffenfhafi als Die 3 er ürd * wenige ‚vollen Größe und Macht, in feine: 

Gefegliche Feltleguna des Acht! Zahl und das bereits vorhandene ——— wurden art Nußli- | ganzen Seftigkeit und. GSicherhei:. 

ftunbentages, 36ftündige ununterbro= | Vermögen der einzelnen Erben und Dichter nn en wc } - Wräctiger 3 wirfungsvoller ale 

chene Rubepaufe in jeder Woche. Ge: |deren Pebensumftände berüdfichtigen. | UM ſechs Alte * —* Tat * —* durch ben Aft der Striensjuftiz konnte 

feglihe Urlaubsregelung, Yortfall |Eintritt des Staates ala Miterbe hei gTbe Kriſe warten zu —* der Held taum eingeführt werden. 

von Sonntags- und Nachtarbeit, wo geringer Kinderzahl. prächtigen Lagerbild die En = A Ilinb bie Szene ift dabei überaus not: 

fie durch bie Natur ber Betriebe nicht | BVollftändige Neuorbmung des Ber» |3U Verlagen und bei wendig zum Verftänbnis des Mallen- 

unbebingt geboten ift, und Sonber= |anlagungsiwefens, insbefondere üper- |Teinen Mittelpunft des Zn erefed. | nein, zur Ergänzung feines Ichein 

bezahlung don Sonntags» und)alt in Sand und Stadt hauptamtliche nicht einmal ein — au ge "3 bar, aber au nur fcheinbar berivor 

Nachtarbeit, wo folche Arbeit not: |Morfipende der Veranlagungstom: Senie eines en * per |renen Sharatterbildes, 

wendig ilt. Imiffion, die mit befonderen echten ; Torgte buch bie yüllle der imabp, aber | leber Gonrab Geibema: * 

Aufhebung der Konkurrenzklauſel gusgeſtattet werden müſſen. mit träftigen Strichen gezeichneten | Walfenfiein > ee a 
für gering befoldete Angeitellte, Gin: | Die Höhe der Steuerfäe der di: ‚ Charattere und duch prächtige Sze⸗ — a we abzuge un 
ſchrankung der Komturrenzverträge | yerten Befteuerung erfordert, da hie nen, joivie zahlreide Epijeden md Biester een oe 

für alle Angeftellten, namentlich hin: |ragfähigfeit der einzeinen Schui-Frramatifce Einzelheiten bafüt, daß Tenfteing Zoh” nn —— 

ſichtlich ihrer zeitlichen Geltung und term von einer Zentralftelle im Neid) | Die breite Ezpoſition nicht einbrud®- | Waffenitein Mg en 
hinfichtli der ausbedungenenÖtraf: | und nur Durch diefe ahaefchäßt ii. | 10° zn. —* * 3* * vor run ln zz 
gelber. ie p u ähieen 1 us angiam. ie gan um run ra Zufiler oh jerisſte ie ae 
en cu]. Anbabnung des Asichtufies van] ifntionen des Meices (Bundes, |Tätetet, jede Perfon, isde Szene un- | Minnler _ fennierinften Kharattere. 
ment genen DENT | Zarifperträgen unter Seftfegung von fanten und Gemeinden) bürfen nicht | Qbläfig auf det Helden und fein c- rn rg nn 
Banner, wich bom „New Hort Seraid" | nindeftlöhnen für Angefteilte, die in | mehr durch felbftändig veranfante di] Thid. Die vielen Cptfoden ſind lein neben der äußeren ** gen 
vorgebramt, dab mehrere der Hinden- | gering befolveten Stellungen jich bes | zeite Stenern oder vurch Zuſchläge gleichgiltiger Zierrat. Man könnte ſie — Selbitb 2 = zu... 
burgiichen Gerteidigungslinien die Naz | finden. Die AngejtelliensOrganifas |; pen vom Reich beranfchla ten ‚vielleicht forilafien, mird aber da | &rı * Me OR 
men mutbologiicher Berfonen trugen, Die | tionen haben bie Haftuna für Die) Steuern bie Belastung der Bemohiier | Durd} da& Ganze nicht verjchänern. | ronie und dem Feuer zorniger Er 
in den Wagner ſchen Opern erſcheinen. Einhal der Tarifverträge Durch ir ui — | Niemals verliert Schiller feinen gel, | "aung entipredenden Ausdruck zu 
Im reinen Zifch in Diefer Sinficht zu | Einha — AR a I|der einzelnen Teile des Meiches ver: | Tema'z : "geben. Viel ilarer treten in den „Ric 
machen, fehlagen twir vor, daiz die Stent; | Die Angeftellten zu übernehmen, ichrcdenartia und ungerecht geftalten, | DEN aus den Augen, und in keiner colomini“ die Ge 5 Rz 
nis der Mptbologie unter dem „Scdition G. Finanspolitit. „De ver: einheitliche Einfhägung und | Szene verläßt ihn ſeine bichterifche | OT — — bei =. 
Law” als verräteriihe Propaganda, Der dur Krieg und Renolution | Zichererbeb en Rehnung des Sammlung. | Delapio- der hinſichtlich der Vielſer 
verboten wird. bis zur Erſchöpfung geſchwöächte ee 7 a A " 3 D Dichter — Feiner | iskeit feines Charakters dein Helden 
Mirtfehaftstörper des neuen Reiches | Times und Zuteilung von Steuer. |_ Der er quhrt ns In TE am .nmächlten kommt, ift ch 

— ———— * anteilen an die Unteroraanifationen | Trilogie bon der Solbatesfa durch treuer Diener des Kaifere. der Ner 

—5— — — durch das Reich nach den Beſtimmun- die Generalität zum Haupt und Her— | täter feines ihm _Dolles Pipe cauen 

1 > * ‘29 > 7} 4 * 3 = 2 ’ u“ ui 

berbietet die Kiefengröfe des Finanz: gen des Reichsbarlaments. zog 23 Das * la bike I fchenfenden Freundes, ein zärtliccer 

bedarfg der nächiten Xahrzehnte bie! Reform bes indirekten Abgabenive- ı Gemäld —— Zuſ in Zn | Bater, ein geftählter Strieger imd doc. 

Miederholung ber bei früheren Fi: jend, Die Erhebung von Abgaben auf ‚Der Dichter a5 2. Gef — N M —* glattzüngiger Diplomat, Ma: 

nanzreformen üblichen Politit der | Gegenftände bes Maffenverbrauchs ijt mal geihaut und ba ar — Juergens verkörperte dieſen regenbo 

Heinen Mittel, Daher: Tiebevolfe | in Anbetracht der Finanzlage des Tliegender Yeder aufgezeichne 4. UN ıgenfarbig Ihillernden Charaiter ir 

Pflege alles wirtſchaftlich Neuwer— Reiches unerläßlich. Es muß aber in Bw a Er — ‚eindrudsvoller Weiſe. Max Piccolo— 

denden, Ermöglichung des Aufbaues ſtätkerem Maße als bisher ein Gegen. dem € = ie Glu -— * ——— “| mini mar bei Richard Leuſch gut au— 

einer neuen Eintommenwirtfchaft zewicht gegen die Belaſtung des Maſ- ger, bie Hartnädigen und 2 er eg | gehoben. Er Tieh dem feurigen, jı- 

und einer gerecht verteilten Wermö-|Tentonfums durch die Befteuerung bom Schlage ww. — gendlichen Temperament Maxené 

gensbildung. Vermeidung jeder Ver-⸗ von Luxusartileln in weiteſtem Um⸗ Zerzth und I die N | dem hinreipenden Schwung feines 

ftopfung der Ginfommensquellen und ſange geſchaffen werden. Luxus— philiſtröſen Arkebuſier, die i enun, volle Gerechtigkeit widerfah— 

Erdroſſelung der Unternehmungs— ſteuern ſind nicht an ſich wenig er— Pappenheimer, die —* 5 —* ‚ren. Als Buttler, taub und ſchwer 

uſt. Dafür aber: hehe Vefteuerung | tragrei, fondern nur durd; bie bis. May nicht berleugnen, die koöſtlie fällig und ohne Bildung, der ſich in 

der Erträge und ber erzielten Ka. |berig viel zu eng begrenzten Beftim- | Markeienderin, ber Bürger, Ser der glänzenden Geſellſchaft ungemüt— 

pitalien, mungen bes Beariffes der Lurusiva: ; Bauer, der Relrut. der prächtige | lid fühlt, war Joſe Danner ausge— 

Die Erzielung don Einnahmen ; Ten. Die moderne Luruäfteuer muß Kapuziner. Und alies in — —* er zeichnet am Plage. Bruedners Nie 

| aanz neuen Atlas zu. Diefes Blait be- jaus dem Vertehr dürfen nicht Selbit- | zur Aufmandfteuer ausgebaut imer= Bewegung, das u. * - lani war eine tedt gute Leiſtung. Er 
|iteht nämlich daranf, dab; Mrdrangel in!zwed fein. Poſt, Telegraphie, Eiſen- den. —* Sonnenglut getauch . zen "che hatte eine treffliche Maäte gemacht 
| Sibirien liegt. bahn und Schiffahrt bilden die] Die aus mirtfheftligen und fos herrliches Bild, wie es ſo leicht niht | umd gab fich aud) im Spiel ganz als 
ZZ Grundlagen für die Belebung und !stelen Gründen gebotene Sozialijie: | feinesgleihen findet. ven qutmütigen, jovialen, gemwifjen- 
Gleiche Brüder, gleiche Kappen. |die Aufrechierhaltung ber Wirtjehaft. tung folder Grwerbäzmweige, die jo) Man muf der Thenterfeitung und Und ehrgefühllofen Schleppenträger 
une zen —26 Der Staat kann die Einnahmen aus zialiſierungsreif ſind, wird von ſelbſt Regie das anerfennende Zeugnis — Glüd⸗ Mor Yanijc hätte als 
uififcer Minit yahred, 12 I dem Werkehr nicht entbehren, aber fie dazu führen, einen großen Zeil der: Auäftellen, dak fie ſich ernſtlich be: brutaler, fi) nicht zu beberrfchen wiſ— 
ruſſiſcher Miniſter des Auswärtigen Ru 3J aß indirelten Abgaben in der Form d * ER! in Ogger- I Tender Klo größeren Eindrud ge— 
ivar, hat die Rufforderung des Parifer | dürfen nit fo gejlaltet werben, daß ger A er Form er müht hat, dem Publikum ein Lager— — — ua ge 
Friedensrates, eine Konferenz aller|fie den Refloriminiftern das Prun: | Monopole dem Staat zuzufügren. giſp vor Augen zu zaubern, jo bunt magt. wenn er eine kraftvollere 
ruſſiſchen Parteien einzuberufen, in ſei-⸗ ken mit ſtattlichen Ueberſchüſſen zum Als Finanzmonodole kommen in er— und lebhaft, wie es die befſchränkten Summe beſaßze. Aus dem hinterhäl: 
went und feiner Parsct Namen abge: | Schaden der Allgemeinheit geftatten. | ter Reihe in Betracht: KHoblenmeno- Ausmahe der Bühne und jonftige er tigen Terzky machte Adolf Stohye, 
a En Die fistaliſche Rechnung für, die bol Gerſtaatlichung bes Kohlenſhn- nete unande nur ermögli- was er vermochte . Für den lalten 
den ihm vielleicht antworten: „Aber wir | ftaatlihe Verkehrswirtſchaft bildet | difats), Spiritus:, Salz:, Zünd⸗ na, Mer nicht mit unbeſcheidenen nüchternen Diplomaten Queſtenberg 
Euer Gnadent“ bemerfi dazu ein das Propagandakonto für, den Ge: holzmonopol. Verſtaatlichung der Inſprůchen zur Vorftellung nina, der; DAL Gurt Bentich vielleicht nicht ganz 
Zaufchblatt. Safanotv war der Ichte|famtertrng an Staatseinnahmen. | Erzeugung elektrifcher Straft, Zabatz | g unte fein Nuge mit Wohlgefallen der richtige Vertreter. Der Künſtler 
— un VE ua Seien erflärte, | Jebe Million, die vom Pot» und — — Berüdfihtigung Eu» 2 ber Szenerie des Lagers, den fich | bemühte 1ich ehrlich, ben Anforderun ˖ 
— es, ald fein ftandredötlich erichofie, | Cifenbahnfistus iiber das geſunde nünftiger Sozialifierungsgrunofäße, in ihm beivegenden Geftolten und den gen der Rolle zu genügen. Indeſſen 
ner Kollege Suchomlinow, der Kriege Maß hinaus an Erträgen ausgewie— Erhaltung der Privatinitiative zur ſich "abfpielenden Vorgängen ruhen 2 non Mienenfpiel bisweilen recht 
—— * Zaren —— der ſen wird, kann das Staatsweſen um Erhaltung des ‚Anteiges ber Derbefz | offen. Dar ivar das Zelt der Marte- — —— es machte an 
Mootmadung, umieriiug nd Damit Hunderte von Wilfionen aus alige-|Terung der Zegnit), Stidftoffmone:|yykerin, da war das Cagerfeue, da en, 03 Durdjünuen feiner äne 

feße mic) nicht mit Mördern an einen | Meinen Steuern |chäbigen, bie ihm] —* — — — nm. ‚waren bie farbenprächtigen Koftüme |” Non — weiblichen Rott das 
Tiih.” Gewig ein Prinzip, dak jeder | Wegen ber Erfehtwerung des Verkehrs | MUB aud) in Eroagung gezogen Der: | per Soldaten, da war Wolf und Le: | Chen Thefla. des. — — 
anitändige umd rechtlich denfende Menfc |umd der Umfäbe in Handel und An; |den, ein in faufmänniicen Formen "hen auf der Bühne, da ivar bald bier gen x ap des — Zochter. 
billigt. NRur muß, wer ſolch Prinzip ver⸗ duſtrie entgangen ſind. verwaltetes und vom Reich geleitetes toa8 los, bald dort; ganz To wie gg und feine Schwägerin Terzty das 
Lündet, ihm auch, immer gehulbigt Haben. | Ueber eine Grundfrage zutünfti- Monopol für den Getreidehandel zu was TA Intereſſe. Die weiche, leidende, ver— 
Saſanow hat mit Suchomlinow, der ſein SG 3 — ſein ſoll, und jedenfalls viel beſſer Hůchterle Herzogin Fre Johanna 
Verbrechen im Gericht bekannie, nach Ler Finanzpolitik wird das deutſche ſchaffen. — und ſchöner, als die meiſten Zuſchauer Php 2 zogin (HT. ———— 
toie vor an einem Tiſch geſeffen Saſa? Volk ſelbſt nach genügender Aufklä— H. Agrarpolitif. | ; : : ie * Seidemann ſpielte ſie gui) bleibt 
| N Ih geile ! geru it, dt . u. e8 bon bornherein ermartet haben! — f. 
nom hat e3 fih zur hohen Ehre anger | rung bie fegte Enticheidung zu fällen] ur bie Landwirtſchaft gilt in noch — @8 ift natürlich feicht. ben mehr im Hintergrund. In Ftl. Janſ—⸗ 
rechnet. mit ſeinem Zaren, dem Väter⸗ haben: ſoli eine große Vermögens- höherem Maße als für die Inbuftrie | on, aler au fpielen und umgerechie jens Thefla bereinigien fih jugenbli- 
hen von Siihineff, dem Väterdhen vom baabe erhob den? Der Vorteil !die Notmendigfeit verftärfter Pro: | Degier zu TDIIER Mi „on scher Liebreiz und durch ihre Liebe zu 
Newsti Proipeti, den das Qlut don Abgabe erhoben werben? Der Bortei a un : Ylfge. [Vergleige mit räumlich, finanziell Ion. aeichärite Slunheit, Schillers 
Zaufenbden rötete, dem Näterchen der fi. | diefer Abgabe Tieat darin, daß ba: duktivität im Intereſſe ‚ber Allge. und Dinfichtlic der Stärke des (En: | tat ge chärfte Klugheit. Schillers 
biriſchen Bergwetke, in denen Hundert⸗ durch weſentliche Teile der Kriegs- meinheit. Der Landwirt iſt zur Dee | fembieß bevorzugten Bühnen senfeitz | te Frauengeſtalten können feine 
tauſende gemordet wurden — am ſel—⸗ anleihen abgebürdet werden fönnen. |ftellung verpflichtet. Der Ertrag fet- N * x ron * gie h sm h Lich | beſſere Vertreterin inden ala unfere 
ben Tiich zu figen. Bon wann battert | Hie Gefahr beiteht darin, dai dielmes Grund und Bodens ktommt der des Dzeans zu Ziehen. DET EHTIG) | afibeliebte Heroine. Die Terziy ift die 
jeine Abneigung gegen bie Mörder als | nitaltraft Deutichlands Für die! Nation zugute. Deshalb ift auch im |fein till, muß fich fagen, daB Con: | einzige der Frauen, die Wallenftein 
Tifchgenoffen? Wir Hilligen nicht, mag | rapttaltraft Deutichlands für bie . aut * rad Seidemann in ſeinem „Lager“ 36 maritor ip bh Re 
Produktion ftart geihtwächt wird. |Intereffe der WUllgemeinheit dem “ |twirklich verjteht und ihm folgt, Fr. 


Lenin und Trokfn getan, wir beftreiten 
indejfen einem Cerge Eajanom da3 
Necdit, gegen Diefe Männer al3 Tiich- 
genofien zu proteitieren, nahdem er 
jahrelang mit dent Henker und den Hen— 
lerstnechten des ruſiſchen Volkes vom 
gleichen Teller gegeſſen hat. Wahr: 
ſcheinlich werden die Führer aller ruf: 
jiichen Barteien zur Stonfereng zuſam— 
| menireten; jte werben fogar telbit ei: 
Inen Serge Saſonow am grünen Tiſch 
willkommen heißen. Und Serge wird halten. 
die geſpielte Abneigung überwinden, die ſer Anleihen ſind von den Fabriken, 


Landwirt ein angemeſſener Gewinn etwas Prächtiges geſchaffen bat, eis | Helene Koch gab fie, wie fie darges 
zu fihern. Höhe und Art ber land: | NO bad —* wert if, bon allen | fertt werden ſoll: tlug, herrſchſüch- 
wirtſchaftlichen Zölle kann tebiglid, | Deutichen Chicagos er zu wer⸗ üig, rücſichtslos. 
vom Iniereſſe der Produktivität be⸗ den. und das gropere — — Auch in den „Piccolomini“ ließen 
loſigkeit und Auswanderung. ittmmt werden. Der Schuß ber Land: | ve, —— — ug | Ausftattung und Koftüme nichts zu 
Das Reich muR alle Anftrenguns |rwirtihaft gegen bie außlänbifehe Seit Sur eibende Beſuch auszu— wünſchen übrig. Die Vanfettfzene 
gen machen, um -dad Kapital der | Produktion endet da, wo ſie Die Weiz ru * ſchien. ann machte auf, ber fleinen Bühne natur⸗ 
deuifchen Kriegsanleihen intatt zu |terentwidlung der mtenfität der) Die Ausſtottung des Stüdes war gemäß einige Schwierigleiten, doch 
Denn viele Milliarden die- landwirtſchaftlichen Bebauungsme- ſo gut wie einwandfrei. Nur ben | wurden diefe von der Regie genial 
| thode hindert. Hintergrund hätte man anders wäh⸗ gelöſt. Das Publikum targte nicht 
najährige Wemwehnheit wird e8 ihm | den Hankelsunternehmungen, den! Angemeſſenes Verhältnis zroifchen | Ten tollen. 63 heißt bei Schiller aus- mit Beifall, und nad) feiner Syene 
ßa Banlken und Verſicherungsgeſellſchaf— | Groß:, Mittel: und Kleingrundbefig. drücklich, die Handlung ſpiele vor mit Queſtenberg wurde dem ber: 
e ten als Anlage für ihre ſpahrend des Die Betriebsgröße wird durch den der Stadt Pilſen. Die großen Häuſer dienſtvollen Spielleiter und Direltor 
Krieges beſchäftigungsloſen Betriebs— Produktionszweck beſtimmt. Bereit: | im Hintergrunde aber erivedten ben Seidemann die Dpation zu teil, aut 
tapitalien erworben worden. Sie fol» |ltellung von Boden für Lanbarbeiter |Eindrud, ala ob die Guitel ‚von |bie er fich in beiden Eigenfchaften im 
’ fen im Frieden in Waren und Roh: | und Bauern. Planmäßige innere Kos} Blajeiwig ihr Martetenberzelt —2 feiner hieſigen tünftlerifchen 
ftoffe zurüdvertwandelt werden. Da: |lonifationt. Vorſichtige Auflöſung von in den Straßen der Stadt aufge: |- ätigteit in jelöftlofer Arbeit einen 
1 r 2 ber: Errichtung von Kreditfaflen | Fibeilommilfen. Ifchlagen hätte. Die Mitwirkenden tq= |vollberechtigten infpruch erworben 
Besedmen wir ben Preis bafür Izur Belohnung der Anleihen und Er: |) Pflege des Iandivirtichafilichen Ge: |ten famt und fonders ihre Pflicht und | hat. Im Intereſſe der Kunſt wie auch 
Rad u. en an an |möglihung der Abtragung der Dar: noffenfchaftswefens; Kredit:Genof:; Schulbigteit. Wenn bier nur Jofe | des Chicagoer Deutſchtums Tüge es, 
* sis Bee Br Ei gun | Tehen aus den Erträgniffen der ſenſchaften, Maſchinen-Genoſſenſchaf- Danner als biederer Wachtmeiſter, wenn ſeine und ſeines rn 
Man „telephont“ jet bald zum Mars, Boltswirtichaft ir Laufe der Jahre. ten, Molkerei: Genofjenihaften, Vieh: | Mar „uergens als riſcher Jäger, ne — —— 
Warum nicht zu Frau Venus? Im Zufammenhang mit biefen |verwertungs-Gefellfhaften, Herftel: | Abolph Stoye und Richard Leufch endlich ein u 
grundfälichen Darlegungen wird ges |Tung von organifchen Verbindungen |ald Küraffiere Erwähnung finden, |nung finden würden. or 


Berfönlich interefftert weit mehr — \ 
fordert: MWermögensdeftenerung in|zwiichen Probuftions-Genoffenichafz|To geichieht e3 darum, weil i 
efet die „Abendpof‘ 


Die Folge wäre: Erjchwerung De3 
MWiederaufbaus der Wirtfchaft, Un: 
fähigfeit zu jeder Konkurrenz Deutjd): 
lands auf dem MWeltmarft, an 


r leicht machen, er twird fommen. 
werden jtch Die Hande reichen. 


la 
fo 
c 


35,000,000 Meilen zum Mars, 


Man „telephont“ jett bald zum Mars 
'So haben wir vernommen, 

Der Spah jedod wird, fürdıten wir, 
Net had zu stehen fommen, 


Und könnte jener Dame man 
„Ber Drahtlos" Grüße fenben, 
Wir würben bis 'nen „Duarter” 
Für das Bergnügen ſpenden 3 


Uns letztgenanntes „Genus“! „ec 

voller Höhe der Kriegsgetinne. All: |ten und ftäbtifchen Verforgungs-Ges |nen ihre Rollen regere ätigung 
nofjenfchaften im Anfhluß an bie geitatteten. Herporgehoben zu. werben 
Konſum⸗Genoſſenſchafisbewegung. !nerbient ferner Frl. Schoenfeld als 


gerit gemein ift der Vermsögenszuwachs 
ber den Stand bed 1. Januar 1914 





Samen ame mann namen nn nr 


Henn Schöllfopi Sons 


— Delikateſſen — 
30hund 311 B. Randolph elr. , 


Habe Atanflin Etrake. 
Seiner Ehweiser Käie, ‘ 
Licderfran, Näie, 
Ca -embert Näic, 
Limburger, Hanbdlaie, 
Geräumerte Gänfehrüite m. 
Gänieleb: . Wirit, 
Thüringer Bentwurit, 
Stanfiurier Wurit, 
Sandianer, Salami, 
Braunjdiweiger 


Marinierie Biimard-Heringe, 
Holland. Von Heringe. 


Getrodnete Bilze, 
Ungariiher Roien-Xapriln, 
Gemiichtes 
Getrod nexe Ucpiel und Birnen, 
Eetrocknete Zwetichen, Fiirfiie, 
Smporticrte Bonillonwüric, 


Meitwurſt, 


Sentiher Onierfalao, | 9 utter, q 
u Neiner weiher Kleeblüten-Honig, | 1, 1 Ben © 
5 Pd, Sonnen $1,85; 10 Bid. Rennen 83.50. | 


SHolzimune — Holzpantotfeln. 
ſond 


Frtank Fralını 
im Alter von 46 Zabıen, 11 Monaten 
und 21 Sagen im Frieden entfhlafen 
it, Die 2 iaungo ndet fıatt am 
Sreitan, ben 31. Ron., um 2 Uhr nad» 
mittand, dom Traner 1700 
21. Eir., mit ı nah 
Waldheim öT Leil 
ine bitten 
r 


nom» 
venen: 


Frau Frida Staſtuv, geb „a Dina Sat: 
tin. fa und Edwin, Kinder. Franf 
und Anna Staitun, ( Elite At. Nler, Roc 
und „nanis Staitnh, Fran Janscit, 
Frau Anna Gundelfingen, Frau Roſe 
2* Geſchwiſter 

Un ber»3 bitte Canal 


im: ert 


445 anfzı 


Todesanzeige. 
Freunden und Velanı 
Sadridt, dab; unfer licher 


Vruder 


ia Kim trans 


— * 


Donners: 
— 


? dba mit Auts 
4, Zief beirauert 
Hernnan und Gmilie Zenfe, geh. Dapır, 
Ellern. Leſter und Flora Sente, ( 
ſcowiſter. Fran A. Tahn. Grobmurte 


Todesanzeige. 


Frau J da 


Keulen 
1 


Badokii, | 


san Runge. Gatte. 


| mwina, Echwienertcchter. zu 


Sonntag, den 2. 


Todebanzeige. | 


Aller Bertvanrien freunden und Vefannien | 
bie traurige Nachricht, daß unfere biclgeliebte 
Mutter umd meine liche Echiwelter 

Bertha NKefiin, 
Es inbes veritorh, Gbarles Keffin, fanft ent» 
jlafer . Die Veerdigung findet fiatt aı ae 
den 1. Fehr. 1919,nahm. 2 br, 

Nuellers Kavclle, 1235_N. Ahiaud 

waulee ** mit Mutomohiten 

aldbeim Fried he ſtilles Bei— 

e troı vernden Sinter! liebenen: 
— Frau Carrie Kelling, 


Bolfim Smafspelz. 


% 
Ald Räuber identifizierter Häftling will 
Unteroffizier in Camp Grant fein. 


Wie aeitern berichtet, verhaftete 
|die Polizei den 23jährigen Frant 
Beslen, Nr. 1361 Wafhington Bous 
levard, joiwie einem zweiten Mann, 

|der fi Charles McCarthy nannte 
har en Ene 2i0t, | umb behampieit, Nr. 1448 Yadjon 
— — ——— Boulevard wohnhaft zu ſein. Sie 


Todesanzeige. 9 
Iten uub Yulsanien bie Isasılar eis 18 g. Auth als die Kerle ibentiftgiert 


Mt, dab uniere geliehte Gattin amd Muster |toorden, melde ihm in feinem Lokal, 
Garoline Grüne, geb. So Nr. 1100 Van Buren 
* im. \ ein a | Dienstag abend überfallen und um 
im. J m dille Zeilnadme bitten die 835 beraubt hatten. Außerdem wur— 
ent Hinterbli 53 * Pen. 
Chrid. Grüner, Batt ‚den fie num auch von bem Wirt Tho— 
Arıhur und Erna, Ni Ima$ Harrig, Nr. 500 Sid Morgan | 
ah | Straße, als die Banbditen 
z ob edan nzeige. jdie ihm am Montag abend eiıten Be: 
nnien bie trautige 9 ad- | fuch abftatieten und ihn um 83 fowie 
( aclict hie ııı nd e 
e eine goldene Uhr erleichterten. 
is!  Mebrigen? foll ber Mann,. der ich 
"I Me&artby nannte, zugegeben haben, 
jein im linteroffi sierg rang ſtehender 
Tora, | Soldat namens 
us! 
ı fein und fich 


— 8 


— 


“un 


benen: 


Herrn, 
Augnnit Mer, Schwiegerſohn 


Tochter. ir . .. 
zur Zeit vorüberge— 
uf Urlaub von Camp Grant in 
„Chicago zu befinten, 
Set gutgetleideie junge Männer | 
⸗mieteten ſich geſtern 
r tıres| drofchke, die bon John Dwyer, Nr.“ 
.16032 nglefide Abe. 
Garoline Rohan, Gattin. 
CTrarles und Auauſta. ginder. führung der Chicago Weitern Sir: 
Zur Erinnerung diana Vahn bringen. Dort beraub: 
tere liche Mutter ten fie Diver um $12 und fuhren 
‚in ber Rraftbrojchte davon, „Die fie | 
"ifpäter an der Weit 47. und ei 
Straße im Stiche Tiebeıt. 
Der Wirt red Peffer .twurbe ge- 
ſtern —— in ſeiner Wirtſchaft, Nr. 
418 Weſt 18. Straße, von 
— Banditen überfallen. 
I Kaffe 
I 


Kohanna Nowak, 


Kinder. 


vn 


riſche 


nicht ohne Peffer 


noch obend 
ua MM . + 

an. den 30, Zam., ud Samötag, den aus bill Darüber 
(hresabende für Gonred Siivemann; | QETILA war. 


nn “4 
Wallenſteins Tod“. 
ı 51. Tan. Ehrenabend für Con 
same: ‚Ballenfteins Lager” ı 
„Rie RBiecolomini”, 


Telephon er pericr 4810, 


eitan 


: Buih Temple Theater, 
rad 


Mreftioy Geidemanit ) 
Jam 9 


BR. = es Senn | Die Wallenitein » Trilogie 


" plinde Kaiingier" — i 
— — den Spielplan dieſer Tage. 


——— —— 


—XRX Amerifan. Hürgerhund la an 2 iron 


zunſten bon 
1 ff Yerf elangt heute 
‚öffentliche Berfammlung | ner Scilter'ichen 
Februgr, logie, „Wallenſfeins 


Feſtvorſtellung zu 
Direktor 
leßte Teil 
hiſtoriſchen Tri— 
Tod“, mit be 


varen bereits geſtern von dem Wirt 


Straße, am 


erkannt, 





Frank G. Sheridan 


eine Kra tz |Hettipes ind Gebet genommen. 


| 
| 


deral auf zwei Puntte 


| De ve Modr an fich und fuchte damit 

Buſh demple Theater a 
| mißhandelt zu haben, | 
dab Die Beute fo | 


| 
| 
I 


| 


| 


Echerricht | er 


| 


HR u⸗ überraſcht an und 
Seidemann 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, — 30. Jannar-1919._ 


er 


| Marrte die Polizei, 


James R. Monroe tiihte Polizei 
ein Märchen anf. 


* 


Widerruft Zugeſtändnis. 


25 — 2* 2* 
Macht neue Ausſagen. — Stell jetzt in 


an Erie Str. abgeladen und ihrem 
Shidial überlaifen zu haben. 


James R. Monroe, der, wie berich- 
tet, fich in Rod Y3land der Polizei 
geſtellt und das Geſtändnis abgelegt 


| 
| 
Abrede, Fri. Medonald ka 
I 
| 


bat, Frl. Zofephine McDonald u 


fahren, die Verunglüdte nad der 
Erie Straße befördert, fie bort auf) 
einer Mffamen Stelle abaeladen und 
ihrem Schidfal überlaffen zu — 
wurde zivangäiveife nad Chicago zu: | 
riit befördert. Hier wurde er umber: | 
züglich nach dem Amtszimmer des 
Staatsanwalts befördert und von 
den Hilfsſtaatsanwälten 
Sullivan, James O'Brien, dem De— 
tektipvehäuptling Mooney, dem Leut— 
nants Michael Hughes und Norton 
ſowie einem Dupend gewiegter De: 
Er 
wie der holte ſeine Ausſagen und gab 


gelentt Wurde, |fje ohne Stoden und mit den flein- 
und liegen jih nach ber Unterz |ften Einzelheiten 


zu Protokoll. Mit 

arößter Spannung hatten bie Unter: | 
fuhunasbeamten dem mit dem Bruft: | 
ton ber lleberzeuaung abgelegten Ge: | 
ftändnis aelaufht.. Diejes trug bis 
den Stempel ber! 
‚Wahrheit. Monroe, der unaufhörlich | 
|Sigaretien rauchte, aber feine Spur | 
jnerpöfer Erregung zeigte, hatte nicht | 


einem in überzeugenber Weiſe erklären kön: | 


Im | nen weshalb fein Auto 
J at > leg ⸗ 
wparat befanden ſich nur 854 ihm fremb 


N chlelgelb; dieſe nahm Der räubes | pra acht mo 


bon einem ! 
en Manne nad Chicago ge: | 
rben fei, und unter welchen 
en er es nachts in Elsin ver: 
‚Tauft hatte, 
Allzu phantaſiebegabt. 
nach Mitternacht verließ 
a ge Sullivan das Ver 
räzimmer und nahm Rüdfprade 
Be Mooney und Norton. | 
ns Zimmer zurüdgetehrt, fragte! 
Monroe: „Kennen Sie Frau Bm. ! 
IR. Hide, Nr. 2319 W.Adams Str.?" 
Monroe jtarrte ihn eine Meile! 
antwortete erit! 
rach minutenlangem inneren Kampf: 
„Jawohl!“ 
„Haben 
berac aeiroaen? 


Kurz 


Sie Kriden in ihrer 


2u 


(mas. 
Her: | 


| 
| 
n| 
Michael | 
| 
| 
| 
| 
| 


Waſchſtoffe 


5 Ballen ungebleihtes Bertuchzeug, ſpeziell 
für Vettucer rund 2 Bezüge, | bie ı Yard e Yard zu 


— WMekide 


2Fszölliger Rleidber;8i bei Mszüllige ge 
Ginabam, in Platds, | bleihte Veitücher, mit 
Karrierungen und in | franzdjiidem Saum in 
Streifen, für Mädbden | der Mitte, find febr 
und Kinder»-Irateı, | billia, dad Stüd fpe 
die Yard zu ı stell offeriert zu 


4 Be 


76-sölliged ungebleichtes Bettucdhzeng, itarter 
runder Haden, am Sreitag die 
DEEN DE anasasan Banana ae 450 


Rt 


STATE MADISON au» DEARBORN STS, 


* * F 


Comforters ete. 


5 Ballen feine Bett— Gate 
mit Siltoline bezogen und mit feiner 
Watte gefüllt, in Dreiviertel- unbat 


voller Topvelbett: (Hröhe, ipeziell am 


$3.97 & $2.47 


Feine Plaid Bett-Blankets. 66 bei 80 
Holl_grois, ım einer hübichen Auswahl 
von garben, Thread whippey Ränder — 
36.50 Werte, morgen das 

Baar zu 


Order" Winter- Mäntel für Damen zum halben Preis| 


Gin weiterer großer Bnjement-Berfanf — ein Taujend wünſchenswerte Win— 
ter-Mäntel für Damen von einem hervorragenden Chicagoer „Mail Order 
Houſe“ zu einem niedrigen Preiſe, den Ihr ſelbſt hier nicht zu finden erwartet 
— in allen attraktiven gewünſchten Moden — 


= v > 

Kleiderſtoffe-Verkauf 
— 

5 Kiſten Fabril-Neiter von Alcideritofien, 
franzöfifhe Soracs, Storm © 
rofe Clotb3, Mobair 
in Ercent, Zawarz un 
| bis au f dar °d3, 
die 


umfaſſend feine 

erges, Granite Clothes, Mel— 

Brilliantines, Nun's Veilings uſw., 

d dellen und dun Farbe w, im 
$1.00 und 81,2 


4 Kilten — eher non gieiberitaifen und Suit- 
ins, R _uminifend Kleider. Serges, Mäntel« Serges, 
Som. Serge. =hati Snittnns, Noneiy Goeds uns 


aida ete., in Shin-, nit uch Sielder-Längen — 


in Sa warz und Farben, wert 31 .00 die 53.00 dom 


Stüd, ae _martiert. ir Freitag 


zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


Reſter and eo Senmee von Aicideritofien, feine fran- 
zöſiſche Serge« = ‚Nm Neilings ete,, einige 
find cetive > beihmupt, im Fängen "Dis zu 
4 Yard, varz und Farben, 2 bis au 


$1.25, die 9 


Tafel-Leinen ete. 


gemacht aus feinen wollenen en? 


Dingonal — Velours, Cor⸗ 


—— großen Beaver, — sep Rlifch- oder Sammel: ww die 


Gürtel und Tajchen find in jeder Mode — 


viele jind ganz gefüttert, 
Braun, Oxford, 


in Schwarz, 
Grin amd Miichungen; eine 


Nabv, 


— von Winter-Mänteln, die uns Freitag 
ſehr beiepäftigt halten wird, denn fluge Damen 
werden eine folche Spargelegenbeit nicht verſäu— 


men. 
Ipeziell fie nur 


Die Werte rangieren bis zu $15.00 — 


Männer -NUeberzieher Feine Seidenſtoffe 


Morgen oöofferieren wir ſpeziell Männer Ueberröcke, die 


zu 310 verkauft wurden, zu dem niedri— 85 55 
e 


gen Preiie bon nur 
Gingeichloiien jind Ucherröde mit 
Zammerfragen, Ulsters nit 
Stirimfragen und eine große An: 
zahl anderer Modelle; in Gröhen 
ton 34 bis 44, Jedod) nicht in je 


der Mode: am Frei 55. 55 


tag zu 
\ 34.0 graue und blaue Chin— 
chilla Anabenüberröde, Gürtel 
ringsum un Batch Taſchen. 
Größen für 3: bis 6: ).97 
Knaben, — $2.9 
für nur | . 
nabenanzige in raflticher Mode, ſehr kleidſam, nur 
in Größen für 3- und 4-jährige Knaben 


Checks, 


juche, 


gurierte Gifehte, heile und dunfle Farben, f 


nnd Sammet:Reiter, 
a nen, einfache und funch, ſchwarze und farbige, 

tarfiert für fhneile Raunmung am Freitag zu etwa 
—8* halben Preife. 


.|Winslin- Unterzeug 


$1.19 für Seide, wert bis 51,98. Gingeichloffen find 
36⸗zöll. Taffetas, Satins und Lonifines, in fchönen 
Streifen, 
beliebt für Waiits und Aletder, Berte 
bis zu $1.95, Freitag ‘die 

3500 Dards 

Grepes und Seca:Seide, einiadhe und fancy € y Ge: 
Novelm bedructte Fonlarbs, neitreifte m. fi- 


Blaids, Farbensstombinationen; 


Nard 
ſeidegemiſchte Tuſſahs, Vongees, 


für 


Watit "und Kleider, wert bis zu 7 
am Freitag bie Yard zu 


Seide: 


Taniende von Turzen 


*8 


Freunden und —— die tranige 
Nacricot. dak me lichte 1 


3 Uhr nadimittang, in der ſonders glänzender Austtattung 
und unfcere Jieb 


. e Lincein Trrihaffe, 1003 Piverfen Karmann, | a Sifarssın 4 a * 

Abe Milten sen 151 r —* — Für dieſelbe gilt 
im liter von 34 Jahren gekoyben iu. Nichter Mich. F. Girten über „Erziehnng nachſtehende Rollenbeſetz ung: 
Beerdigung am Camstog den 1. Kebr zum amerifaniihen Bürger.‘ In, 
2 Ubr nabın., dom Trauerbaufe 2. Faftor Nlfreo Medner uner „Erhaltung der | a Sicht 
7, Waller a übe, nad ber Iutd. 5 ventihen Spradir und Quitur.“ 
Vauls ir. Jowa Str. und Menard —— Belang: — 
Upe,, Zrauerfeier um 2:50 nacbnt., bon . Männerhöre —- Dirigent 9. m, Cppei. 
dn nach Concordia. Um stille Zeilnahnte >, Gefangvcrein dei Erdens ber Hermanns | x: 

itien Die trauernden Stuterbliebenen: Saweſtern. Dir. Joh. Schutze. I. 


Muslin: Nachtfleider, 


ſchön 
beiekt mit Stiderei- 


faum, Freitag au.. Al. 97e 


Weite Mustin | Selle geitreifte 
Unterröde, mit |, Sateen Ilnter- 
Nuffle aus|röde — wert 
Stiderei, re=|696, einPVar- 4 
aular $1.39— gain gu den i® 
ipeziell '97 Preiſe 47 
Du © Ivon . c 
98€ idwarze Bercaline:Unter- 
röde, mit jchöner figurierter 
lounce, morgen für 

Ba 


„Jawohl]“ a0e gebleichter Tiih-Denmnit, 60 Zolt breit, in ſchö früher 32.39, am Freitag zu 
„Kennen Sie einen einarmigen; nen achtümten | Ertmürien, fvegielt die Yard 33€ 
| Mann namens James Gordon?“ | sileriert au . 2 
ns" J | Ungebleilhte rürfifche Handtüner, die Arohe Sorte, Fedland Nadel » Orangen —- 
„Bas iit er?“ itberait vertauft au Üäc, fpeziell fir Frei. (feine abgeliefert) - 
„Sin Unterſuchungsbeamter tag offeriert au . . das Dupend 
Unmwalts Scott D. Capett.“ 000 Walhtüher — einine | $3 weite Marjeilteß Waiter 


| ſind Fahrikausſchußg — ip, | dt gefüumten Betl-Deden, 
Henry MM, Willen, Gatte. . Splo.Nortränr. Danner | „Was ber anlaßte Sie, ieit, das Stüd au für doppelte Wetten — ctit 
Mitdred und Eimer, Kinder. Eintritt frei, Für Oririfhungen ıt nriorgt ‚faul Gepring berge aufzuſuchen?“ RER 


\ Rn 1 * 
dofr * CDboerſt Wrangel. von den Schweden ge⸗ 22 c | BER —— 1. 
0 ze —— — Gordon, Kommandant von Eger. & 8 Renifh) „Sordon hat mich bingebradht.“ * * 
Dann ſetzte Monroe hinzu: „Ich Pr 

— — Gardinen 


J. A.: Ferd. Walier, Kräſident. 
2 | Tr. 9. Gerhard, Zclretär. Schr — rt Hauptmann. Emil Schrader 
Tobdesanzeige. >: — no: e * 
— ———— Geftciter don den Rappendeimifchen ur Soper muB geftehen, daß ich mandmal für 
Guftab Sauffin! | meine sk nicht verantiwort: Einzelne Gardinen und Feine Par. 


Drangen 


elide und faltige_ California 


Flanell 


Geirreiiter Duttnn Flancil. 
mittelf&were Dualttät, Idöne 
belle Streifen, 
Narb zu 


Schuhe für Kinder 
Stithdotun Boots für Mädchen und Kinder — idiwarze 
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liebe utter, Schweſter, Schwiegermutter und 
Neubrunn, Hoſdame der VPrinzeſſin, | 
Sanuar, 9:30 berm., vom Trauerbau ıfe, 5215 | 715-717 NORTH AVENUE, S 1 67 
———— Ada Hobmann | Währheit gelaat habe, antwortete er: | 5 m ee 11 „ 
land de, Depot und per 2 : Par 
| Sonntagb den 4 Uber an 10 Gents | | tan d 
| | de rzonenen NM 
mals mit derſe [ben Reich zung wie Sein Lebenblauf. | fenden überso genen (bz 
(Sarherine Breiner, Gelhtwilter, Runiqunde, | Scitenvorhänge, Portieren — 
ſpeziell offeriert zu 
nr Deren, — Velmont Avenue. Wiederholung von Wallenſtein's übrigens auch ſehr romanhaft klin— Gardinen-Maranifeite, 36 3. sr, | 
rit, baß mei gelichter Gatte und unfer lic sn — _p | in berdien« | —— wegen verbrecheriſchen 
Geſchäftsgebäude an der Südoſtede ter Weiſe durch recht 
fhi sten it, ⸗ 
* gekauft. un do u— en 1a —— gemacht habe uno | Städten bes Landes eier en mat, Später fam au Mayer Ihomp- — — 
—5 ia» Frieddef, 
125 * mals 2 
in Franfrei Ruth und Hilde Yoraardı. ern 71 o . * neinbrecher dingfeſt. 
bei 125 Fuß, — —* — anlaſſung von Savanna, Ill., nach Zeitungen von dem MeDonald-Vor— ein Glückauf zuzurufen. Der Mehor wageneinbred af 
Um Näderes bitte Canal 2659 aufzurufen 
il ar mit einander zu verbringen, Freunde, 
22 Inold3 Salbanteil an den 27 er ' [ “ = rt * 3 
—* 8 nolt Salbanteil a d 7, bez —— egie. Sein Zweck war nach ſeinen Berſammung vor. Herr Thompfon | 3miihenftaatlichen Iransport befin 
om! z und fi beim Abipringen bon einem | ter zugibt, 
ce 0550 | leiten Male Grillvarser: Ben im vorigen Monat großen Anfldng 
Broadivan, mit $90,000 belaftet dinge Tebten Male Gr 8 unfittlichen Anariffs - urd ſtern Bundeskom- 
a. | geiffs auf ein’. einer alten Ghicagoer Anfiebler- ; Sonde wirrben gejlern N 
1! helait zu 836,000 e3. 830,000] E R Jan Chi "| wer! Fheſt Vo a > 
belajtet, zu $36,000, bez. SC pop nach Chicago gelommen und in ber bredier in Cheiter. Von feiner — MW . ber Yifche referviert jein; inbezug auf 
Mood Str.; Walter Korban, 5853| 
d Frank‘. eiltrant, Schwiegerföhne. aldanteı 
den Zinshäufern 815 bis ‚traf, jei er beimlih mit den Beamten — — Sheehan, 5105 So. Aſhland Ave.; 
" | Beftrebungen ber Liga, beſonders i * ſepp verlaſſen. 
hre für Autoraſer terhaltungsabend | 
$12,000 b zu $7000 und an wurde aeitern im Krin mit Frau Croufe nach Dubugue, | Eye — aahme ent hegenbringt Wie geſagt wird, haben die An— 
noch weiter gefallen. Für beſte 
und iſt * ebenfa — „ss | Gelegenheit Rabreifen im Merte von | 8 —— 
Totfchlass ſchuldig her — —— — Liga. Schon vor acht hr: haltungs programm, Wie im berigen 
I 
* e 3 
ih von der Sheridan Road, Grund| Morgan Webonnell ‚Neben hatten, eingelafjen, doch aud) ! Damen befiehende Strafentrio aus | geblich zur Beute, ‚nicht viel mehr ala 50 Cents Foiten 
3 Die Beweis⸗ ‚lan id gefahren. 
no sole | Ten Anberfon verfauft worden riſche d die — 
hat von Anna Hellgren Straße fuhr, ſondern daß er auch die fen, den Behörben das Geſtandnis auch ihnen Gelegenheit zu geben, die Herren A. Wendelin, Violine, | ‚und die Startoffelpretfe ginge 
| bon ber 53. Str., on . 
bis auf Lebenszeit. Bei einer frühe: | 3U haben; Gordon hätte ben, DM ann Unt terhaltung wiederholt werben foll.ı Den mufttaliihen Humor bradjten | und dem holländiichen Gejandten in 
Das mit $18,500 belafeie Zins⸗ ſchworenen 
ind Darling reiſe. Item Bublifum das unermüdliche fo: |ringhaus beftehendes Quintett und der Stadt. Virgermeifter Mari der aeitern vor Stabtridhter Graham 
N 6:30 bo A auf das preiſe z von fünf auf ſechs Cents it fharfen Kreugverhör unterworfen, Zwed der Liga, den jungen Leuten zur Geltung. Mitglieder bes Jehova-| — Sropmütig. — Amtsvorjiand wurde. Zmwifchen den Streilern unk 
guna m 3 28 
ad der €. 5 
Taontfagung. ©. auf fieben Jahre zu fechs Prozent‘ der 6 | $ 
| f fieben Jahre zu j Emlommen ftieg aber um $78,503.| nicht mit dem Vorfall in Verbindung gewähren, joiwie zu gleicher X Zeit der | Chor unter Leitung von-Walteri — Der Bantoffelheld. — „Na, ia, Auseinanberfegungen, welche ſchließ⸗ 
Blumenſpenden beim Begräbnis meines biels | 
Eo, geriet der ATjährige Albert Gra-| tähr $1,000,000 zu verzeichnen fein,| der Boden dort zu heiß geworben. |töfe, gehe daraus hervor, daß fie jeh: | beflamatorifchen Ssorträge die wärm: | — Profefforendeutfh. — „.. ‚ehr gehandelt zu haben. 
ig meinen innigiten Dont, und befonbers 


yeeunden und Nefannten bie traurige Na: gr - ——— Han 
richt, das meine geliebte Gattin und unſere en ne 
| ., DB 0 2 2 1 
nern Dark, get. Graet, ‚driginale baieriihe Wirtigaft, =: Es 
ncitorben it. Beerdigung am fsteitan. dem 81. nn Emmitie Schönfeld | Als Sullivan ihn jet fragte, od er | 
& Mibland Abe. Hab, der Ei. — Feden Yiben> uud Gonuing Ratmiteg | = — — Paula dv, Ieemang in Jeinem Geſtändnis die lautere Filet, gabet und ichou. Nengar- | 
ürhe wo Requiem Hochmelſe zelebriert wird, — | : ! 3 
von ba nit Autos nah dem 49. tr, und Arbs | KO N Z M RL: Fri Sterne: | | — A | Bartie, feine Sualität, einige au Eh * 
d „pa ee Be dem =t. | Münchner Küche. — e Das iſt nicht möglich. Ich bilde mir — boın — Schwarze Satin Pumps 
gegen a — bit | |. Waller itein's — — und „Die Sachen ein. Meine Phantaſie hat mir een = s A u 
George Marıin Barıh, Saite. Micarl, Catür- Imp. Anauiloitt su berlanfen betın Piccolomini“ werden dann noc-jeinen Streich gefpieli.“ | nn —— gen Bamps, und dazu paf- 
rine, Frau athbew Breher, Diarie, firau | 5 2 3 ie, En 
John Feutic, Kinder. Nobe Brazt, Fran | — bei * ſi Ri; * —— —— — Für ſätzen, eine fe te Qualität 
4 bei der eriten Miedergabe J ſc a ! x : Zati en Grsäsßer 
Mathew Breyer und John Deutſch, Swie⸗ p — Br ga * Stel | Ohne 1017 aber Br Spur bon | 25 bie 36 —X breit, andere — * den - Bröken 
gerlinder, nebft Enfclfinderr. y = a i tag Abend wiederholt, und der/Verlegenheit zu zeigen, erzählte er NN: verlangen Boe bafür, von 3 bis 7; 33.00 Werte, 
Wiitglied des 3. Oxbens bon Ct. Brancis und | Adolph Bohl Go. fauit Zahrıf an Samitag Abend bringt die letzte jetzt der Unterſuchungsbehörde ſeinen — die Yard au ..... 2lec 
- - | Die Adolph Seh! Pille Co. Tod.“ Hoffentlich unterſtützen die genden Lebenslauf. In dieſem einen 61.97 
—A ben Frant MW. Sheppard das mit Freunde des TDeutichen Theaters | Geftändnig zibt er zu, zwei Zucht: , en : 
Fremden umdb Belannien bie traurige Nad: | 522,500 belaitete neue dreiſtöckige dieſe Feſtvorſtellun gen 
ber Mater und Bruder sahlreichen Angriff 3 und eine Feftungsftrafe ive= 
a ut "50 Madren fantt { „‚ per Belmont pe. und Hernbon Sir. Beſuch. Fen Kahnenfluct verbüßt zu habeıt, diefe zu bezahlen. Da er wegen He: Leuiſiana und Wyoming die jüng- züglichen und die Herren Louis 
i o Jabren fant T Grund 58 bei 125 Fuß, zu 862500 or Nachmittag ge- daß er ſich külxzlich wieder der Foh- prellerei bereits in verſchiedenen ſten. — 3 " —* Sim auf, 
tag, den 31. Be: — 
— —— — menthal⸗ 
u 885 den Frontfuß hat der Bau— Vehö r 
— Ey fon auf ein paaz Minuten, nur um, @ereniene Güter 
——— ut N: | rnehm ohn A. V pon 6 — —— iq ı Diebitahls vi in verd eſ 8 wi agte, die ſ Drei Mer: s 
Mai hide Berkerbt, Gattin, Nihearb, gemen, a 0 ey ne piet „Der blinde — | mie er ſag e, die ſo zah reich Ver a 2 ehlichn ter. 
Private William | Erivate Charles, X. €. 3. Krohn en > en zur Aufführung. Sonntag, * Kürzlich ſei er auf Gordon Rer- | fäimere Strafe. Gr la8 in Chicagoer ‚Tammelten zu begrüßen und ihnen Bundesbehörde macht angebliche Güte 
Kinder. *slara und Rearl Borhardt, Schivies | u 0 = 2 Dienſtag ur 
ertüchier | Bruder ! Balmoral Ave., 33 ftlich von! ”. pr 3 ic F ee ER » Die $ 3behö nt 
RITTER ie u ral 2ive —F Fuß un OR wirb die rohe Operettenpoffe Chicago gelommen, m Rüdipra‘ je fall, prägte ſich alle Einzelheiten puede bei feinem Eintritt in den „Die Bundesbehörde hat eine neue vreffe und ihre Angehörigen zufam 
er Nord Ciart Str. gekauft. J aufge-| Mit t dem Anwalt Covett zwecks An- genau ein und ſtellte ſich dann dem Saal ſtürmiſch begrüht, Gexichts— Bande von Gülerwagen-Einbrechern, | menfinten, um den Abend gemütlich 
* c e c > a. nrankilı, i Bil > ’ — .p» ’ ee nf * 
— — Leander N. Ybold hat Peter Ren- kan ae Sa Heike wo |hän igigmachung einer $10,000 S Sheriff, t dem er ein „Seitänbnis” ab: |rereremt Henen Utpater führte ihm der die in ben Iehten drei Monaten im, 
tn : ıdenerfaßlfage gegen bie Milman ikee⸗ =. 
Tas.! | Icbende Paul au — die fih der Tifhrunde anfchließen 
rd achtzehn Wohnungen enthaltenden —— en Mut aeichrichen | badır gr nehmen. Er habe ala Brem— Angaben ledialih, auf diefe Weiſe ſprach nur durze Zeit im fchlichter, lie Güter im Werte von $100,000 . find ivilliommen. Da der 
Zinshäufern auf der Südfeite der Afd-, MAC. di ee en ‚fer in Dienften ber Bahır geftanten | nam Chicago zu tommen. Wie er ivei l W hne die Motjtit | geltohlen haben ſoll, aufgetrieben. ne Mur nſeppabend des Vereins 
diſon Str. 125 Fuß öſtlich vom Donne tag Abend em. sum ande | berbüßte er auc) megen ‚wanglofer Deife, En EN Sieben Mitaliever er anaeblichen| ; 3 
di $ N s au berühren. Gr ließ einfließen, daß | 
‚UM mmungs les J rau erſpiel Des W agen eine Verletzung am Rüdg RS ines fand und zu allgemeiner Zufrieden⸗ 
an der Südweſtecke der Additon Str. ſtimmungsvolles Tr— en angezogen. unges Mädchen einen min Nato rgefüdrt und unter i 
—* Nine — de mit $64,000| Meeres md der Liebe Ücllen“ mit a ſei Frau Jennie Crouſe 6 833 1 für geiſtes zen familie entftammt und da er es ge- on * —— —59* re [Fe verlief, jo läßt Nic — Be- 
Av li, a — ars . —* ‚ba ıı? “+ sliile ‚ “4 x A. 8 iſt Al ul .a wie⸗ 
ſen der Rolle der weſen. iſt, auf deſſen Anregung im eiligung erwarten. Es werden 
a * 4 — Namen ſind John Graffe, 5208 So. 
ws er Dr Be-| „Sero' | N — tt Mont fchieb Stadtrat vor 18 Jahren Der erite 
marı Zammenn, Battin. „rau Sofephine | gekauft und iſt jetzt alleinig er DL ı Herbe erge der Frau Hicks D geltiegen. n ii nroe ae chie en. Sr wird | mer se * 0 * OR | bie Güte der mu tlali en linter l⸗ 
Smmeider. Fran Marin Belttzant, Kante und jiger der Liegenichaften; Reynolds Mährend Cavett die Borbereitu n. auf feinen Geifteszuftand hin unter: „| äbtüfche Kinderfpieiplag —— ' South ‘ Afhiand Ave. WilliamHoppe, Hung und ber — lann —* 
und yrank  eittrani, Echwiegerfähne, | hat feinerfeitz Ibolds la gen zur Anhängigmachung der Klage! ſucht werden. ung vi seen en 2144 Montrofe Are, William! ic) befamnttich feft auf den Wurz’n- 
821 Lafa- ung t r \ aß ‘ 
| nette Parfivan, zwölf Wohnungen, | Nidjichtötoier Autler Be Tot: der Bahn in Verbindung aetreteit Concordia Liga. r weit fie bas Wohl d x * * Leo Wagner, 5853 So. AſhlandAve.; 
—V r I — +]. —ñ — 
mit $60,000 belaſtet, zu 839,000, | ſchlags ſchuldig befunden und habe ſich mit 550 abfinden laſ— Ran * oweit ſie da der Jugend img W Weinberg 558 Maxwell Str.,! 
— —— | Fin überfülltes Sn: itri her Sat | ee Re > if 
und 928 MWindjon Aoe., mit] Az heiffame Let ſen. Obgleich e* verfprochen hatt te, | ten Dane nm geftrigen Un: | luge hat, die herzlichſte Anteil- nd Charles Weigman. ng 
— 
belaſtet, inalaericht in 2: . * — | Die Preiſe verſchiedene ⸗ 
—2 Sadiane ve. 115 —* Kühl; ülder Abteilung bes Richters Guerin | $a., zu fahren und ihre 16jährige | _ —— Hein war der große Geſang- und — — Vor⸗ getlagten be ihren Raubzügen einen! — ‚tern im Großhandel 
* J r * * 
von der 61. Ctr., zu S2000 gekauft Samuel Adams, ver 28 Ya are alte Zochter zu holen, habe er vorgezogen, | San . Dider Park Halle für diejträge meift he eiterer Art, „Jorvie Sn | SRraftlaftivagen benußt und bei einer u 
alla Wlieinbefiker|ssefiber einer Garane auf os Weite die Frau im Stiche zu Iaffen. Mn) geſtrige Abendunterhaltung der Con- ſtrumentalmuſik bilbeten das Unter— Zun ven 45 Cents werkam 
e 5 | b — —— ” oe * Buiter wuͤrden 45 Cents verlan 
der Gebäude, 1 156000 fortgeichafti und für $475 ver- | drei Fre — J sr 
I Das mit 832,000 befajtete gi n3e| pen, Am 2, Dezember 1917 hatte er | dor dem Unfall, der Frl. McDonald | Purden nur noch Befucher, die jich \schre wirkte auch diesmal das aus | gaust Much Kleider, Schuhe und fobaf fie alio f nr im Stleinbe del 
| haus am Latefide PL, 947 Fuß Öftz| Sefene, die Tochter bes Roliziften | bas Leben toftete, fei er über Du: | ion vorher mit Eintrittskarten ver- drei muſikaliſch ſehr begabten jungen Rahrungsmittel purden ihnen an— odaß ſie alſo heute im Kleinhan 
Hi f überfahren und | buaue und Davenport nach Rod ei ö 
Todesanzeige, 150 bei 105 Fuß, iſt zu 8559,000 bon [auf der Stelle aetötet. Als ihm dort ir e ‚von diefen mußten viele füh mit | Milmwaufee mit, Biolme, Cello 2* late Kan = — —— 
viaudeutiche Gitde Eetentron Nie. 24. der Bank von Weſt Pullman an El— ee scht | Moneten auägingen, habe er, um fich |Ete/;plägen begnügen. Hunderte | Piano, deiien Vorträge von künſtle toneten — Lents, ei 
* ant be t aufnahme ergab, daß Adar ns mi cht gin I zu a 
tobriät. bak bie nur auf der verkehrten Seite der freie Fahr! nad Chicago zu verfchaf: Imußten « an der Tür umkehren. Am !riihem Schwung befeelt find. Auch Ketet die „Sonntagpoſt“ . Cent weniger als am Tage zuvor, 
: A gleihe Bant 8 
— — Ö Bene das Zinshaus auf ber Weſtſeite der orgeſchriebene Geſchwindigkeit weit — den jährlichen großen Abend der Liga und Walter Wendt, Piano, bemühe Ehrenbürger von Brüſſel. 5 = 10 Cents den 3 entner her⸗ 
jung nt Sreitag m —— m| Kimbark Avpe. 210 Fuß nör dick iherfchritten hatte. Auf Totſchlag Anwalt Cavett, der geholt wurde, mitzumachen, wurde angelündigt, Iten fi) in anerfenr-nätverter Weiſe Brüfjel, 30. Januar, Der Stadt un 
Grund 50 bei 125 fteht Zuchthausſtrafe von einem Jahr er tlärte, mit Monroe nie geſprochen daß am kommenden Mittwoch die um die Unterhaltung der Zuhörer. rat verlieh geſtern dem —* 
Fuß, mit "812,000 belajtet, zu $24,- 
ı 000 erworben. Iren Verhandlung tonnten ſich die Ge— aber James Love genannt. arauf|_ Die Begrüßungsrede hielt Paſtor ein aus den Herren Ed. Krauſe und Belgien wegen ihrer Verdienſte wäh-⸗ Der kürzlich don Angeftellten ber 
Da nicht auf einen Wahr: | hatte Monrse nur zu eriwidern, dab W. F. Pieper. Er erwähnte, daß M. G. Severinahaus und der Damen | rend des Krieges um Brüſſel und Havana American Cigar &o, erflärte 
haus an der Südweſtecke der Wil = |fprı ich er oft unter den „Mi Ben“ Namen | ber Zweck dieſer Veranſtaltu ngen ſei, Gladys, Minerda und M. G. Seve⸗ ganz Belgien, das Ehrenbürgerrecht Streit liegt einem Prozeß zugrunde 
ard Ave. und 13. Sir., G und 25 Lop 
bei 125 Fuß, iſt zu 8500 von Min- Die Fahrpreis⸗GErhohung · sit geiftesfranf. ziale Wirken der Liga unter ber die anſcheinend berufsmaßigen Un- übergab ihnen mit paſſenden Worten zur Verhandlung fommen follte, auf 
* ie Mouzoe wurde auch heute niorgen jungeren Generation. der Qutberaner |terhaltungsti inftler Bob Allan und; die Diplome. |gegenfeitiges ‘lebereinfommen abet 
— ————0 F kauft worden. folge der Erhöhung bes Fahr-|von Deteftivefapitän Moonen ein em!bor Augen zu führen. Es ſei der Luch Cicbaugb Fehr wirkungsvoll | regnen 'biö zum 11. Februar verfchoben 
bon Selena Manfoit ge, min Beerdee 886, 000 hat aı uf H Yupotbet 
g Freitag „ds s R. 136 ai— — 
Kari —* me u un Be ns 06:7 gen milienhaus 58 51 hi3 45 Prai die Zahl der Hohbahn⸗Paſſag iere in das nach Angabe Mooneys klar er⸗ Zuie, anregende Unterhaltung zu bie- M ännerchors erheiterten die Anwe— | (zum Beamten, der Seinen heftigen ben * ihrem Poſten gebliebenen 
ben dan Sofcpb8sFricht of. do | is Une, Grund 150 „bei 161 Fuß, | den Sn bier Wochen Dieles Jahres | | gab, daß man es mit einem Geifte3:| ten und den 9 Mitaliedern auf Gegen: enden mit einer flott dargeltellten | | Huiten zu unterbrüden fucht): „D Zigarrenmachern bezw. den Streik⸗ 
| Echo Friebberg bon 3. Yondorf &| m 1, 294,740 aurüdgegangen. Das | tranfen zu tun habe, der tatfächlich | Teitigkeit berubende Hilfe in Not zu Itomifchen Szenen, und der aefamıte bitte huften Sie nur tpeiter!” dicchern gab es wiederholt heftige 
Hiermit Torche ih allen Freunden, Berivand- | S: , s 
—— Zinſen geliehen. | Falls das Verhältnig für bag aarıze' fteht. Monroe gab im Laufe des!lutherifchen Kirche eine Slüge zui@Wendt gab ein Ddeut,.nenglifches | überall Herrfcht Aufruhr und Revolu= | lich in Tätlichkeiten ausarteten, ſo— 
zu Ö — | , ; 

Jahr etina dasfelde bleiben jollte, jo | Verhörs zu, daß er ſich dem Sheriff! fein. Wie glänzend die raftlos bor= | „Medley“ zum Bellen. Wie bieje| tion, fogar der Huber will fid) von) daß die Polizei einſchreiten mußte 
geliebten Ban — * In der Anlage der Illinois Sieel dinß ein Mehreinkommen von unge⸗-in Rock land jtellte, nachdem ihm | iwärts ftrebende Liga ihre Aufgabe | mufikaliigen Gaben fanden auch die ſeiner Frau ſcheiden laſſen.“ | Die Derhafteten behaupten, in Not 
Aud ber Malte. Horfefboers Aſſociation ſage — > s 
i@ meinen innigsten ®ent, und, Belonbere tiad, Nr. 106 Avenue G, in das Ge-| aleiäyzeitig erben fich aber die Aus= | Wie er angibt, machte er in dem dor-| mit 3500 Mitglievern über alle|fte Würdigung. Auf diefem Gebiete | Müller, Ste find auch einer von de⸗ 
troftreihen Motte am Care. triebe einer Machine und wurde zu 6 ben um ungefähr $2,300,000 ver= | tigen Harms Hotel, mo er wohnte, Staaten ber Union verbreitet fei; /traten rl. Viola Steli, die trotz nen, die beftänbig auf ber Periphe- 

Frau Giera Junghans, Gattin, Tode gequetfcht. ringen, Schulden und war nicht iin ber Lage,Inon den 64 Zweigen: jeien bie imjihrer Jugend ihre Sadje ganz bor= | xie ber Statuten herumreiten! ... ." 


{ 


Sejet die „Fonntagpofl”, 





© Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 30. Januar 1919. 


mn — — — — — 


Verlangt: Maununer und Knaben Verlaugt: Franen und Waddyen. Verlangt: Franen X 


(Anzeigen unter Biefer Rubrik 2c das Wort.) | (Imzeigen unter bdiefer Mubrit 2c das Wart.) | (Pinzeigen inter diefer Mubrit 2c d68 Wort.) 


Terlangt: Mafdinift, zuverläffiger Läden nnd Fabriken Hansarbeit 
und nüdterner Arbeiter. Rerheirateter | | Verlangt: Gute einfache Köchin: muß 


Mann mittleren Alters vorgezogen. 
= © — engliſch iprcdhen; Stunden von 7:30 bie 
yeah vor Deim Eupl, 226 E. Eu: |: 3 "ar nachmittags; feine Sonntagarbeit. 


ber Strane. do—ia | | Chocolate Shop, 139 ©. Wells Str. 
Osjaniwk 


— — 


Gerhäftsneienenpeiten. 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Belle) 


Delitateffen und Grocerh, lange eiabliertir 
und am zablender Play in dicht beftedelter 
Arbeiter: Nahbarihaft, Nordfeite, Leite Waa- 
zenlager und fchöne Einrichtung, Miete $22, 
mit 5 MWohnzimmern, madt ein großes Yar- 
acihäft, muß aus wichtigen Gründen fehrell 
berfchleudert werden für $750. 1820 Dayton 
Str., 1 Vlod welch dom Halfted Ctr., zwei 
Wlod3 nördlich bon North Ave, 


" Bergnügungs +2 ·Wegweiſer. 


4 — Luıd Temple, 
fieniteind Tod.” 
torium. — „Ebu Chin Chomw“, 
one „A VWell NRemembered 
und „Ihe Mollusc“. 
sGrand. — „Going up,“ 
int. — Zienield Follies, 
Id ‚gadt u 31.” 
„Bufinch Lefor Rieafure,” 
Idead ober Veels.“ 
inag zu be Truth.“ | 
„Eee Nou Kater.” Verlangt: Ornamenters an. Bilderrahmen — 
ringing up Fatdex. ſtetigeArbeit; höchſter Lohn. nei fragen: | 
„be Little Zeader.“ Nemcomb Madiin Co. 
Ziger Nofe.“ 2 @elt Rinzie Er, " 
„Reber too Ynt 


.. + Bu vermieten i 
(Unzeinen unter diefer Mubrif 140 die Beje) 
| 
az 


BE 


Zu vermieten: Vier 
fer Elofet, $10. 1142 


Su bermieten: 3 belle Zimmer, Yad, elettri» 
{des Licht, 
mitage 627, 


a5 
A 


u mit Waf- 
iverieb PRarfivan. 


— » 


1871 N, Leavditf Str, "Phone: Urs 


ft 
n 
" doſa 


2 
ss 


d. - Su dbermicten: 9 


Zimmer Cottage mit Gar- 
ten, $27.60, 


755 Grace Etr., 


nd 
nr” 


nabe Yroadbmwah, 
2dlanim& 


passe 


Geihirrwafdherinnen 


— — 
Grocery, Delikateſſen, Zigarren und Candy 
Store, gırter alter Plak, Miete $20, 4 Wobn- 
zimmer, früherer Eigentiimer _ Vermö⸗ 
—— in dieſem Plab, muß aus pn Grün—⸗ 
den ſchnell verſauft werden, 
mebr wert, 1444 North Rarl Abve. 
weitlid don Tells Eir, 


a 


Berlangt: Bnfinehlund-Röchin; feine 
Sonntagarbeit. 3859 Ogden Unenme. 
imi 


Zu 


vermieten: 
Deisung, eleltr, 
Lincoln B - 
1440 %. Wells Str. 


6-Bimmer-Flat, Heibmwaffer- 
Licht, Yanitor-Serbice, nahe 
Nadzufragen in der Office 
24101wæ 


Vermiete Laden, 40x60. Tile⸗Floor. Waſſer⸗ 
heizung: gut gelegen für Reftauran!; Miete 
$35. Telebhon Euperior 2484. —A 


verlangt. Nachzufragen auf dem 10. 


y7+ 
8” 


dofrmo Floor, Employees Lunchroom. 


Porter. N. Maehl. Ma⸗ MarihallFielp&Go, 


} ı I 
— eder . . I öl 


1640 | 


Retail. 


‚Verlangt: Anſtändige, ebrliche, utheriſche, 
älſere Ftau oder Mädchen, um kleinen Haus— 
balt für zwei Brüder zu führen und fich nüglic 
ı maden in flein . Eoftorinl-Gefchäft, nic: 
zu bober Sohn, gutes Heim zugeſichert. Carl 
2500 Adams Etr., Garb, And. Ji-do 


‚2 Nods 


eo eanh 


4 u —-n BD 


‚Ben o' mb nr, * 
J er Cmilin 
.nartc 
nabmittag und alı end. 
Butranfcrp, . 5 Hortb Mpenue. — Scden 
abend und Sonntag "nadmittags Konzert, 


Sleine Anzeigen. 


"Berlangt: Männer nnd naben 
(Angelgen unter dieſer Rubrik 2e das ort. 
ee 


205 ©, 
* Su verfaufen: Echubrevaratur » Ioerlftait 
mit erfter Klaffe ele Hrifher Mafhine; de 
Badhant und Mobant Str. Zu erfranen bei 
Joe Veer, 1360 Cleveland Ave., hinten, 


: Mann als Porter in Bäckerei, 
ago Are, 


gorl, Su ermrteten: Helle Wohnungen, drei md 
vie Mmmer mit Bad. 8464 N, 


Zelcphon Wellington 8255, 


nr Glarf Etr., 
mädden oder r Frau für allgemeine —F 
Soldman, 3341 Douglas wird, 
midotr 
une — 
Verlangt: Mädchen ſür Laundry-Arbeit, 814 
die Woche. 10160 Broadway, Tel.: Graceland 
8344. mido 
ee ——— er Zu 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar» 
beit, Tein wajchen, 5200 Ingiefide Ade., crites 
Upariment. mid) 


Berlangt: 


f Aaufaiann, 
Saudarbait. 


Hausmann, 7 Uhr morgens bie 5) 
Privatfanilie, guter Xobn, 1555 
Ede North Ave. 


Verlangt: 
Uhr nadınt.; 
Dearborn Parlway, 


x ome PVücerei, Ct 
u 8 631 t Mivendpoft, 
8250 Roceneinnab- 
Harriſon Str. 
dofrfa | 


Zu derlaufen: 
Itade, Nordicite, 
Zu verlaufen: 
me, flir $450, 


Gute 
dr, 
Bäckerei, 
1402 W 


F 
Zimmer und Board 
Bariender, muh aus am zit | (Anzeigen unter diefer Rubrik 140 de Zeile) 
541 Weſt Late Str. 

———— — 
Griabrener Zubrmann für Com: | 
muß in Der Ctadr und mit 
vertraut fein. Freitag Morgen vor 
9 Ubr vorsuipreden. 2349 Milmnmulce ve, 

Verlangt: 

| Garage. Cha 
| 


Verlanat: 
aufwarten. 


vermieten: Edön möbliertes Hausbal- 
tung und einfabes Zimmer, Dampfheizung. 
1862 N. Clart Str. dofriu 


Verlangt: 
miſſion vHouſe; 
Vahnhböfen 


u verta ufen: 20 Sir 
— — 
el 33 Sedgwick 


20 
wege n 
Ctraßbe. 


Berlaifen der Siodt. 


R i : j e Hi vermieten: 2 Srontzimmer, paffend für 
Verlangt: Mäbiben für allgemeine Hausars | jeihten Hausbalt oder für 2 Freunde, möbliert 
beit; guter Lohn, 5020 Grand 2lvd,, 3. MIpl. Ina Sefhmar, nahe guter Carverbindung. 425 
mido | 3, Noben Ztr., Floer. 


* 
. ns BEZ 


Nadtmann, 
fIonge Garage, 
. 


u eistrumd ie | Verrat: Fancy Handnäherinnen 
3954 Grand “ve, /und NKnopfannäherinnen an Damen 
d er und Zuits; fanitäre Werfftatt. 

: Resfie Sıridbanın & Go, 


302 — 


S. 


tauſend Dollars Einnabme die Woche; 
Storetrade; Preis 54500; 
ben. Antworten bis Samstag. 
Abendpoſt. 


alles 


| erlangt: Foriet A dioe 
Mariball Field & Compand „esen: se A 


haben bie folgenden © Stellungen offen | 


en ı 


heutr. weten offen für Npplifanten Sbicago Abe. 


Bu dermieten: Kleines Zimmer, event vell 
mit Board. 2140 Dapton Er. 

—ñ ⸗ u — 2 1 26 21 ne: 

- * Zu vermielen: Großes Zimmer, eventuell mit 

Berzangt: Mädchen für Sausarbeit, Bäderet, | Ward. Mann in mittleren Zabren vorgezögen 
1702 N. Robey Straße. - mido | | !ldr.: 7, 2159, Albendpoft, ‘ 

erlangt: Padchen oder Frau für — 2 vermieten: 83immer⸗Flat, Gas, Vad, 

Sausarbeit; 2 Ermwacfene, 2 Slinder; $10 die efetir. Sicht; Siidofiede Weltern md North; ! 

wenn erfahren —X Heim. 854 Aſh· dide. Vorznauche 


Woche, nahe Hochbahnſtalion, 825. 
land Ave., Part Ridge. Tel. Pard Hirge 3013. | Sage fir Roominabaus, doiria | 
BIBRT ——— . | 


Mädchen für allgemeine Hausar» 
GErwadfene, 5710 vnichigan Yivc., 
Bhone: Normal 3260, midoft 


Verlangt: 
| beit, Drei 
Market Str. 3, Spt, 


Hpr.: PR 2144 | 


mido 





Bäckerei 


muß mi it | 


Verlangt: en für * —— art eit; 
416 Weſt 


Zu vermieten: 
maehen tonnen derei, 


34 Ganalport N Ibe, 


serfaufe meine "Biäbrige Pr axis (Wiatfage) , 
nit Inhalt von 7Zimmer-Apartment. 
menten uſw. Gelegen in faſhionabelſter 
varicaft don Chicago. Preis 8*1000. 
m 2475 Abendpoſt. 


were z u 2Sjantio&X 
Verlangt: Trei erfahrene Waiters für Non- | 
sertba ul 3818 GEottaae Grove Ave. 
Berlanat: Ruth er, muß englifh und deutfch 
Ifprehen. Stetige MIrbeit. 4336 We ntwortb 


Samdtag nachmittag. 


Uhbren:-Reparatenr, 


— Adr: 
Verlangt: Operators an Damenklei— 


dern; höchſter Lohn bezahlt; ſtetige Ar— 
beit. 358 W. Madiſon Str., Ecke Mar— 
ket Stri, Zimmer 416, 4. Floor. 


ee gu bermieten: Schönes, möbliertes 
Verlangt; Mäbdchen für allgemeine Haus zat⸗ s817 5. 2040 Dadton cir 
beit; fein Mafchen; drei erwadfene Berfonen, | Eee 
Gute Heim für gutes Mäddhen, 4651 Yo, | 
Paulina Etr, 


| 
Simmer: 


soiantw£ | Er laufen geſucht: 


Ein Delifateffenftore an, 
7 |Ntordfeite, oder vertaufhe gegen Propertd. | 
Hu vermieten: Schöned, warntes Zimmer, auf “dr: 9 1552 Abendpett, dimido | 
Wunſch gute Board, bei Witwe. 556 Fuller — 


ſon Varkwah. dofr | Bu verfaufen: Garage, Billig, bält 3540| 


— — EDEN Cars, wegen Stranfbeit, 3954—56 Grad de, 
Zu vermieten: Zwei ſchone, helle Zimmer, 
mit Bad, Gas und Heizung, 34.550 die Woche. —— — — — — 
916 Garfield Ave. Dido | Bu verlaufen: 20 immer Ginrihtung für 
— —, | Rovininabaus, sehr billig. Mdr.: 32351 
Vermicte möblierte Bimmer, 508 Etr., | Abendpolt. 5jaimi 
zwiſchen Illinois Str, und Grand Pen a en in 
ö 3 v 
Etore, gegenüber 
Ede Center Er. 


— 


Suwelier, B cuitd, 63 U, ee nd 


Gutes Mädchen für allgemeine 
F mug“ ; Hausarbei i ſch 20 Kornelia Nlve., 
Mädhen in Vackerei zu Hausarbeit, Fein mafben. 720 Kornelia Nlve 


eır. midurg | 2 Ant. Zel.: Lale View 27835. mido 


Verlangt: Frau für Küchenarbeit im Neltaut- 
ranı. 1024 WW, 12, dimido 


— ———i — — en rn 
Sictlung Inden Frauen u. Mädchen 
(Anzeigen umer biefer NMusrit 1c das Wort) 


dimtdo 


BSnrnifber. 


 Uhren-Reparatenr — grändlid er: 


für franzdfiihe und ameri- 


la niſche Uhren. 


Juwelier — erfahren an Jeb 


Gefa icht: Ko 5 i icht 
— E—— ter auf 


_ .r 2 
Saloon. oIden P 


Stelle, oder üb 
eigene Ncdn ung * 
2143 Ab end) oft, dimido 


* * Verlangt: 
Verlangt: Junges 
jar beiten. 1801 WW, 12, 
8 erlangt: M Adeheı ı Operators an Damentleis 
1352 Miilmaufee Yive., 3. #loor, 
dofrſaſon 


fahren, Berlangt: Männer nnd Frauen | 


| | dern. 
| Anzeigen unter Ddiefer Nubrif 2c das ort.) 


Str. Rufb 
dc, 


2Sjaltox | 


: Guter Candy⸗ und 
Schule. 1973 LBurling Str, 


Rerlanat: Suderrüben!rbeit er. Guter Lohn 
für Familien und einzelne Männer, Zwanzig | 
biß bierundswartzig Dollars per !ider, Freies | 
Haus und Transportation. Trefft unfercnt | 
Agent in Chicago am Conntag, den 2, Feb, 
wie folgt: elete & Son, 1957 %. Grand Vlve,, | 
9 Ubr morgens; Al, Webbers, 1642 Orchard | 
<tr., 11 Uhr vorm.: Chas. Kaſſays, 0328 
> Kottane Grove Ave, um 3 Uhr nachm. 

2 — MidhigauSugarCompanh, allgemeine, Hausarbeit; gutes Heim und Be— 
Maun, der im Plattierungs- 8. 9. Hlump, Caginaw, Mic. | sahlung; lan audb 23% Tage ausgehen. 
m 27—31j sadzıtagen bei Wird. Epdow, 6321 Härvard 
— Ave. Nehmt Englewood Hochbahn bis 63. 
und Harvard Vive, 

Verlangt: Frau für Küchenarbeit, von 7 bis 
3 Uhr, Relſtaurant, teine Sonntagsarbeit. 2102 
Larrabee Str. 

Verlangt: 
beit; gutes 


Hausarbeit 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausdarbeit; 3 in Familie. M. Machel, 
1402 N. Kedzie Ave. Tel. Albany 7280. 

doftſa 


Zu mieten geſucht Kauft ein Roominghaus;: ehrliche Behandlung 

(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Seile) | varantiert; 6 bi3 100 Zimmer; 
montl; billige 

vor, Zange, 704 Nord Dearborn Straße. 


Sct: 


Gefucht: Aunges Mädchen mit Erfahrimg In | 
Füderei fudi Stelle auf der Nordſeite. Phone: 
Wellington 27209. 


Geſucht: Alleinſtehende Frau, in den 50er 
Jabren, kräftig, gute, einſache Köchin, über— 
nimmt, alle Hausarbeit in größerer Familie 
ohne lleine Kinder; geht auch außerbalb; arm— 
ſelige, aroßſprecheriſche Junggeſellen uner— 
wünſcht. M. H., 648 No. Elarl Str., Zim— 
mer 42. IR 


ding. — — — 

Zu mieten geſucht: Anſiandiger, rudider 
Mann in mittleren Jahren ſucht reinliches, war⸗ 
mes, gemütliches, helles Zimmer, wenn mög⸗ 
lich Dampibenung. Dad und Gas, Frontaints | 
mer ınd fiir leichte Haushaltıına vorgezogen, | 
bei Rridatleuten, Nordfeite. Ehrelbt mit Preis— 
angabe an MIT 472 Abendpoſt. 

Herr toinfcht Dachzimmer mit Gas ud Hei⸗· — 
zu zung; $1.75.bi5 $2, 8 S 901 Abendpoft, 


+ Surniiber — erfahren an Silber: | 


Verlangt: 


verlaufen: Bargain, Beitungs-Route; 
Reingewinn $100 den Monat; 2 Stunden ar⸗ 
beit zäglich. Tel. Englewood 9958, TO1 
Taulina Etr, 14ja”& 


Eine Frau oder ein Mädchen für gu 


waren, 


Pictures für Herren und 
ilters für freie Proben bei der D 
Anc,, jeden Tag don 2 murgeı 
2139 Wabafh Ave, 


raum bfhilflich fein fann, vorgezogen. 


ı Str, — — — 


—X und Verkanfsangebote 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seile) 
Zu vertaufen: 7500 Fuß bon Mufproom 
Ded, 100 Fuß Front, Eiipfcite, bei Chicago. 
Em wirklicher: Dargain. Unterfichung wird fi) 
bezahlen. Adr.: B 1403 Nbendpoft, 


' Diele Stellungen sind permanent. | Si 


Bu mieten acfuht: Mann im mittleren SBab:» 
ven amd. auitändig, fucbt möbliertes, warmes 
| und beiles Zimmer, womöglich Dei alleinfteben ⸗ 
der Frau oder Wittwe. Nordſeite nahe Stra— 
benbabn. Adr.. E. ſt. O20, Abendpoft. 

Yu mieten aefucht: Qunger Mann ſucht Zim⸗ 
mer, womoglich mii Koit bei alleinſteheüder 
F*Frau als sulleinmicter. Adreffiert bi3 Samı: * 
E. K., 930, Abendpoſt. dofr 


2 Geſucht: Frau ſucht Stelle für Geſchirrwa- 
Radıgufragen auf dem 10. Floor, Wa- 


fhen oder als Küchenbilfe, Saloon oder Ne | 
ſtaurant. NAdr.: ® 2147 Abendpoft. doft 
Gefucht: Gebilbete deuifhe Dame, mittleren 
Alters, gute Haushälterin und in allen Haus: 
arbeiten erfabren, fucht, palfende Stellung, am 
liebften bei älterer Dame oder Herrn, Dffer- 
ten erbeten unter Adr.: ° 2302 Abendpoſt. 
Geſucht: Mädchen ſucht Stelle als Haus— 
een zu Erwahfenen, Miller, 2646 Weft 
5. Eir. 


Mädchen ober. Frau für Hausar» 
Heim. 1114 } fhland Lpenue. 
dofrſa 


| Stellung finden Männer a. Anaben | 
ja en: ; | (Anzeigen unter Diefer Rubrif Ic das Mort) 
Marihallfielb& GCompann, | 


Retail, 


baſh Avenne Gebäude. 
Verlangt: 
Televhon: 


Waſchfran 2254 Nddifon Straße, 
2sellington 3621. 


Gute, einfadhe Nöchin: 
zweites 


Ddjaniw& 


I Gefuht: Schweizer, zuberlälfiger, mitteliäb- 
ıriger Mai «derbeiratet), fucht Nabresitelle | 
| auf autnelegener Frucht oder Vicbfarm, als 
Verwalter, oder fonit »palfende, autc Stelle. | 
Veritebt die Arbeit, Dit au guter Carpen 
ter, bat Tools. Nalante Etelle Tann foiort 
j übernommen werden, Gefl, Anfragen mit go 
ı nauer Mugabe unter der. Mbr.: John Enzler, 
' og 248, Iraford, Ra. dofr 
— e — — 
doft Geſucht: Bäder fucht Arbeit 
Nolte, Nseber, wo: 


— 


muß Wä⸗— 
Mädchen wird gehalten; 
gutes Heim; Lohn 50. Telephon: Drexel 4716. 
4802 Sincennes Adem se, 

Verlangt: 
j beit; 4 in der 
Apartm. 


Möbel, Hausgeräte m. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Zu verlaufen: 5 Zimmer Möbel, 
billig. 1910 Cleveland Aven 2. Flat. 


Scrlangt: 
ſche beſorgen: 


Junger Mann wünſcht; 
deutſcher Vrivatfamilie. 


Dimmer und Koſt bei 
Mdr.: N 1525 Andpit. 


fatt neu, 
dfrfa 


Mädche n für allgemeine Hausar⸗ 
Familie. 5410 Naauona dc. 
Phone: Radens wood 2041. 


a 5 . zu mieten geſucht: 
fehl: Daıtt, nr TE - 2 
Geluht: Deutfhe Frau In mittleren Jahren res Simmer nahe Lincoln. Rarf. Adr.: 


Ita Stellung als Hausbhälterin in fleiner as 45, Ubendpoft. 
. | mitie, 4452 3. Bells Str. dorne unten, 
Dale I u — — — — — — 

Geſucht: Starke reine Frau wünſcht Arbeit in 
Küche oder Reſtaurant, oder Wäſche und Bü— 
geln jeden Tag in der Woche. Bitte ſchreiben 
oder felbit borzufpreden. Zrau Marie Mau, 
725 Ubland tr, 


Junger Herr fucht belle | 
E. ſt. 


— — 1 
an Brot und 
tl, Bells Str, do— fort! 
unge frau fucht Male und Fr 
phone: Yard 3754. dofr 


ians Dampfbeisumg, beikem Waffer, 

Lian; Miete $26: Preis'$450. 1546 
Str, 1. Slat. Tel, Lincoln 9340, 

Bir verlaufen: Billig, dollitändiges Meffing- 
bett, Mahagoni Dreſſer undChiffonier. Meyer, 
6121 South Part Ave. 

rn 
möbliertes Zimmer mit allen Beauemlicfeiten | dr berfaufen: Parlor-Sct, China Cabinet, 
und Board, Telepbon wenn möglich, Nachbar. | Vcgen Mangel an Play, billig. 3817 Witten 
fhaft von Arinitage undstedste bevorzugt. nt, | Abe, 2. loor. midott 
Worten erbeten unter Mdr.:. D 3 638 Abdpoſt. 757 

Zu bermieten: Helles Frontzimmer, Dampf: 
beizung, nabe Sheridan Hochbahnſtation, $2.50. 
1025 Dalin Str, 2. Flat, mido 


Heiratsgeinde 
(nseigen unter dieſer Rubrit 9 €i8, B, Mort 
er Felne Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratsgeſuch: 
Einfommen, 
ameds Heirat, 


Zu mieten acfudt: Wieland 


1 oder 2 möblierte? tms) 
mer, womöglich mit fevaratent: Ein gang: nörd- | 
lich, nicht über North Mpe,, weltlich micht über | 
Wells Str, Abr.: Dir, Maurer, 646 Nortb! 
Clart Etr. 


Kim⸗ 
gutes 


Zu mieten geſucht: 


Geſchirrwaſcherin. 


753 North Apr, : 
3 : ae | Gefudht: Frau fuht Malhplüge für Biens- 
tan jede zwei Woden und Dontmterätag: jede 


Wode, Tel,: Superior 5014, Dido 


— Zu 
Clart 
dofrſa 


Zu verkaufen: Spart Geld, Parlor Suite 
$150, icyt für 8090, halber Preis; große Aus— 
wadbhl; ebenfalls Sprehmaſchinen und andere 
Hausartitel. 1123 R. Aſhland Abe. mi—fa | 

Bu bderfaufen: Ein Kogofen, billig. 1622 
Burling Straße, 1. Flat, hinten. mido 


Stellungen Inden: Ghelente 


(Mrzeigen une biefer Aubrit 1c bas 7 


— aupferſchmiede. Groen 8 
Dis. Go., 4535 Armitage Avenue. 


25jan—1leb | 


Geſucht: 
irbeit. J. 


Wort) 


— Junger Bäcker, 
Brot und Cakes, ſucht Stelle. 
&benbpoft. 


— 


Verlangt: Giseream-Madher. Nach- 


zufragen beim Chef, Hotel Sherman. | 
Bjan*z 


Zu verlaufen: Neuer Heizofen, Rochofen, Gas 
ofen und Betten fpottbillig. 1625 Larrabee Str, 
2jaim:X& 


— — — — — 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Arbeit in kleinem Hotel; Stunden alb 9° bi$ 
5 abenbd, Außzer Hauſe ſchlafen. Keine Sonn⸗ 
tagsarbeit. Unzufragen 4049 Sheridan Road. 

do—fon 


Witwer, 38 Jahre, mit gutem 
fucht Witwe (aud mit Kindern) 
Abr,: O 2305 Ubenbpoft, 


Heiratsneluh: Ein Mann in den A0er Jah⸗ 
ren, alleinſtehend, ſtrebſam, nüchtern, mit ei— 
genem Heim, fucht die Velanntichaft mit einer 
ehrharen Wittwe in paffendem Alter, mit ct- 
was Vermögen, amed3 Heirat; eine’ melde 
Luft bat, ibre alten QTane in einer Tleinen 
Stadt zu berbringen. Nur ernitgteinende Rerfo: 
| nen | TER IIND DEDETEN, ‚ML GERGNEE breite SU aftı 


Fachſchulen und Unterricht orten. "Bbr.: Di 2451 Mbendoft. 


| (Anzeigen unter diefer Mubrif I4c die Kelle) | Setrat@nefub: Coliber Arbeiter (33) 
2 rue angenehmen Neußeren, furht die Velanntichaft 
einer anftändi en Mrbeiterin, mit üder 5 
Fuß 2 Zoll groß, zweds Heirat fen: ! 
nen zu lernen, Sncdender ift in ftetiner Ctel: 
lung und refleltiert auf ein gutes, armes | 
Mädchen, die einen Haushalt führen lann. 
=. Offerten unter der Mdr.: M 2476 Abend: 
po * 


veriant: Korbmacher und Rohrat · 
keiter. A. L. Randall Co., 729 S. 
Wabaſh Ave. midoft 


Berlangt: Erfahrene Fenſterwaſcher. 
Chicago —— Cleaning Co. 62 W. 
Bafhington ir. 


Berlangt: Buberläffiger, anftändiger, ledtae: | 
Mann mit guten zeugniffen für Brivat-Ga> 
vage fofort; fiir waldyen, pugen.und Autemo⸗ — ze * | 
bil-®arage reinbalte aub Dir SDeisung zu]: Arl eiter, ſu — E eſeren— —— —— 
nn a pi ®. ®. Power, | zen. Xel. Geniral 84: doft Serlangt; Walarfrau. Nahzufragen 
1440 N. State Str. Garage in der Alley, zii: | —— un — — |. ohne 2 —— 
ſchen 228 und 6-7. mido! SGeſucht: iger Ten tier wi Stellung —— 

— Jſals Fer nn, — 
tags et⸗ do- 


— Händler 
Verſteigerung 
gretag 21. Jan.10 Ubr bormt., 
in unferem lerfaufaraum, 2525 Sbeifleid Av., 
wo wir unſere reg. Musftionsperfäufe abhal« 
| ten: Pianos, Rugd und DENE, 
Neebies NMuction Hou 
Sofepb Etraußer, PBerfteigerer. 
PBrivatverfäufe täglih. Offen sMittwoch 
Samstag abends. 


Stellenverinittlungs-Büros 
(Anzeigen unter dieſer Rußrik 14c die Belle) 


mittleren Nlters fucht 
oder Porter; erftflaffiger | 
T 2156 Abendpoft, 


gene; 
eitfeite, 


N 


Qerlangt: 
zu waſchen. 


um Wäſche zu Hauſe 
1933 Sheffield Ave, 


Gute Frau, Fubrs deuffhrungar, Büro. Tägl, befte Etel- 
len für Privatbäufer, Hoteld und Neitaurants 
540 North Ave, Zelepbon: Lincoln 2160 


15jaimt& 


| Berlanat: Sunges Mädchen oder ältere 
| Frau, bei leiter Haudarbeit au helfen; autes 
‚Beim und $b die Mode; fanır .abend3 beim- 
| nchen oder bierbleiben. ®. Nein, 3125 Pal 
! Sauare, nahe Kedzie Ave. Zeleybon 
3612. dofafon | 


J— —— — 


und 
mibofr,mo-tr | tiger 


Berlangt: Gute, eriahrene Bladimith | __ ı . Berlangt: Sauberes Müpı idd He für allgemeine 
Finiſhers an Kommercial Auto Bodies; Gelucht: Hausarheit. Muß aute Köchin Jein. J Guter 
aute ftetige Arbeit. Kaſtory Mig. Go., | gelplaͤtze ehn Ipvatzimmer und Bad. 1700 W. Gar— 
35 —— — field Blod. 
La Grange, Ill. dimido Gefecht: Anſtandiger Mann, 42. lucht — 
— — —⸗— — mer mit Wäſche in auftä udigem Saite "erlangt: 
Berlangt: Urfahrener Stall-Mann; | veim; Nordieite, K. ©. 893 Mbendvoft. — 
n —E er Mort — — — 
320 die Woche, 5: Zimmer Flat und | — — Ai —— Ga | Verlangt- — — ae SEES. 
. = | Beſu ge n F ng _a!3 | erfragen: Gratiot Cale Ehop, 2564 N, 
eiettrildgee Kicht. 1936 W. Taylor Str. | gundmann, hat Empichlung. Adr.: ©. 2308, | < 
bimibo | Abendpoit. botr. 
— — —— — — vVerlangt: Frau oder Maͤdchen für allgemeine 
Guter Schloſſer, 38 Jabhre alt, ſucht Hausarbeit; gutes Helm und guter Lohn, 
Fransa, 5021 Bilbop Etr, | griedmann, 58.1 Midhigan Ode. Telephon: 
Brenn 2 Siormal 9415, doft 
aweite Sand an) Geſucht: Ehepaar ſpricht enaliſch, deutſch und 
Adr.: V. 2102, Verlangt: Neltere Frau findet gutes Heim! bolniih, möchte Noominghaus führen oder 
| für leiten Gegendienft, 712 Dewen Rlace. | ähnliches: Mann verftcht Steam Fiiting. 
DELETE TRETEN dofrfa | 3. PRrenis, 400 N. Etate Sir, Telenbon Ten. 
Geh ht: - Imtelligenter junger Mann (ut | 3651 id 
| Beihäftt gung in feinem Bautlienbans. Mpr.: — u. 
— vouti 19. “ADT., | 
IB. 2158 NAbendyoft, 
Geſucht: Bartender 
Stelle, Lunchmann 
Arbeiter. Adr.: 
Gefuht: Zunger lediger Mann ſucht 
als Janitorhelfer, Nord- oder Nordw 
2136 Oakley Abe. Tel. Sumboldt 6525, 
Geſucht: Aellerer rüi Mann, bat qute 
Seugniffe, fucht Stelle ald Rorter ober Mädi» 
Midr.: 2) 2304 At endpoſt. 


Seht unſer Teger von neuen und gebrauchten 
 Möbein,. Spart GcId in a > Prod. Yuriiture 
Shop, 2261 Lincoln Ad Tel. Lincoln 1377. 


ter, — — — 


Geht Pre Partender 


(große isur 
aı ud) Aushilfe, 


Belmont von 


Rufh⸗ 


Lernt Vulcanizing und Tire Repairing, gute 
| Yrbeiter berdienen 835 die Woche vraiti— 
fher Shopunterriht Tag und Abends: Kourie 
von $15 aufwärts, Mdr.: W 2155 bendhoft, 

dofrion 


— — — ⸗ nn 


vianos. muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140e die Zeile) 


VBetrlangat: Aelteres Mädchen oder Frau bei| 
| pohlbefannt er Deutfcher Familie (mur zwei), | 
anaenehmer Tlag. Schreibt, Adr.: M 24063] ——— 
Abendpoſt. dofrfa) Gründlicen 
— — — | erteilt Dame, 

Verlangt: Ein Mädchen rt all gemeine Haufe | Ydr.: 9 2 
arbeit. 4828 Grand Blod., 1. Apt. doſrſa 

—E 
coln Avenu 

— Qerlangt: Griabrene Möchin für 
zweite oder dritte | 1252 %, Clark Er. 
I ee i 
mido | „ Qerlangt: Walhirau 

* 2834 N. Albany Ave. 


Verlangt: Frau pe Madden für allgemein “ 


mo 
Geſucht: vei ite Sand an Drof ober 
diitte Hand an cäte, fuiht Stelle. Baut 
Gründner. 515 Larrabee Str. Telephon 
Lincoln 5371. 

Geſucht: 
Arbeiter, 
Abendpoſt. 


Verlangt: Guter Zeichner, der Sonn 
was gegen gute Bezablung arbeiten will, wird 
um gefi. Udrefſe oder Telephonnummer gebe— 
ten, Adr.: Abendpoſt. 

Berlangt! CHrlicher, Ita 
Buihergejhäft zu erierien, 
born, Etr. 


PianosUnterriht fir Mädchen 
Beſte Konſervatoriums ⸗Methode. 
350 Abendpoſt. 261411wæ* 


8200 Tbonoaranh mit Record und Diamants 
nadel für 
Piano; neuciter Etii Parlor-Zuite; Ehzimmere, 
DVettsimmer-Cet3; Nugns; Vilder, Nerfaufe für | 
irgend eine hernunftine Offerte, Verfärmt die fe | 
! Bargains nid. 1022 So. Kedzie Abenue. 

15jaimtt 


Räder, 


Geld a anf Möbel, Saläre n. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Kubrit 14c die Seile) 
353395953339 5999 9995 


— $25 bi3 $300— efeklihe Raten, — 
Darleden auf Möbel, Pianos ufm, 
Beachtet dies: 

$ 25.00 koſten Euch ....... 

86000 loſten Euch. ........ 

$100.00 Toften El h 
Abſolut feiıte anderen Ktoiten, 

23 Sabre etabliert. 

Ctaat Tizenfiert md ımter Pliras 
geitellt, Unter Etantdaujiict. 

Zcleybon Central 5403, 


Mutual Gecurith Co.. 
(Nicht inkorporiert) 
140 No. Dearborn Str. Zimmer 606. 
GE. Sred Keller, Mer. 


SEERTEETETTTER EHEN. 


PORN RESCUE... 


Perfönliches. 


upeigen unter biefer Aubrif 14c die ie geile) 


Karl Kiynis ans Breslau, Zeutich- 
land, fan etwas von Intereife und zu 
feinem Vorteil erfahren von Adolph | Sanuar Räumungd» Berfauf! 
Gill, Manager, Wilken’ Wine Go,, 169 | — Left unferen Xaden heute! 
North La Salle Str jondido | eye Nictfige Eriparmiffe 


ü ealelle Eiferte bon Anzügen, Ulfiers und 
eberziehern für änner und junge Männer, 
RR Bevor Yhr kauft, fcht „Mrs. Olga $ . BEER 
Schneider“ DTamen-, Mädden- m 


$20 -$28, 
Sablt etmad ab an fedent | 
Ktinderfleider, 2430 Lincoin Ave., nahe | 
Halſted. do—ja 


Wir nehmen Liberty Bonds, 
Shman & Go, 
215 Nord” Clart Ctr., nabe Zafe Etr. 
————— ne en 2714*4 
Die Lage dieſes prachtvollen Groves iſt 14! 
Meilen don Chicago an der C., M. & Et, R.| 
Pabı und ilt für Pilnits und Privatgefells 
fdaften zu fehr mäßinem PRreiß zu bermieten. 
Edelweiß Auffet, Morton Grove, II. Rhone: | 
Morton Grove 10, 25tank* 


2155 
rfer Runge, um 25 
609 No, Dear» 
dofafon | 


———numnemumnn | mm: 


si n gere, zweite Abcin. 3126 Lin⸗ | 


(38) Hinter, 
Stell uͤng. Adr.: 


ehrlicher 
3 2323 


dimido 


Ynrfecper Finanzielles. 
ſucht ſtetige 


— (Unzıigen unter diefee Nubril 14c die 
Nachts. | 


—U Seile 
erlangt: ile) 
befannt, VBädereiartifel 


DO 2303 Abendpoſt. 


Verlanat: Guter Mann für allgemeine Of 
f:cearbeit in MWholefale Weinbandlung. dr 
B 2149 Abendroft, 


Verlüufer, qut mit Chicago Düdern Br 
21 erlaufen, Idr z 
FIEBER vortia Geſucht: — * er, 
Hand, fuhrt <iclle bafotmätn, 


A Avenue. 


zum Einkaufspreis, 
tig, 65c. 1501 Larrabee Six. 


E berletben. 
Shpothefen auf Grundeigentum 
ro3.; aud Anleihen für Neu: 


zreuft Eo,, 


Gel d au 
— —— = Wir maden 
tie jeden Siens tan. *8K 5 bis 6 
Phone: Belmont 97903.bauten. 
Some Bantl & 
Milmanlce und Niblandb Ave. 
! Offen Samstag abends bis 0 Uhr, 
| 2011w* 


P — * Kecords 


doppelſe 


Prachtvoller grohße Cabinet Phonograph, Dia— 
mond Point Nadel und Records. Keine ver— 
nünftige Offerte zurückgewieſen. 2206 
Str. 1. Apt. 2W8latwa 

Für nur 855 berfaufe —— Concert 
Pictrola Rbonograpd, init 70 ausgefinhten Res 
cords, 2 Diamantnadeln, fpielt alle Necords. 
143 N. W Yabafh Ave, Room 404. fon—fa 


Gefucht: Bäder fucht ftelige Arbett als erſte 
oder zweite Hand an Cates 190 arbeit vorge⸗ „RT = 3E, 
zogen. Nadızufragen bo rmittaae, 5259 Juftine | Dausarbeit; 3 ern adhfene Berfor en; „modernes 
Strake, mido | Yat; guter Kohn, 2030 Le Moyne Straße, 
* Flat. dofr! fa} 
Sof ) B . u RO EEE FETT 
._ — bihen für zweite, Axbeit. 
Tilden Sirabe. Michigan Ade. Phone: 


Geruht: Junger mann mit auter Shulbil- 
5 fucht Ar beit. mdr.: © 2301 Mbenbpoft, 
mido | 
Sefucht: Erfahrener Sal mn fuht Pla | 
als Bartender ober zur Ausbil au für 
ubends au belfen, "Bhone: Belmont 5124, nadı | 
5 Uhr. mido 

Geſucht: Junger Mann minfht Befchäfti- | 
guna 9-8 Etunden abends, Mdr.: 3 1177| 
| Abendpoft. dimido | 


1106 B * — 


Vom 
ſchaft 


Verlangt: Zoeite Hand Bäcker. 


mawr Abe. 


Mann ſuch un e ald Yu to«. Trim⸗ 
sten x. Rulaby, 


| Su leihen gefucht: 8500, erite Mortgage, auf — 
Vor⸗2 Geſchäftslots, für 1 Jahr zu 6 Bros. Wili 

Eoli: | innerhalb 10 Wlonate aurüdzsablen, $50 monate | 
dojr | lich, beginnend 1. März. Adr.: B 2163 Mbpft. | 


| — 
Lunch⸗ Cou Be 
bofr 


Koh ‚für Saloon, 


4 Reriangt: N 
500 R. Clarl tr, 


zuſprechen: 2026 
ſeum 7668. 
Verlangt: 
Dier ta 08. 
P hoͤne Ed 


Verlangt: 
zu beſorgen. 


—e — — — — 
„erlangt: Guter Nodmader. 409 North Ne, | 


Junge, erirabrene Wafchirau für) Du faufen aefndt: Mleine Väderei mit Wobn- 
1407 Hollywood Aven, 2. lat. | siınmer, $30 bis $40 Einnahme, Meftfeite, | 
newater 4353. R, Mueller, 5116 Flournoy Etr, doft | 


Zu derfaufen: Bier wenig gebrauchte Pianss 
und ein Pianola Player ſehr billig. 
Halſted Sir. 

859 nehmen 57aölligen Rlonograpyh und Re 
corbs, wie nu, 1919 Modell, Kommt ſchnell. 
3409 N. PBaulina Eir. 


— Berlangt: Ein verbeirateter Mann; muß au 
mit Pferden umgeden fünnen; ftetiaer Pl ab. | 
1356 Gedgwid Etr, doſa 


Verlangt: Tag ⸗ Feuermann; auter Lohn, Koſt 
und Zimmer, Toncordia Teachers Kollege, | 
Kider Foreit, ZI, bofr 


Berlangt: Bäder ar Brot und Cake, Tagar⸗ 
beit... 452 ®. 26. Etr, 


Berlandt: Ein Nahıtfenermann; guter Lohn, | 
Zimmer und Koft. Cor acordia Teachers Col⸗ 
Ioge, River Yorelt, ZU. dofr 


Berlanigt: Abfolut Niht-Union Carpenter, 
Müller und Milliwrigbts. Sein Unionmann 
wird angenommen (braucht fib aud nit zu 
melden).  Eofort nadhzufragen, 9. Qlumfon, | 
2132 ®, Chicago Ave, derria | 


Verlangt: Junger Geſchir 3126 Lin⸗ 
coln Abe, 


ERPNPLLAPRRPRAARRRRUAAA 
Raannnan PRARARARPLNSRAR RR 


ET 24j01wæ* 
Wir verleihen Geld aut Grundet une: und _— 
aum Bauch zu niebrigften Binfe Offen 
Samstag abends bis 9 Uhr, State 
Savinas Bank, 1341 Milwaukee Ave., — 
Paulina Str. 
Verlangt: Mädchen oder Frau fur dausar⸗ — en — — — — — 
beit: 3 in Familie, Eoboroff, 1101 ı. Weitern Darlehen auf berbeffertses Grundeigentum; 
ve, Bbone: Humboldt 520, Srianımk | Baudarlebe 5 eine Speztalttät. _Sofortige Be⸗ 
| — — — — Joienung. DI. Gtone & Go, 111 Weit 
Rerlangt: Tüchtiges Mädchen für allaemeine | Wafdington Str. Icl, Main 1865. 2311*4 
Hausarbeit in kleiner Familie. 4880 N. Kim—⸗ 
! ball Ave. 1. Apt. Phone: Monticello 8646. 
2Sjaimf 


Verlangt: Frauen zum Weihter waſchen und 
für Auüchenarbeit von 9 Uhr ntorgens bis 6 
Uhr abends, Zurnbaile, 820 N. Clart Str. 

dimido | 
Kleider 
(Angetge n unter diefer Rubrit 14c die Beile) 


—— Frauen und Mädchen. 


— — 


Nechtsanwũlte 


Läden und Fabriken Anzeiagen unter diefer Nubrit Uec die u; 

Berlangt: Mädchen für leichte yabrif: | 
arbeit; 9 Stunden den Tag, 14 Tag 
Samstags. N. 8. Fiedler & Son, 
‚1713 Sammond Strafe, Ede Engente 
Str., 2 Blods weitlih von Wells Str 
18tan2v& 


erlangt: Xüchtige mitteljährtge Srau in) 
feiner Gamilie; muß ante Ködin fein; lein 
Wafchen; fehr guter Yobn. 024 Margate Ter: | 
trace, 1. Spt, midofr 


s— 


Fred Plotke, deutſcher 
Brariziert an allen Gerioten. 
bort Stre. Zimmer 920, 


Rechtsanwalt Warnholk, 
14V N. Dearborn Str, 
Telephon Randolph 3598, j 
StaimtX 


ICH ‚Rod, 25. ———— me: E 
Verlangt: Erfahrenes Mädhen für allge; | wlur, befannter deut ber Udvolat und Notar, 
meine SauSarbeit" DO01 Grand Bivd. 2. zip. | Abends: 1572 N. Halfte Etr.. Ede North Une, 
Dbone: Kenwood 425. didoſon | 1801*% 


“ Verlan t: Grfa t t Amtliche Berlaubigungen und Aiffidavtte zah! 
bir; ti var ug ene gmetie, Pas ati |nerhen ausgefertigt bom _ öftentligen Ylotar | Rainting & Tecoratina Go, 621 Milranter | 
 ptmido | der Übendpoit Co. John Ziel, 228 W. On Ude, Tel, Monroe 413, Siaimt| 


h igton Str. ul⸗æ — 


Louis 9. Gottiteb, Deutfb-ungartider Umtlige Beglaubigungen und Wffidapits 
Addolat. erieilt Nat frei, Zimmer 508, 133 @W. | werden ausgeführt dom —— Notar 
— „afbington Etr,, ng 9 übr morg. bis 3 Uhr | der Ubendpoit Co., John Ziel, 223 W, 
| _ Berlangt: Männerhut-Trimmer mit | Meriangt: Mähhen für allgemeine Hausar⸗ nadm. und 1572 it. Halficd Gtr. von 4 Uhr | innton Str, 
—— | Erfahrung; ftetige Arbeit. 1423 W. | Deit; fein Wafden; tleine Familie; quter Cobn, bier ul an abends, Se den J 
Eroebrener Luncman. « Weſn Van | 18, Strafe dofrfa Finiei deod Liibigan Live. 1. Flat. di—do , DIS 1 Ubr nahm, "Phone: Diverfey — 
Buren Straße. - 4 seen ap 


Berlangt: Junge siriien 18 und 19 Jabren | _Berlanat: Starfe Srau, um Urbeitöraum im | „ange: rau, im der Mühe zu helfen, De) Dr Hugo Radam, deutihröfterreidif. 


a ‘ * niaen Sirheitäseit =+an | Ilateifen, 1250 N. Elarf Etr, dimido | > \ 
Me . Damenihneiderei zu reinigen. Urbeitögeit 5:30 ungar, Medhtsanmalt und öffentlier Yeotar. 
ers Einlegen an zruen zen ——n — — 9:30 abends. Gute Peaablung,. Voraue | | Nlle Geritöfagen. 651 Welt Norih Avenue. Batzıttng, PRapering, gut umd billig ımmer | aarantiert; auch Menaraturen. Cooper, 337 
820 9 11 Garantie audgeführt. Bainting & Decorating | North Ave, el, Diverfey 2799, 22ja*£ 


—X langt: Aeuere beutfg ſprechende Kran, 
tr. | Green 1400 Kae Ebore Pride. ‚Der ‚ ec dodae? 
midofr v au f zn ——— ren ze ıd 2 z | Co., 3734 Grand de, Tel, Belmont 9194, a 22 5 2 5 EEE 
ee — —— Mäbihen für Bäderet, ©. Moebier, | Qaufe; | eltern arbeiten # eftaurant. | Notar, Mddolat und Ro!; S0janimk | — — 

era See ii "Se | 4308 Lrmitage Ave, Tel, Albany 263, m-Ir| Gutes Het, 4878 Armitage ve. Xelepbon | jefior, Mat frei, 2131 N, Clarf Cır. | Hunde, Vögel f. m 

> ı — 39}a1rm | Gegen Rheumatiömus, Nieren» und Leber ' gen. 1. 18. 
eng ‚ leiden, Erfältungen ufto. nehmt Die Ehmwipbä- | (Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Selle) 
Zu verfänfen: St. Bernard Puppies, 


| Yelmont 327, dimido 
m pr A ” . Mon. | = ini 
- Mädchen in Bäcerſtote zu beifen; der bei G. Bullinger, 2253 ©. 12. Straße, 
„Ogrlan t: Auge nur mithilfe ar Catee. se 1fey fadido* 
fhöne „uedigreeb“ Rafie. 1449 N. La 
Salle Str, 2sjanim& 


pr Abzahlung. 


Rechtsanwalt. 
Zahltag. 


127 N. Dear⸗ 
rwaſcher. 3 Lin — 
———— Frau oder Mäbchen für Hausar⸗ — 
beit; kein Walchen; guter Lobn, 8, > Cohn, 
2137 Alice « "Mace, nahe Leapitt Str. dmido 


$12 wöchentlich, | 
117 N, Dearborit | 
2sjalmt 


Verlangt: Mann für ? 
gute Gelegendeit für die Han, 
emporzuarbeiten. Gmbce t 
€o., 30 €. Ranbolyh Etr. 


Münnerlicider: Dargains: Neue, nit abc» 
holte, für $25 bis 845: nach Maß gemachte 
Anzüge und Ueberzicber fcht $15 bis $22.50. 
Etivas getragene, nah Mad emadte Analıne 
$ö ans Offen tünli, Abends u Sonne 
tan, . Vordon, 1415 ©. Halfted tr, 

—XRä 


Verlangt: Geſchi ——— 
itagas frei. Reſtaurant, 
oben. 


Verlangt: Mädchen und Frauen für — 
die Herſtellung von ſeidenen Lampen- 
t jdirmen, wie auch erfahrene Heimarbei- 

‚\terinnen. M. Maraniz, 170. Wabaflı 
Avenue. 241an 1w* 


erlangt: Tüchtiger Mann als Ve fer 
a ekinsıe: muß ungari Hi fh recben; gute 
Lohn umd ftetige Arbeit. 9. Matalar, 


Painting, Naperbanatng und Galfomining, 
Eedar Etr,, Indiana Harbor, Jı ıd, 


Neparaturen aller Art; Arbeit zu den mühig- 
fien PRreifen in diefem Monat, auch auf leich.e 
Ubzahlungen. Arbeiten garantiert. Coutberit | 


— 


Zadle bödite Preife für alte Mleider tırd 
Schuhe. Echreibt Moftfarte, ih fomme,. Motb- 
mann, 2307 Botomac de, Sojaın& | 

Einige elegante Kleider. Größ. —&ãz — 
nig getragen, billig zu berfaufen, 223 Ce 
minarb de, 2. Zlat. Tel. Lincoln 6179. 

mido 
W vaſh⸗ — — e —— — — — — 


u) Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 


Painting, Bapering, Calfontining: gute Ur. | Angeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 
beit; halber Preis jetzt. Phone: Beunagto ; — — 


118 0, SojanimE | 


——— e⸗elembner. — 
n füinter Ar Vetlangt: Hanbitiderinnen an feide- | 

er Mia. Mdr.: M 2475 Ubendroit, Men Blufen; gutsahlende jtetige Arbeit, | 
a 2Tjanimz daheim oder daſelbit. Fenermann, 500 


S. Wells Sir. mido 
Verlangt: Sofort, ein guter Wagenimieb. | W ” 


1660 Sullerton Pibe., nahe Eipbourn Abe. * 


Berlangt: Klempner: 


langt: Gute 
ven gchalten. 
Univerfitp pe, 


‚ginface Köchin: zweit te8 | 
Drüdt auf awerren Anopf. | 
2Sjalw 


Berlen 


Bu berlaufen: Neue Einger-Nähmafdhinen zu 
—— Yabrifpreifen; wenig gebrauchte $5 aufwär:; 3, 


rc Sacob I. Echmarg, 


sen 


Verlangt: 
!eine Sonn tansarbeit. Telepbon: 
ide | 39246 N, Licero Ude. 


Verlangt: Mäd 
Finijbers“: Crfabrung nicht nötig. 


| 

12. | spe 

| Lincoln Straße. 
I 
I 


fHldare 4300, | , Derlangt: "üben oder Grau für Hausar- 
Berlan Vorsügiihe Pflege erhalten bejabrte geute 


dofr | beit; nahmittags frei; eins, das miehr auf ane | ’ 
ofe | genebmes Heim als hoben Lohn et. 85 bi ie| Aerztliches. 
„ger In meinem®rivatheim. Phone: Graccland 3934, 
Etrabe. 26ja, 18 
Hödlte Preife gahle M 


en in Eriterelgeichäft ala | Wode,. Mrs, Yaul rante, 422 €. 46, Eır, | (Unzeigen unter biefer Mubrif 14c die 
——— 
Berlangt: Bäder an Brot und Nolls. Kommt —9 Bez für alte Lee 


3748 N.| bimido | 
midoft | — 
Pferde und Wagen 
- Salft etz. | nerfleiber, Chr eibt, 1239 £, Nefferfon Etraße 
ER, 0810 6. Beikeh mibo "Bone: Canal 7258. 2dlahuk | tan; eigen unter diefee Rubrik 14c die 


t: Grfter Kiaffe Cabinet Mater. | Bortrait-seihnungen, 


m bergrö 
Bedleng Y © arößert, 
— in 1486 N. Claremont u aufroärts. 


Setle) 


Dr, Hafenclever. Velte Behandlung fir ro: | 
nife, nervöfe und Frauenfrankbeiten, | 
3008 W. Mabifon „tr. Ra: frei Ctund, 9-5, | 
1SjalmtE | | 


: Zinner, 
ferenzen; $21 


ftetig; Infide Meparatur- 
Seien, 550 W 
mibofr 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; keine Wäſche: Referenzen. Sirſch 5818 
Wintbrop be, Telepbon Sunnyſlide 8576, 

28141w* 


erlangt: Erfahrene — ——— —— | 

nen; ftetige Urbeit. Eofert anaufragen: ©. ©. | 

Monat, 905 Oft 55. Gır. "dimido | 

Erfahrenes mMädden in Damen: | 
2000 Warren Plre,, Ede oben. 
271a 1w 


Mädchen in Bäcerei, 17608 Green» 
Phone: Rogers Barf 208, mo—bo | 


| lcaf te. 
— Verlangt: Madchen für permanente Arbeit. 


Beile) 


Lewin, — — 
veztalarzt für innere und äußerlide Stranf- 
beiten. 1225 Milmaulee pe... Ede Afbland, 
Srrehttunden 5—8 abds, Tel. Wonroe 1403, 
tani6dbofondiimi 


Kranke, beionderd die Blut», Verben, Was 
gen» Gefhledhtsleidenden, erhalten genaue 
aratlihe Unterfuhung nebft Wluts und Urin 
Unalvyfe frei. 854 Wrigbimood ve, 2, Yı 

lanimo 


Dr.Fron, apa «ulfiftent d. Wiener Univer. 
fität, Ep @liit für Privatfranfheiten. 1164 
Milivaufee zive, &. 10-12 Mittags, 5-8 YIRde, 


Dr — — — 
nad Photographie Berfanfe billig 4 jung 
Lebensgetreue Ausführung, $3,00 | wagen, Gef&irr, Eurreh, 
9. Gnotb, 654 Cuſter Etr. | Halitcd Str, 

blan 1wæ 


— ç e — —— — — —— — 


Billard und VPocet Tiſche 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Belle)’ 


Neue und gebraud:e Willard- und Bodet- 
Zifhe, all Gorten;: leichte Absabhlungen. Ver 
mieten und »teben Miete bom Rauforeis ab. 
Ihe Brundwiect · Nalle Collender Co, 
623 ©, Wabalb Ave, ‚2bot*2 


für all emeine | EC 
810 Nempori | 


Berlangt: 


Verlangt: tiges Mädche 
Sneiderel. 


zum 
Hausarbeit in lleiner "Familie, 
Übe., 1, Sloor, 


e ———— Farmer⸗; 
n 731 Lafe Etr,, naue 
—— line 
Verlangt: Saubere Yrau aum Mafdhen und 
——— Montags und Samstags. 2310 
Milmaufee Ave. midoft 


Ver 
Verlangt: SJanitorhelfer, verbeiratet guter Sedengt: 
43immer-Robhnung. Langer, 1418 €. 


50. Err.. Tel. Kenwood 10147. dimido 


Berlangt: Mann für leite Solzarbeit, tvo- 
möglih mit eimas Erfahrung an Cerollfäne. 
24R8 Elfton Ave. dimido 


gat: Ein Schuhmacher au 
worth Abe. 


Reparaturen, 
" jofort, ‚Reiig. 2349 Zenmo a0 —ir 


Automobile n. |. w. 
(Anzeigen unter Diefer Mubrit 14c die Belle) 


Jeptift Die befte Gelegenheit 
ein Automobif oder Trud zu Taufen, leichte 
monatlie Abzablungen, N T 5 aufrufen 
oder fchreiben was Joͤr wunſcht. einer, 
746 Velden Adı, Tel. Lincoln Foo: 

25ianfafonbo.3mt 


Gute Gelegenbeit für die richtigen Rerion, 
Es emborzuarbeiten, Gmbee Artificialiylomwer 
.30 €, Ranbdolpb Eır. 2Tjanimwf 


Verlangt: Binberei-Mäbhen und Lehrmad · 
chen. Weſtern Book Binderh, 732 Federal Eir, 
2öjalınk 


Berlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit; 
muB au Haufe fhlafen. 1204 N. Melle tr, 
mibofr 


Verlangt: ‚Erfahrene Köchin, 2 in Familie; 
Referenzen. Ettauß, 1053 Sie Part pa * 
u 


midofon | 


20ja, Imt* 


= 
— 


School | 


18610. | 


ee en 5 Io 31 MS TS — —— — — 


| 


Preis $550, viel) 


| 


dofrfa | 


| 
Store 


Zimmer feim eingerichtete: 3 | Monatliche Sablunaen $25 — 


möchte mr Safb ba« | 
| 


mit Einrichtung. 
— DE ‚ 
! got in 


Inttrit | 
Nach: | 


Dido! 
I a8, 


— — si 


* 


Zigarren⸗ 


| 


25janiwX } 1630 


j ; Profit bis 5590 
Preiſe nd Teilzahlung, Epredi | 


| 
= | 


| 


Zu beriaufen: Möhliertes 6- Simmer Flat, mit] ı und Chicken-Farm, 
eleltr. | tümer 9%. © 


| 


15ma*X | 





ihr viele Künſtler leben, Bildhauer, | Porträt von mir merbeır. 
Schriftſteller und bor allem 9 


Brundergentum und Hänfer 
(Anzeigen unter Dierer Aubrit 14c Die Belle.) 
Fe un een ee ee — — 


Nordieite 


Vier-Flat Frame mit Briefundament, 
Ward Etr,, nahe Addifon. 
$708, Huvothet $3400, Preis nur 84850, 
Bringt 24% an Geldanlage. | 

Nachaufragen: weiter Yloor, 755 Wavetand 
be, Ede Broadwayh, zvifchen 9:30 md | 
11:30 borm, ja30,31f01,2,6,7,8 | 


— Dargains: — | 
Eigentümer muß verlaufen: 4- »BimmerCottane | 
an Halfted Eir., nahe Center, um 1. März, 
Serlangt mr 31800, Lot iit $2000 wert, 


an 
Dienheizung. Miete 


6: Simmer Mefidenz an Nord» 
Heißwaſſer beizun A, und Obitbäume. 
B 2151 Abendpoft. dimido 


7 erbwelticite 


— Tenla oder gar kuine Raranzablına — 
Drei-zamilicn Hlatgebände, Front 
5-⸗HRimmer Hinterhaus 

nahe Milwantee Abve und Sibverſey Ave. 
Miete 855 — monalliche Zahlungen $60. 
S. 9. Gelbardt, 
139 9. Clart Strafe, midoſt 


Kelne 


Su verlaufen: 
fette, 
Adr.: 


Baranzabı ung 
T7.-Zimmer frame | 
nabe Milmaufce Ave. | 
Selbardt, 
Glart Str. 


Elbridge Strafe ; 


J N», 
139 N, midoft | 


Bu berfaufen: Eine altetablierte “-ücerei mit — — — 0 — 


Verkaufe mein modernes Haus auf 14 Acre! 
Grund: $200 Baar, 825 moönatlich. —x 
ich inſen. eidrv 2160 Abendpoft. 
— — — — — 

8150 bar, Reſt $15 monatlich, taufen 5»Bims | 
mer Frame-Cottane, nelenen 2748 Rhine Sir, 
nahe Milwanfee und — Ave, Nebme | 
Zaufıb. Wird. Mevers, 2715 Canton 
tr, früher Berlin Eir, 29ja1wE | 

Su verfaufen: Yir Dauen vie Ahr c&. ba« | 
ben wollt, auf leichte Abzaͤhl — für wem⸗ 
ger als den „Built 10 fell Prices“, Kommt zu | 
—* 5% Euch entſcheidet. 
Bauchwi ß, 3200 9, 


I 


Fred. Cicero Ave. 
25talwE |. 
I 





Südſeite 


Südſeite geheiztes 6.Flat, Schul⸗ 
Miete $2400, dom 1. Mai $2700, | 
ir. gute Farm don $10,000 bis 815,000. —| 
Tongeln, 2555 Lincolm Ave. fondidofa | 


— — 1 


Vertauſche 
den $0,500, 


Südweitfeite 


s50 Por, Meit $I0 monatlib für fihöne ! 
und Aecre Hühnerzüchtereien: neue Gebäude 
5 Cts. Sahrgeld. 155 N. Glarf Str., Room | 
k 30 Idez*% 

Boritädte 

Hr berfaufen: 
wechſeln gedenle, 
billig. 323 Burkhart Court, Foreſt Park, 
ſadi dido 


e Rarmlännereien 


Zır verlaufen: 80 Adler Farm nahe Hamlet, 
nd; 40 Mder unter Pflug, Reſt Wald und | 
eide. Nehme 2—⸗ oder 3: Flat in Zauf. 
Yilliam Zurchſlag. 340 W. North Ave., 2. 5. 
Ich, Armitage 7420, >djatiok| 
$500, Abzanlungen, Taufen pradtvolle 40 
Adler MWisconfin Farm, tert $900, Liberty 
Bonds angenommen, Wominiftrator, 155 N, 
eir., Room 1020. Dofemobimi | 


Vertauſche feine, aut bderbefferte 80 Ader 
Tisconfin Farm mit Vieh u. Geräten, $12,000, 
Deltman, 2828 Lincoln Ave, LIE 


Meine ſchone Refidenz und eine gute 40 "Uder 
Grand Had,.: Farm find für ein Bungalow 
mit einigen Kotten zu vdertaufhen, oder was 
haben Eie? NAdr.: RB 2145 Abendpoit, mbo | 

Verlaufe oder dertaufche, 30 Acres 

nahe Spring Late. 
wars, 2131 N. — Str. 


und 


Eigen» 
mibo 


Zu berlaufen: 2 
Haus, nabe Cbicago; 
Vargain, Hopp, 5066 
New Kaitel 10833. 


Berſchiedenes 


Zu vertauſchen: 34500 Anteil an einem % 
ttöd, .‚Batfteinnenäude, modern, 5 und 6 Zim«- 
mer, 3 Sabre alt, 2 Vlods von Hochbahnfta- 
tion, für ein autzahlended Automobil» oder 
irgend ein anderes Gelhäft. %. ©. 178 opt. 

afon 


5. Acker Farm, 
Ohftbäume uſfw.; 
Nina Ave. 


gutes 


dimido 


Bargain! Halber Acre im beſt emporbluhen⸗ 
den Teil von Chicago, nahe Schule und Kir—⸗ 
Ken; aute Verkehrsverbindung. Adr.: P 2141 
Abendpoft. 2sjanlivk 


Plnumbers und Supplies 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Beile) 
Plumbing Supdite au dUllgſten „Breifen für 


Sedermann. w. Gerftenblatt, 2750 Lincoln Ave, 
231n?z 


Ofenteile und Neparatur 
(Unzeigen unter biefer Mubrit 14c bie Zeile) 
Ofenteile und Mafferfront3 für alle Oefen. 


Defen nidelplntttert, Margolts, 697 Milmautee 
Uvenue. .z 


Leichen beſtatter 
(Anacigen unter diefer Nibrit 14c die Beile) 


Welterm Gaöfet and Undertafing Co.—Yibie 


ı gan Bilpd, u. Nandolph Sir. Tel. Central 368, 


18mi*& 


85 verlauft. Ar ich prächtiges Nlayer⸗ ö 


Todesfälle. 


Nagſtehend veröffentlichen wir die Namen 
der Deutſchen, über deren Tod dem Gefund⸗— 
heitsamt Meldung zuging: 


tart d, Mary (geb. Graef), b213 S. Afhland 


Ave, 
2dof,didofa* | Bartholomar, Franz, 70 J. 


— Louiſe (geb. Schumann), 
Monti icello Ave. 

Bruch Voris, Wilmette, 
Datzmann, Peter, 73 3; 
Geß, Harrh, 
—*6 George, 29 J. 
Lebosky, Jacob. 
4. Vie ert, 2328 N. Karlob Nve. 

Miller, Erdbman, 74 3., 516 N. Tahlor Ave., 
Dat Bart, 


PRaut, Nutb, 22 %., 1638 Ehafe 9ve,, 


Darf, 
Staftny, Sranf, 46 3., 1700 W. 21, Straße, 
Auſtin. | 


29 %.. 1953 


1928 Orchard Str. 
5828 Pladitone Npe, 


Mogerd 


"Wachtel, Louis, 
Wendorf, Edward. 
— — 

Gine ftille eis Kung. | 
Bon Gari | 


Rößler im „Verliner Tageblatt“. 


— — | 
Sch iej!ie voraus, daß dieje Ger; 
1. te nit in Münden geſchehen 
iſt, ſondern in einer ſüddeutſchen 


Gro' ſtadt, die viel Aehnlichkeit mit 


München hat. Au darin, daß iı| 
Maler, 
eiı ganzes Stadtviertel voll. | 

In dieſer Stadt Iebt ein hoher 
*err, ein Sehr hoher Herr fogar. | 
Man fanı jagen, er ift der Höchſte 
in dee Stadt. Nach den Traditionen | 
feiner yamilie hält fi der hohe 
Herr, der jchon über die Siebzig ift, | 
für verpflichtet, fi für die Kunit 
intereffieren und Künftler, befonbers 
Maler, zu unterfiüßen. Deshulb | 
lähte er fich oft porträtieren, und) 
wenn ein Maler ben ehrenbollen: 
Auftrag befommt, das hohe Antlik | 
für die Nachwelt auf die Leinwand 
zu pinſeln, 
Herr bereitwillig zu mehreren Sihun⸗ 
gen, für die er meiſten⸗ frühe Mor— 
genſtunden wählt. Tages über iſt 
er ja ſehr beſchäftigt. Er iſt bekannt 
Ei den Malern wegen feiner Püntt: | 
lichkeit. Beinahe gefürchtet! Man] 
trifft ihn oft in Uteliergebäuben, two | 
er die Treppen, bie Wteliere liegen 
meiften3 im vierten Stodwerf, bi 
zum Dach binauffteiat, nur von fei- 
nem jungen Wodjutanten begleitet, 
um ie Gemütlichkeit nicht zu ftören, 
wird dann der Adjutant weggeichidt, 
der alte Herr feht fich behaglich in 
einen vequemen Stuhl und bie 
GSitung beginnt. 

So hatte unfer hoher Herr einem 
jungen Maler fhon eine Sigung 
gewährt. Das angefangene Bild 
pranate als Renommierftüd auf ber 
Staffelei, und ber Tag der zweiten 


Frudt- | 


ein! 
Iclepbon | 


| Ichlafenben Hoheit. 
 Anblid nichts neues, 
| fchläft gerne und oft. 


fo fommt unfer hoher erſte Kritik iſt ſchon erſchienen. 


Sitzung war ſchon feſtgeſeht. In der 
Zwiſchenzeit nahm eines Tages der 
Maler teilan einem ſidelen Künſt⸗ 
lerfeſt. Es war ſchon ſieben Uhr 
früh, als die Geſellſchaft nach— 
hauſe ging. Unſer junger Maler 
war einer der Luſtigſten ge— 
weſen. MüdeKund übernächtig 
klomm er die Treppe hinauf und 
wollte, oben angelangt, ſich ſchlafen 
legen, es war ein Viertel vor Acht 
und er huldigte dem Grundſatze: 
„Der Schlaf vor Mitternacht iſt der 
beſte.“ Da fiel ſein Blick auf den 
Wandkalender. Er erſchrak. Es 
war der Tag der zweiten Sitzung. 
Um acht Uhr hatte ſich der hohe Herr 
angeſagt. Es fehlten noch — 
Minuten. Da blieb nichts übrig, als 
ſich raſch zu waſchen, den Frack an— 
Zuziehen. wie es bei ſolchen Sitzun— 
gen üblich iſt, und die Nerven zu— 
ſammenehmen. 

Um acht Uhr klingelte es. Der 
hohe Herr kam, begleitet von ſeinem 


|Adjutanten und feinem Jagdhund 


denn ber. hohe Herr ift ein gewaltiger 
Jäger. Man fanı wohl, jagen, dat 
ihn die Kagbd eigentlich viel mehr in 
tereffierte als die Malerei, und daf; 


ler nur den Tradit’onen feines hohen 


Haufes folgt, wenn er fo tut. 
„Srüaß Gott, Tieber Meifter,“ 
ſprach er zu dem jungen Maler, ihm 
in ſeiner bekannten Leutſeligkeit die 
Hand ſchüttelnd, „na — heut' ma— 
Fo wir dos Bild’! fertia, net wahr?“ 
Der hohe Herr fragte den Maler 
noch, wie lang er auf fei. Der Maler 
antwortete, ohne mit der Wimper zıı 
zucken, daß er Schon zwei Stunden 
an der Arbeit fühe.. „Dos g’freut 
Imich,. Morgenftunde bat Gold im 


|Runde, dös ſollten fich die jungen 


Da ih meine Stellung au r . 
berfaufe ib mein Eigentum | Leu merfeit. 


RI, | 


Dann fchenkte er 
dem Maler eine feiner gefürchteten 
\fehmweren Zigarren, der fchob fich 
tapfer den Tchmarzen Stengel in dei 
'Mund, ihm mar nad der dDurhwad- 
ten Nacht durchaus nicht zum Rau⸗ 
ſchen zu Mute. Der hohe Herr wen— 
dete ſich nun zu ſeinem Adjutanten: 
Alſo. lieber Baron, ich brauch 
Ihnen jeßtzt nicht, im einer Stunde 
ſind Sie wohl ſo freundlich und ho— 
len mich wieder ab.“ Und dann blie— 
ben die drei allein, der hohe Herr, der 
zu | Maler und der Jagdhund. Der hohe 
Herr lehnte ſich behaglich in einen 
großen Stuhl. Der Maler ſtellte 
ſich an die Staffelei, nahm die Va— 
lette in die Hand, riß krampfhaft 
die Augen auf und betrachtete ab— 
wechſelnd das angefangene Bild und 
ſein hohes Modell. Der Jagdhund 
legte ſich gemütlich in die Mitte des 
Ateliers und blinzelte vor ſich hin. 
Und durch das offene Atelierfeniter 
mwebte die warme blütengefchwängerte 
Maienluft herein und machte alle 
drei gleihmäßig mübe. 

Der erite, der einfchlief, war ber 
Sagbhund. Er flof die Augen und 


fing ungeniert an zu ſchnarchen. So 


ein Hund hat eben feinen Verjtand 
und fein Gefühl für Situationen. 
Dann ging e8 dem hohen Heren aud) 
fo. Er Hatte tagazunor Empfänge 
und wichtige Gefchäfte gehabt. Das 
ftrengt an, wenn man über fiebzia 
ii. Erft blinzelte er mit den Augen 
und fämpfte...! Dann gab er 
nad. In einer Minute war auch er 
fanft eingefchlafen. Der junge Ma 
fer machte erft verziveifelte Verſuche 
zu malen. Dann fab er iwie fein Mo- 
dell eingefälummert war, da mwollte 
Ier fih nur einen Augenblid aus: 
ruhen. Er ſetzte ji in einen großen 
Stuhl und wollte eine Minute Kraft 
fammeln. Aber die Natur war ftär- 
fer alö er. Er Schloß die Auaeır, 
und fo fchliefen die drei: der hohe 
Herr, der Maler und der Yaadhund 
ein quied Stünblein. 

Dann Klopfte ee. Der Hund er» 
wachte zuerft und bellte Gein Ge- 
tläff wedte den Maler, er rief „Her- 
ein!“, eilte an die Staffelet und 
ftarrte falfungslos das unveränbderte 
Bild an. Der Mdjutant fam, Er 
verbeuate fih vor der noch immer 
‘hm war biefer 

der hohe Herr 

Der Adjutant 
räuſperte fich, er hatte eine ganz be= 
fonbere bewährte Technit darin, der 
hohe Herr erwachte, nahm die längit 
erlojchene Zigarre au dem Mund, 
die ihm bald den mweiken Wollbart 
verbrannt hätte, und trat zu dem 
Bild, an dem fein Pinfelftrich ae- 
ſchehen war, es mit Kennermiene be— 
trachtend. 

„Sö ſan heute ſehr fleißig geweſen. 
Ich glaube, das wird ein ſehr gutes 


tuliere Ihnen.“ 


Intereſſe und Verſtändnis für 


Malerei in der Familie des hohen 
| Herrn find eben erblicı. 


„Eine meitere Sitzung iſt wohl 
nicht nötig?“ fragte er den Maler. 
Der bejahte eifrig, er hätte genug. 
Dem Maler wurden die Hände ge— 


su | Thüttelt und danı gingen bie Dre‘, 
lerjt der Jogdhund, dam ber hohe 


Herr und zuletzt der Adjutant. Der 
arme Maler legte ſich endlich ins 
Bett und ſchlief bis nachmittag. 

Das Bild iſt fertig geworden und 
hängt in einer Ausſtellung. Die 
Sie 
lobt den lebhaften Ausdruck der feu— 
rigen Augen des nach dem Leben ge— 
malten Porträts. 


| Ich wiederhole noch einmal, dieſe 


Geſchichte iſt nicht in München ge— 
ſchrhen.“ 
der Menich 
glaubt mir. 


Ich bin ein wahrbeitsliebgn- 
und ich hoffe, man 


—.— 

— Wie e3 fommen wird. — Dame: 

„Und jest, Alice, werde ich Dir vor 

allem den Grundriß meined® neuen 
Srühlingshutes aufzeichnen.” 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting ‚und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 
ee 3 


sh gras: 


set ARE EN eg ee ken 0 


— 
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oo murpatrle | Zcan, Ihaunwemt [Arbeit für Arbeitstofe 


Die Security League hatte mit Politik Oberleutnant Taylor hat trübe Erinne- 
angeblih nichts zu ſchaffen. | sungen an Ghicago heimgenommen. 

Daß ber — ge ber ı . u. * Heimfahrt von Fort Verlangt Kooperation zwiſchen Bun 
National Security League nicht in Riley, Kans, wo er dem Aerzte—⸗ ..& . d 
enger Verbindung mit dem New Yor= |jtabe attadjiert war, nad) der Hci- bei, Stanie- uub-Ürisbchäungge 
fer ftand und von auswärts weder mat Philadelphia begriffen, traf | 
\Befehle nod; Geld erhalten hat, fagte | geitern abend der etwa 3Ojährige| Wird an Wafhington appellieren 
Präfident 9. 9. — Be = en Sofeph Taylor hier 
Kongreßausſchuß.bei der fortgeſetzten ein und beſchloß, die Zeit bis zur 
Denn — — Der Weiterfahrt zu einem Kleinen Yum- | TeThaffung * nötigen Mittel buch Wi 
hiefige Ziveig, erflärte Merrid, wollte | mel zu benügen und das Sünden- VER betürmartel. u 
weiter nichts, als patriotifche Vemü: | babel bei Nacht kennen ju Iernen,| ähiten Monat werben vorausfihtlic 
Hungen förbern und bie patriotifche | Surz nach zivei Uhr morgens lernte] 179000 Dann ausgemuftertwerden 


Börſennolierungen. as Semült, 


Yurpin Beratung. 


 Abendpeit, Chicago, Donnerstag, den 30. Janitar 1919. 
i — 
Heury Griuns Nahlaß. 
John Rempter und Genofien dürften ihr 
Chicago, ven 30, Januar 1919, Gurten. Ku, Kilte 2 Dupand. Shidfal Halb erfahren. 


Nacftehend pie Notierungen an der |" Ba Kuuiltoner Bas’ Beh... 4 19 | Den Gefätworenen bes Richters | Die Ehelente Eggebrecht und Rechts- 
Üetreidebörie, oom Beginn der Vörfene | do, Dir Sat nen 0 | Brentano twurbe heute ber Fall ber anwalt Funk fahren ſchlecht. | 
a f " | 


Die nädiite Auspabe der 


„Sonntagpoſt“ 


enthält außer ſpannenden 
Romanen und Novellen, unter— 
haltenden Geſchichten, Erzäh— 
lungen, Humoresken u. ſ. w. 
auch zahlreiche intereſſante 
Original⸗Aufſätze, darunter: 


Bilder aus Europas Revoln—⸗ 
tionen. IV. Irländiſche Hufe 
ſtände von Dr. J. Kunſt. 

Das BirCentennial-Jahr der 
„Dunfards”» Einwanderung 
von Mar Seinrici. 

Hrenz- und Onerfahrten durch 
den Weiten von Wilhelm 
Rich. 

Ter auswärtige Einfluß auf 
die europäiſche Politit von 
Tr. N. Krifhna, 


Blumenloßl, weitlicber, Grate.. 5 
eierpflanaen, Erate oruunsenne 6.5/ 


Kunden bis um 11 Uhr vormittags. veucs Caltf., Erald.r.... 0 fieben unter Anklage der Ver Ver: | 
u udr vorm. Saum jälcerretfin, 12 BButäctun. „0.65 Ifehwörung zur Gefangenenbefreiung | 
s1.281 1.20% | Taltinafen,n Die Mle.seneeen 55 Iftebenden Perfonen zur Aburteilung Auch Muleants Geihmwiite:. | 
1 Imerertilie * * * übergeben. Seitens der Staatsan— 
waltſchaft hatte Hilfsſtaatsanwalt 
James O'Brien das letzte Wort, Die Verwaltung des Zigarrengeihäfts 
58.6: totentohl nachdem Verteidiger Georg Remus| und bie Banfeinlage. — Roble ©. 
2 Pen U EP reset RO ‚für feinen Klienten, den ehemaligen; Judahs Teſtament beſtätigt. —Jennie 
— esiu a Gefängniswärter John Kempter, ſich! Sermann Magt gege nOntten. 
Ei... ..21.10 1.4 a en L varın ind Zeug gelegt hatte. Remus | 
wies die Geſchworenen darauf hin, es | 
fei auch) nicht durch einen einzigen] Celten wohl it ein Armwalt von 
chem Mais zur Nate von 87 Cent? ı geugen ber Beweis erbracht worden, : einem Nichter fo abgelanzelt m... 
ser Qufbel, in New York abgeliefert, | daß Kempter fich buch Annahme wie es heute dem grauhaarigen John 
ingelaufen, ging Mais in den erſten von Beſtechungsgeldern zur Fahr-Funk ſeitens des Kreisrichters Kide| 
| 
| 
| 


Schmal — 


Hal 
'Stimmung erhalten. Außer Herrn |er in der Garfüde Nr. I W. Van 
| Merrid wurbe noch der Sefretär des |Nuren Strake den 2jährigen | * 
Volziedunggausfhufes, Emil E. |Sellner Mar Darnell fennen, Die] Mittel und Wege, um bem auöge- 
Wetien, vernommen, und er tiefer machte id mit Samuel Ging. |mufterten Eoldaten und Geeleuten 
Merrid erklärten bejtimmt, daR bie|herg, Mr. 7 Oft Erie Strafe, ba. |pet ihrer Rüdfehr ind bürgerliche Be- 
| Tütinfeit des Piveines keinerlei poli⸗ fannt und empfahl ihm diefen als ben Arbeitscelegenheit zu verſchaffen 
tiſchen Beigeſchmad gehabt hat, —V ⏑—⏑———— Gineberg veranlaßte wurden geſtern Nachmittag in einen 
dern Kandidalen für ben Kongreß sen abenteuerhungrigen Dffizier, Sonderſitzung des Stadtrats beſpro⸗ 
und ombere Memter ausfchlichlic] mit ihm cine Autofahrt mad) der, Gen, Me auf Veranfaffung ber Chica, 
vom patriotifchen Standpunft aus |Nordfeite zu maden, un angestic]ge Aſſociation — — ſtati⸗ 
beurieilt morben find. Das einzige |cine Dame der Hallwwelt zu beße ſand. Auf den Antrag Ald. E. F 
Einfommen der hiefigen Liga, das|chern. Ar Erie und Caß Straße Eufleriong murbe die Ernennung eis 
aus den Mitglieverbeiträgen beiteht, |itiegen die beiden Fahrgälte, aus? Ausfchuffes angeorbnet, ber ein 
find $10,000 im Jahr geivefen, und’ nd gingen im der Richtung nad) Programm außarbeiten und ben 
Davon tjt Die einzige bezahlte anger ! yo Sce zu Fuß weiter. Jr der Bundes-. Staats⸗ und — 
For Perſon mit $1000 bezahlt wor= | yane der Stelle, wo Freitag früh unterbreiten joll, „vamit alles gelan 
I 


— —— 


Da gemeldet wurde, es ſeien in 
New Horf Anaebote von argentini- |< 


Börfenftunden im SPreife herunter. | sun era Aulhlssn en läffigfeit in der Gefangenenbe- ham Scanlan gefchah, und der Rich- 
Dieie Rate ift 40 Cents unter dem! _® ifornia, Gratc * 8 wachung habe beſtechen laſſen. Esſter erklärte auch, daß er das Verhal⸗ 
Yieligen Preiſe. Es trafen heute in} Xe WIOrida, 85 ſei ihm vielleicht der Vorwurf zu ma-⸗ ten des Anwalts der Anwaltskam⸗ 
hicago nur 50 Waggonladungen | ermitteln rip chen, daß er zum Wärierdienft nicht mer zur Anzeige bringen werde. Es 
Mais ein. Man glaubt allgemein, Rartoffeln. tauglich gemelen, aber auch dieferigeihah das in der Entichetbuing ber 
saß die Bundesregierung vom Monat! «2. Siarfs Compaun, 192 I | Vorwurf treffe Andere mehr als ihn, | Rlage der Frau Hattie Nortmann, 
März an feinen Schmeinepreis mehr | =’? Free gehen 1 onadte don denn des Angeklagten Morgefegte, |c!3 Verwalterin des Nachlaſſes der 
arantieren wird. |: RE RE 5 Te en ne ihn mit dem Amte betrauten, Frau Mary Grimm, gegen Pie —* 
— — ätien einen körperlich ſo ſchwachen leute Nettie und Wi, iam Eggebre 
Europäiſche Wechſeltaten. ———— n. Heu. Menſchen wie En. nicht por und Funk. Wie ſchon in ber utge 
"ad bem Bericht der Merchants Loau eng, 2.33 — ſolchen Poſten ſtellen dürfen. oft” berichtet, — die Esgebrecht⸗ 
ETruſt Co. 112 W, Adanıs Straße, Ar 3, d 331 | Den Rihier Guerin befannten | Mieter in einem ber beiden Zwei⸗ 
elten fi, Die Gurspärihen Wedfelta-, - “ & .. _ | fich heute Harold Bachore, 17, und|familienhäufer von John F. F. und 
'cn für Beträge von 325,000 oder mehr el 3, Boll..uuueunseseeen 3.19 


Zu beitellen in der Ge- 
Ihäftsitelle der „Sonntag- 
polt“ und „Abendpoit“, 223 
Veit Wafhington Ste, jomte 
bei den Seitungshändlern und 


Trägern. N z i —J u ee 

e Preis 5 Gent $| Die Zeugen gejtanden unumioun: | Donald gefunden iırde, trat ihnen | permeiben, m rg 

\ — AR den zu, daß in der logie Konareh- | ein wenig Vertrauen erwerender |," muß, Es GR en 

ch für Betr en ei 2 |Mattbero Dingelz, 18 Jahre alt, per| Math Orimm, Nr. 5943 und 5945| +rrtrrrtrrrrrrrrerenrrer+ mahllampagne bie Liga einen Auss | gerf gegenüber und befahl „SÄNdE | Sep u re 

enb hötee) dm Wertche Der Wanfen; NE 2 Rümenmunnn. 238 834 |Rraftivagenbiebftabls fhulbig, Cie) Süb Ada Straße. . Im Jahre 1916) = = |fhuß eingelegt hat, welcher Kandiba: |nomı" Ginäberg tat fofort, toie ihm 171, "Sr Sriee nehmen unb bie bei- 

— — Semie ae folgt; ö ! 8. 9 50 ſind beide vorbeſiraft, und fo haffen | mar Frau Grimm. ſchwer nierenlei gen, iſt folgender: William H. Hull, jten bezüglich ihrer „Konalität” auf | aeheißeit. Tavlor, der —B 1.) 3 < nee —— * 
ee Kae — auch die reichlich vergoſſenen Tränen dend, und am Weihnachtstage jenes der wegen Nichtunterſtützung feiner den Zahn fühlte. Nicht zugeben woll⸗ urde niedergeſchlagen und mi pate 2 — hen: igen - 

|ber Mütter nichts. „Aufenthalt in Sabres nahmen ihre Nachbaren, die Gattin ſchon im Arbeitshanfe gefef. jteit fie aber, daß gewiflfen Kandidaten | Turktritten bedadit, Bis er mürbe dern. Der Ausſchuß wird, us d © 

der Reformſchule auf unbeſtimmie Eheleute Eggebrecht, ſie zu ih. Sie} fen Hatte, mar von dem damaligen ‚mit Nieberlage gebroht torben it, | purde, und feine Baarichaft im Der et! — — = 

55 | Seit“ Tautete bes Richters Urteil, Um | par fo krant, baß fie bem Begräbnis | Hitfscountylämmerer und jegigen Falls fie fi) den Wünfcen ber Liga | age von $175 atshändigte. Dem|reipoben, e6 gu ——— 

131. Dftober Hatten Hatold und Mat- ihres zivei Tage fpäter geftorbenen Fämmeret Wültjam J. Graham am nicht fügen iwürben. Die Rongrehab: | Gingperg, der nad Anficht der Ro-| mi var neh Wafhingten — 

1.21 jtbein einen auf 81500 berverteten | Gatten nicht beitoohnen Tonnte. Den!29, November 1912 als Geichäftz-!georbneten red U, Britten, Mel) ic; mir dem Naubgeiellen nıter auf ES * * 

1. Kraftwagen an Wabaſh Ave. und Eggebrechts hatte ſie 3400 zur Be— führer ſeines Zigarren,, Zeitumgs, Juul und ©. 9. King, fagten DIE) ner Dede fiegie nahm deren. U re — Du 

„4. Straße geftohten, Sie wurden |äablung ber Vegräbnisfoften und! und Billarbfpielgejchäfts 203 Oft 37. Zeugen, find „freiroillig" vor den) Synapnhahı, wohl mr der Forn ounbesregierung bie Mitte fiefere, 

00 darin fpäter vom Polizeifergeanten |!bred eigenen Unterhalts übergeben. | Straße mit $25 Wochengehalt ange: |Nusihuk gekommen, mährend un ob, Dann | Mrbe in ber Verſammlung wieder⸗ 

ooo Patrick Bonner in der ſchönen Weit Dieſe hatte den Arzt der Frau durch ſtellle, und er, der nie ein Bankkonto | am A. Mafon e3 ablehnte zu fom- | stchte der Kerl das Weite Gins-| Ver — ———— —* 

hetumgondelnd geſehen. Der Ser. |eimen anderen eriegt und der Schwer⸗· | hejeffen, begann jetzt ein Sparkonto men. Mayor Thompſon habe, nd | ey Bräidie fich Meihialfe. Oper. | |Hiedene — a 

0.54 |geant fhtvang fich auf das Triltorett ‚Franten tr ben erften Januartageit in per Franklin-Staatsbant, Monat. [ehe er um fein Kommen erfucht iottr= | Keut Br an Ma Banterott nahe it und feine Deriie 

| Be 2 | Dei Kraftiwagens und befahl den eine Uebertragungsurkunde für die lich brachte er 875 bis 8100 hin, nach de, erklärt, daß er nicht fommen , 2 r — * * ſwlephie | I umfaſſende öffentliche Arbeiten 

as | Gerne 3 rn ‚nengelnt zu Halten, fie taten dies beiden Häufer an fidh felbft für $17 zei Jahren imaren e8 82107. Dann |mürde, SE) Diutüberfteömt nad) der ———— 

Produkten Börie. nennen.  jader nicht, bis Sergeant Bonner Und Pflege BiS zum Lebensende gab er feinen Poften auf, un ftatt| Merrid gad zu, daß die Liga mäh- | 1 auu hie alvenun umb mei] 0. Dorfhlages, ba 

ana ER. 2 asnsesonnonaganuunee LO 1.52 aus feinem Mebolver drei Schüffe vorgelegt. Der Anwalt Funk, wels (Geld nach der Bant zu fragen, zog |rend der Vorivablenfampagne einen an —* — a 2 Sende egierung die Mittel zur Verfügung 

Die Preiſe für die meiften Hate; San Sul “ gaiwilden bie Füße der jugendlichen *. vorher der Rechtsberater der er in den folgenden anderthalb Nah Brief an ihre Miiglieder geſchickt hat ı 0et: — — —* — *—— 9. 2 Merrid 

forten find heträchtlih aelunten:]  wruniahe nenn 50 105 | Splgbuden abgegeben hatte, es Grimm war, hatte die Urs ren, big zu feinem Zode, eima $500. mit ber Aufforderung, alles in ihrer etzte er die Heimſc -Ivon der Aſſociation of Commerxce, 


m ausgeferti d 5. Ja— Zw. iit verhaftet iporder. Nuf: auf hinwi ie 
er gu re — — — u Rum mar Graham auch ein Licht auf: 1 Macht ftehende zu tun, um Brittens nell iſt verhaft der darauf hinwies, daß Italien 
wichen. Der Buttermarkt iſt im Auf Beim Würkelſpiel ermordet. Ben —— 


—B —— den Räuber fahndet g68 % für äffentliche Mrbei- 
: ni DE erinnern 25 | 'Edriftfiüd war Frau zu pegangen, &: meine iu Nacplafge- ‚Kandidatur zu berhindern, Mls Brit: nn Gag ——— pr 
ruhr, man wei an ber Börſe heute Sen tRerlaum au dein Geleifen)- nr ERTERR | Name mit zwei an bezeichnet richt feine Forderung als „ihm ent: ten dam doch aufgeſtellt wurde. gab | —— | Soldaten Arbeit u verichaffen daß 
nicht, wie die Preiſe morgen fein! ee ‘ a8 wu liehenes Geld” an. Richter Horner die Liga den Kampf gegen ihn als; rauensferis. Soldater Dei 5 ' ' 
: * | Der Anwalt war vom dem Cheleutei 4m 3 . 2. | Auzu vertrau 18 anfreich d feichen Amed 
werden, und die Enaros-Hänbleri 5 > tb en E * * nſprach ihm 531500 zu, Mutter und Inuplos auf, | TEN Frankrei für den gle — 
ſind darauf angewieſen, ihre eigenen Die Polizei der Maxwell Sir. ae. —* F on Oi Bere Geſchwiſter des Verftorbenen appel:| Der Chicagoer Pveig, erklärte | Wurde von nengewonnenem „reunb“ Denn Rn he = J 
Preife zu machen. Kartoffeln haben! | Besirkäinace iit bemüht, die näßeren |aebfich _.. ; _ : on sa, | Herten aber, und por den Gefchwore- | Merrid, inar eine Art Mooperatids |im Spotel gelodt and fÄwer mißhenbelt, Kanada u = yo == — 
als Höchpreis, ind vor einigen Yas} atben ven \lmftände des Todes des Gleltrifers |tilde Underfon ober Gmifie Montan en wurde geltend gemacht, daß das unternehmen, denn er beftanb aus 27 | yn einem Simmer im Hotel Lom- ine —* ze — 
gen als das niedrigite galt, $1.75 ber; Streb— — Thomas V’Eonnor zu ermitteln, ber |Schwelter der Frau Ganehrecht, zus) Sen. elich erworben ſei aus dem oder 28 Organifationen deren Fühe batd an Weils und, Quinch a be er ee 
e ’ URBU nennen nennen 1] HU UN SSRIIDE 31% mitiei? INS er d Egg I, sul | 4 — — . * Son 5 a. | a’ es ( t = 
—— I ee nei 'heute früh, augenfcheinlih ermordet, | gelaffen Torkdem aelang es — der Herberge der Frau an der rer der Geſchäfts- der Geſellſchafis- wurde heute ber Grundeigentums· = fi Fecha Mo: ate auzaanle 
a urn Kaas Rlmmer bes ade : Ele fich & BE J ital] 36 Straße und Indiana Ave. ftam- [und der Urbeiteriwelt der Stabt ans ı Händler Kohn ©. Prof, Mr. 814, Cöhnung ur |000 ZUM Szanle. 
—— —— ar ri .. Be en ; Dofpnal Ime, Grahams Anwalt verwies nun |achörten, Weide Feugen wurden des | Meiahtimoon Une, mit acht Haffen-! Umfaifenber Ansfäuf 
vich | hofg Pa Pou Strafe, a — a u Ni h fi lan ’ darauf. weshalb denn aus jenem Be⸗Längeren über die Tätigkeit von J. | ben Ropfrunden beroußtlos aufge; Zu Mitgliedern des Ausſchuſſes 
Für Bädce und Suderbäder. a — F er = be ? a | Umftoßung * Beftkübertr vo“ |irieb por dem Eintritt und nach dem | Daden Armour, Yames A. Patten, jfunden und nach dem Ravbenswood wird Ald. John A. Richert, der den 
ez dabn co ne a. 3 Kara geh 0 —— Kr SUR Ba m * ie - 1! ne. | Austritt Hull aus Graham? Ge: |Edaar U. Bancroft, Samuel Injull Hofpital überführt. ine Unter Vorfig übernahm, da Mayor Thomp⸗ 
20.0 | Sur mis ausac. & Ba * De * — * N = er Nichte m etreten | [Daft nicht5 auf die Spartaffe ge-jumb anderen innerhalb ber Liga ber | fuchung ergab, ba Proß mit einer)fon abberufen turbe, bie Vorfigen: 
s nn Sr. Dr Mn * [ten | Diefe pe * ie a Ch ( 1.) fragen worden fei, aud; werde eine|hört. Den Nusfagen zufolge haben ſchweren Waſſerflaſche über den! den der ſtadträtlichen Ausſchüſſe für 
wentborn Sir, ermem Angeſtellten Zege eugte, DaB eleute Herberge in jener Gegend nicht ſodieſe Herren wenig oder nichis getan. Schädel geichlagen wurde. Die| Finanzen, Bahnhofsbauten, Geleife- 
|de3 Quartiermeifterdepartements, ges | Eagebret gar Teinen Anfpruh aniyiet abım j 2 ; aa | 2 ⸗ zril 
ä De we. er viel abwerfen. Das heute fortgeſetzte Verhör Scherben der Flaſche wurden noch hochlegung, örtliche Verbeſſexungen, 
aan at 285 |funden, als er zur Arbeit tam. Sie Ftau Grimm hätlen ba fie, bie Jeu- Die Turkanetch. Wetten? bewegte fich zumächit aıf| auf dem Ayußboden des Zimmers ger) Straßen und Gäßen, örtlice Jn- 
vstcie Biciicherware.. 17.40 170 ee in J —— u. | er .. ar der Mus Siem Zamen Lois ımb|dem Felde der Sofalpolitit Die) funden ob ber Mann einen Sci-| buftrien, bie Mitglieder der Parkbe: - 
— nn —* Geſicht war mi ut bi3 zur lin=| nune lagten erwachſenen Sat > ir 8 *J — 2,5 ; Sebi ö Hafenk i 
— | ° IX d pe Zn : n Sarah Turkanetſch der ahren vollte ehirner⸗ hörden, der Hafenkommiſſion 
een 22 \tenntlichteit hebedt, bie Müte tief im | Kolten bezahlt habe umd die Belag: anetid Jahren Kommiſſion wollte u. a. totifen,) delbruch oder nur eine Geh h H 
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Elektriker im nenen Frachtbahnhof der 
Benninivanin Bahr erihniien. 


Tie folgenden ‘Breiie gelten the ben Timsthuinmen, Gountrh Vota 

Broihandel. Bein Einkauf fleinerer | giceeiamen i 
Istantitätcen find Die Ereife etwas höher, | 2 

* | Schlacht 
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lebend.) 


| Nunahme. gerechtfertigt, daß, D’Con: | 


oz ılvar, ein Spielen —- fei es Würfel 


: en * ‚nad Chicago, fie habe ich Nach— e Führer % e ii i A nicht! Ubwafferbezirts, de3 Kountyrats, 
die Stirn aezoaen, die eine tiefe, per- | ten überdies 5400 erhalten hätten, ac "tage, fie haben aud) Nadj- |iwelde führer der Liga gegen und| fhütterung erlitt, fonnte noc Br. x d 


= ‚fommen, fühlen fich bei den teure 
|mutlich von einem Schuß, herrührende ' Ftma eine.Mocdhe var bie Stlage vor! 1 f iren 


ne ar : er 
Wunde aufwies. en Bra vi athanblung. ihres Nanıens belaitc* mollen fidh 
er dem Ergebnis der bisherigen ı — —— ent Bayer Se a. oh Das 
noliaerti“ >. eu . ar ge⸗ nt u 0 Ga 
polizeilichen Feſtſtellungen ſcheint die börig gebfeffert. Es iſt offentundeg uegern hat heute ſeine Zuſtim— 
Inor während eines Streuck heim | ab Frou Grimm fehr nervös war, un. — 
en * als fie jene Kreuze gemacht haben Noble Judats Nachlaß. 
Würfelſpiel ermordet wurde, und ſol di f TEA . ber . f | N Nachlaß arı ht J "Nr f ++ 
zwar geftern nadmittag. n der, Ol iefe Strige find aber mit fefter! _ Im Nachlaßgericht wurde her 


Zeiten unnötig durd) die Länge 


Ash 
Ka r z Hand geführt. Als ſie aber ihr Ze! Oberitleutnant Noble B. Judah jr, 
(Saft, Verwal 
!des Ermorbeien waren. Sie werben Namen geichrieben, und ihre Nervöfis ter des Nadhlafjes won cima $100,- 
Deu Boltzeiboupimanz Million tät oeht aus beim Namenszug hervor. | 000 feines unlängſt geſtorbenen 
Kuͤffell — in bend 3 * Es wurde hier nun als Entſchuldi- Vaters, des bekannten alten Rechts— 
— 2. Zudah, betätigt 
—J Mürfel! den Finger auf die Syige des Feder-⸗ Die Hinterbliebenen ſind die Erben, 
— — — g.  balters gelegt babe, beit Hyrant führte.) Der unlängft verftorbene John 
ee, Es tt der AU) GE find viele Umftände bafür vor=| Leiter Adams, hat feiner Witwe, Ma- 
—— - En en handen, daß die Frau bie Mebertra-! tion, 532 Nord Dat Part Avenue, 
Peiner — — F > eng | sungsurfunde aud) nicht mit Kreuzen! Dat Bart, $35,000 binteriaifen. Die 


haftlicher Spieler, ber fiet3 bemüht | ein Betrug. Der Bewers ift über-) hurbe heute von Hilfänachlakrichier 
oder Karten -—— zufammengubringen  mältigend, baß bie Leute biefe alte) Devine beftätigt. 

fondern daß er aumili au che | überorteilten. Die Demeife| Unier den Beute angeitrengten 
a Zn Su ee „ergeben, daß Irud den Ellebredt3) Scheivungsflagen find die folgenden: 
dabor zurüdiägtedte, dem Glüd etwas | und nicht rau Grimm für feine Fennie gegen Hyman R. Hermann; 


tmeldhe für den Strakenbahn-Frei- | feftgeftelit werben. Prob, der im Vertreter der Affociation of Com- 
brief gewefen feiern. Als Bogner: Hofpital auf einige Minuten iieber| merce, beö Sllinoifer Yabritantenver- 
nannte der Zeuge Herrn Bancroft, zur Belinnung lam, ertlärte, dap| bands, ber Chicago Plan Kommif- 
als Freunde der Borfage Samnel|er geftern abend einen mit einem ſion, des hieſigen Arbeitsrats und 
Inſull und ©. M. Bush. Gr | braunen Weberzicher bekleideten, un- des Baugewerkſchaftsrats ernennen. 
fagte aber, dal; diefe Scrren Tich! gefähr 25 Jahre alten Dann in einer| Lage ift ernit. 
nicht aftiv politifch betätigten. | Kneipe der unteren Stabt getroffen] Daß die Lage ernit ift, wurde von » 
Herr Wetten befannte fi als | mit ihm gezecht und Freunbicaft ge-! mehreren Nednern herporgehoben. 
Mitglied der Faltion Prundage! Thloffen habe. Sein neuer Freund! Bräfident 9. H. Merrid bon der Aſ⸗ 
oder, wie er wiederholt betonte, der habe ihm dann ben Vorſchlag ge⸗ ſociation of Commerce wies darauf⸗ 
„regulären Organifation“ der re. | macht, ih mit thm ein Zimmer im] bin, daß der Generalitab beabfichtige, 
publifaniichen Warte. Die Faktion | Hotel Lombarb zu mieten, und er! monatlic) 300,000 Mann aus Franl⸗ 
habe alle republikaniſchen Kandi⸗habe eingewilligt. Gegen ein Uhr reich heimzuſenden, und daß im näch⸗ 
daten, darunter auch Britien und heute morgen ſei er erwacht und habe ſten Monat 785,000 aus den 
Maſon, unterftützt. geſehen, wie ſein Freund die Taſchen Uebungslagern im Land entlaſſen 
Dann war wieder biel die Rede ſeiner Kleider durchſucht habe und werden würden. Das würde 1,085 
von dem Unterausſchuß der Liga, ſei, als ex aus dem Bett ſptang, 000 %..ann ergeben, für bie Bejchäfti- 
welcher Kandidaten im Puntt hrer viedergeſchlogen worden. Die Polizei) gung gefunden werden müffe. Nichts 
Copalität auf den Zahn Fühlen fahndet jetzt auf ben Burſchen, der ſei bis jetzt getan worden. Oeffentliche 
— n sikten ohne Rüdficht auf 
tieder, dah die Sina Feine politt-| lodte um ihn dort auszupliünbern. | Breife r ausgeführt werben. Ihr 
ſche Tätigkeit entwickelt hätte, und nn [ar -— — * per 
jagte, al& man ihm den gegen Brit⸗ Widerrufen? Flagge jet nicht dulden. Nieman 


u: —— — — | wird jet Bolfchewiti bulben. Wer es 
ten gerichteten Brief vorhielt, daS | Yorjsänter brauchen feine erhöhten Fahr je 1% 


— : : .. "tut, follt ifen werben, und ich 
jet mur ein Nat an die Mitglieder | preife zu entrichten. ıt, folle erfepajjen werben, 


Ben bin bereit, zu Belfen. Sie fünnen un- 
a; Gattend. verfäse.| Aus Aurora fommt bite Delbung, genügende Vejchäftigung nicht dul— 
il er e5 ens PERONM | pap die dortigen Vertreter der Eifen= | den. Laffen Sie und eine Delega- 
Yan Kind fü ———— * — — bahnen angewieſen worden ſind, 1c9- tion nob Wafhington entfenben. Die 
EG | zurffen — Rn E ares if, rt bon dier| der Xiga nidhtS zu tim. Der Haupt-| jon Tideis“ - | Manier r 3 
‚elauffallend, ba jich nırr ein ganz ge: | Dame meiter ber der Ausführung des bie achtzehn X L ns id der Oppofiti —n— — —22 * —* | Regierung joltte mehr Wusgaben für 
3 ringer Beirag in fei 1er Zaice fand 4 { . ‚ e } 9 sa Azehn Jahren, am eben. Der grun ‚Der -ppofttton gegen X rit ſtimmte Zeit zu dem alten Preiſe zu | die Eifenbahnen geitatten,” 
3 |tinger Betrag in feiner Zajche fand. Planes bal ‚ bie Urfunden Urkunden | Betlagte tft Boftbenmter nd hat auchlten ſei deſſen „Vrandrede“ Mt | verkaufen. Belansıtlich hatte Die Ge- | Brefeff G. Moult der 
| D’Eonnor, ber jm Haufe Nr. 4257 | gtliig und  rechtäfräftig zu ein Geſchäft an der 52. Str. und Kongreß vor der Striegserflärung| neraldirettion der Bahnen, bie ihren n — en — er: 
1 Weit Adams Sit, iwmohnte, war bei maden, Nominell hob er feinen | Afhlan Ude. Die Klägerin befürch-|gewejen, Menferumgen, die Träfie| Sig in Walhingten hat angefüüns | eoryee ea —— 
117% 9 mi ya ! 4 x 1012 hr | , >» en ‚ ner a j 2 ws » Bi re Illt 
der L. M. Comjtod Company, deren | Teilbaber Daniels als ihren Anwalt | tet, daß er fein Erfpartes, 33000, mit dem Wilfon felbit ald ganz unpa- pigt, dak die Vorftabtraten im Chi- | entoeher müffe Yrdeit beichafft 7 
triotiſch und unloyal bezeichnet | cagoer Bezirt am 1. Februar UM | pn oder 2 Öffentliche Wohltätigteit 
habe. |durchichnittlic” 100 Prozent erhöht, üffe eingreifen An ähnlichem 
Metten bejtritt auf das Beſtimm⸗ werden würd sag ei St [m ar green. 4 
Wetten bejtritt auf das Dejtimm-|merben mürben, mag einen Sturm | Sinne fpraden fi; Simon O’Don- 
tefte, dal die Liga Brimdage-Boli-| des Ummillens entfeffelte und Ges! J 


| * 2 yzrn ! ın F & d 
: getrieben und ihr Prüfungsans- | neralftantsanmwalt Brundage veran— ell vom Vaugewerlſchaftsrat um 
| 
| 


nad Yu f Misnf . . - ho 

nachzuhelfen. hun pflegte pr ze | Dienften berechnete. Er nahın die Ur-| Hatten am 28. November 1897 geheisj aber feine vdolitiihe Probaganda | 
‚eine größere Geldjumme — e* | iunde init und ließ fie eintragen.!xaiet. An 23. November 1917 ver! neiweien. | 
1tens zmeis bis breihunbert Dollars | Die Bemeiie zeigen, dah er feit ber. 


. u 4 7 * Anſcheine nd 1 3 } 
unterzeichnete; dieſe tft in jeder Meife, Ehe mar kinderlos. Das — Der Zeuge beronte immer anſcheinend Proß nach dem Hotel 
— bei ſich zu haben, und es erſcheint Ausführung des Betruas an der alten! | 

| 


ı | Geichäftslofal fich Nr. BON. Micht- tor, und er mollte mit dieſem auch | anderen Frauen buchbringt, und hat 
gan Avenue befindet, als Eleltriker das Geld teilen, was er ermartete, | um Anmeifung von Nährgeld für fich 
> I... „ Ibefhäftigk Die Firma batie fon- wenn er biefen Prozeh geininnen | und bie Kinder erfucht, auch bat Sie 
Iigotiender! — Sur gute) 409 Com. Ep, dir de... 90. vi vauıtrattlich die elettriſchen Inſtallie- ſollte — 1000 hat er für micht zu nur auf bebingte Scheidung ange- 
ind bice vberfätstie, aa N Si lTungsarbeiten an dem noch nicht ganz ;diel gehalten. E& ift über jeden | tragen. 
0% | Fertiggeitellten Gebäude, welches von | Schatten eines Zweifels ein ſchmach⸗ Mildert gegen Sufie May Jacob: 
94.10 04.9 v1.00 |der Penninlvania Babnaelellfchaft ipoller Betrug zneichehen. Der ver | fon; trennten fi Iepten Samstag 
— und dem Quartiermeifterdepartement |traute Anwalt der alten rat war) nah fünfzehnjähriger finderlofer 
Meet Aus Lothringen ausgewieſen. gemeinſam benutzt wird, übernom- Verſchwörer in dieſem Betrug. Herr Ehe. Ehebruch mit John Twohouſe 
Hafen, | Meg, 30. Januar. Der Rechisan-|men, und der Ermordete mar einer; Funk bat hier jelbft nefagt, daß er | als Grund angegeben. 


Duhend Bienen 2.10 (malt und frühere Reihstagsabaeord- | der dafeldit beichäftigten Arbeiter. jvor ‘jahren eines ähnlichen Verge-| Anna E. gegen Hrant "Ingram; 
Rindfleiih (auge neie A 


Y 
i 
d au 
f 


Geflügei (zugerichtet). 


J 


————— je” u er u. | Charles 9. Wader por der Chicago 
% fr 18 I ide 1160 Sch an 
ſchuß ſich aus dieſem Grunde wu; (c&te, die einleitenden Schritte 3 fan Kommiffion aus, 


olche Kongreßkandidaten vorge- einem Einhaltsverfahren in den)”, 
ne. hätte, die nicht Mitglieder | Bundesgerichten zu tun. Man ſceint > 2 — Kung WS 
der aktion Vrumdage find, mwäh-|jegt aber in Wafhington eingefehen |, N “ ni "Bo, * ft St 3 
rend er die anderen ungeſchoren zu haben, daß die in Ausſicht genom-— $25.000 200 9 850 000 000: . 
gelaffen habe. Der Zeuge nurhte) mene Erhöhung der Raten eine große | eben Der © * 3 4 
aber zugeſtehen, daß der Nusichuiz! Ungerehtigteit und Laft für Zaun jethoden. Der Sorilag 


. | A A 1 . 
Me Standidater Mann amd Me-|Tende von Lohnarbeitern bedeuien obenerwähnten Ausſchuß zugewieſen 


bert Gregoire iſt aus Lothrin- Da er nebenbei noch Mitglied der hens geziehen wurde, er ſollte daher hatten am 7. Januar 1907 inCrown 
sgewieſen worden. Obgleich Prüfungsbehörde der Eleltrikerge- der allerletzte ſein, der danach wieder Point geheiralet und ſich am 22. 
186 franzöſiſch-lothringiſcher Ab- wertſchaft war, ſo glaubte man ans !jth in fo "mas einläßt. Er verdient | Juli 1916 getrennt. Haben brei Kin Kinlen von der VrundageFaltion | würde, bie fi ein Heim in einer ber | Gountn beainnt Landitrafenbauteit. 
3, ı7e, funft war er Doc immer al& sehr fangs, da der Mord auf Arbeiter: !die Verbammung der Anmälte md der. Berlafjen und Trunf, nicht vorgeladen hat während er! Qorftäbte gefauft Haben. Selbfiver-! Der Countyrat beichloß geftern, 
° 2ie| deutichfreundlich Defannt, und er wirren zurüchzuführen ſei, doch ift!ber Richter weaen feiner unebren:| Sarah Wood, geb. Morris, ge“ | pie Kandidaten Juul und Wilſon ſtändlich hätten auch die Chicagoer Landſtrahenbauten zu beginnen, de— 
„„hatte auch während bes Krieges ein die Polizei jetzt gänzlich von biefer |haften Praris....“ Daniels wollte | gen Dapid;am 30. März; 1893 ges | non der Fatlion Deneen vorlüd, Kaufleute einen ſehr empfindlichen ren Koſten ich auf ungefähr $800,- 
I Regierungsamt in leg inne. | Anficht abaelommen. hier Einſpruch erheben, aber der, ebelicht, am 10. Auguft 1915 anz| .H War obwohl die eriteren im}Xusfal an ihrer Rundfehaft in den 000 ftellen werben. Cs murbe be- 
' . | Richter fertigte ihn furz ab: „Für | geblih treulos verlaſſen. Reine) Fongreh fir diefelben Mahregeln | Vorftäbten dadurch erlitten. |fchloffen, Pfandbriefe zum Nennivert 
re En — — Sie iſt es am Gerateniten, ftilf zu | Rinder. | eitimmt hatten, die bei den beiden | Vorftäbten dadurch erlitten. von $850,000, die für den med 
Tal | = Si den Werkftätten der Kortbe sein" Dann erflärte er, dal er den ee je en fur — | ausgegeben merden follen, für $807,- 
| meltsrn 5 er ut 50 E ee nt er} x deren beanstandet wurden, Mur! — ———— 
J weſtern Bahn fiel heute dem 50 Vorfall der Anwelistammer tei: Ein ‚„‚ihwerer Zunge‘. ‚ ander? ” j ’ n I 000 & rt " 
Re | Habre alten Xofeph Mifiat, 1716 3.1 17, er SEnmartakammer mutzer — VBefregen des Abacordneten C. F.“ Toͤtlich verunglüdt. ı 000 zu verlaufen. 
—2 I es en Joieph ar fe 5 Polizei glaubt, dat Rames Sharon von | is Nebraska, der das Ver⸗ ne 
ex ei IF 21. Str., eine Eilenfoiene, bie ver- i ES Sharon von Reavis von Nebrasta, der Das ‚Vers 


—* u 3 leks Mi — 2 u 2. ‘ | 2 — ” 
John Kulezyks Witwe. Trilby Thompſon ermordet wurde. hör führte, lag gegen Juul haupt— Der als Vagenqusbeſſerer in Kleine Kricasdepeichen. 


2 


ic: Mir. 2. 16e: Br. 
Kälber (geſchlachtet. 
ca por Schten & Wlurmar 


“rt, 


ee | Se 


laden merben follte, auf den Kopr. Dienften der Straßenbahngefellichaft | 
ee Sr zart... Die beiden Geichtiiter bei ſtor— a Mala} : 41,8 tar ar . u Dienſten er Sit Benbahng art 
Grosse Auswahl! Ki Sn dem hierbei erlittenen Schädel: ; Die beiden erg es beriic Der Polizei iſt die Mitteilung zu⸗ ſächlich die Beſchuldigung ‚vor, e tebende, 27jährige Yofepd Sandrid, —— — 
Billige Preise! Ibruch ift der Mann im St. Lufas | benen diden „Srocers” John Kulezyk | gegangen, daß Trilby IHompfon, ein | hätte einem Militärpflichtigen ge— Nr. 5516 Hiagins Ape., iourbe ge- 2 = 3 
u a SHoſpital aeitorben find mit der Anfechtung feines Zefta= !befannter Räuber und inbreder, | holten, fich den Militärdienst ala, an nor sm u A Dalland, Cal, 30. Jan. Der 
Auch alle sSortenJ Hoſpital geſtorben. 2 en * — | z ftern in der Magenremife an Park] 49900 Tonnen arohe radhtdam- 
| Bruchhönder., ‚ments, in dem fie mit je einem Dol= | ber vor etwa fieben Jahren aus dem | entzicheıt. und Gratford Ave jeher berleht 12,900 <ommen große ð 
künstL Beine. Fuss-#| ö ‚lat abgefertigt torben ioaren, vor ‚Zuchthaus in Joliet entfloh, fih in’ ——— Gr fiel vom Dach einer Siettrifähen. tie. das E iu Alameda 
einlagen u sehe: Zugettandnilfe an Tertitireifer. Geihmorenen in Richter Pinenevs | Ehicageo befindet, und hält jegteiftig; _- Schlechtes Geiwilien. — Bauer: fchlug mit dem Slopf auf das tt! für die - Vundesichiffahrtäbehörde 
brtikel —— Boſton, 30. Jan. Die „American Gericht heute abgewieſen worden, die Ausſchau nach ihm. Sie hat ihn „Teiſi, heuer krieg' ich an' Staatsan—⸗ breu auf und brach ben Schädel. rl per Schiff, 5 geitern don Sta 
u * 2 a “ > . . &yı 5 « + > . + | * 3 * ⸗ — Im ”» a 2 2 * 5 : 4 se ya lc , + r ) r, 
0jähr Erfahrung #| Woolen Co.“ wird am Montag ihre) Witwe, Mary, erbt bad fchöne Geld, nämic im Verdacht, an perfchiedenen | alt ala Sommerfeifätler! Die frag’n| jpurbe nach dem Garfield Part Ho-?" gelaſſen worde 


* 0.05 | | TFabrif wieder öffnen, auf Grundlage! obendrein. hat fie fidh aetröftet, und | türzlich verübten fchmeren Verbrechen | «; :  Summ! .... Da mi llinttat üherfü " üh| ‚ Schwere Strafe. 
Südfrüchte 4 ne einer Urbeitswmoche von 48 Stunben| bereits einen neuen Gatten gefunden. | beteiligt gemefen zu fein. Unter ande 11 bo’ Tieber «ia Meiivoclan für die a —— — en „ Kamp Grant, Rodford, 30. Yan. 
ui EB PLrt s 4 ang und eines anderthalbfachen Lohnes Flottes Geſchäft. rem legt jie ihm bie Ermordung von Rehded' a' Strohmatt'n hiniegen!“ ki Frederick W. Leighton von Chi⸗ 
California Havels (80-100). 3,25 —3.70 Sonntags von 9- 12E| für etiva notivenbigelleberzeit-Arbeit.| Den Gefchtworenen in Kreisrichter | Sames Shaw, der dor einer Woche! _— Veraaloppiert. — Kunde: „JH!  * Drei farbige Banbiten überfielen|cago, der aus Gewiſſensſtrupeln 
a 110) en 2 ‘5 AI Die Angeftellten Hatten urfprünlich! MeGoortys Abteilung wurde heute tot in Stidney aufgefunden wurde, finde dieſen Zaer gar nicht übei unter dem Hochbahngerüſt an der OftjSeerdienit verweigert Hat, Hit 
srapehtuit, frlorida (45-80). 4. 43 WOL h für 48 Stunden. Arbeit denſelben nachmittag ein . intereffanter Klage: |äur Laft. und ber fol boch im allgemeien nicht) 34. Str. Nathan Nafo, Rr. 1410 Oſt kriegsgerichtlich zu —* dJahren 
2 Beeren. BF EEE Sohn Haben mollen, wie urfprünlich Fall zur Entfcheidung übergeben. Der | . keſonders geraten fein!” — Mein. | 54. Str., und zmangen'ihn, mit $13 Bundeszuchthaus — won 

Gräbeeren, das Ewatt........ 060° —0. Ze für 54 Stunden gezahlt wurbe, Tatbeſtand, laut den Zeugenausſa⸗ Leſet die Sonntagpoft händler: „O, mir ſchon!“ herauszurüclen. den. Se ak. © 
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nnnu — Dieſe Berkäufe für Freitag nn muuuuni 


‘Ihe Store of “Io-day and “To-morrow 


AE FAI 


ejucchht diejen großen Berfauf 


® r u ! 
Seidenſtoffe— 
Reſter 


Ausgewählte ſeid. von dem 
Auktionzverfauf zum halben und 
weniger als halben Preiſe, Yard, 


49bisi. 1 


— *24 
——— 
24u068 


Bargain Baſenment 


— 


oſen, üttert; kommen 


blauer Serge, Bod 
einſchließli 
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gem züge für Knaben mit einem oder zwei Paar 
in Mi jan ic ( 


der > 


Founded 1875 


State „Adams and Dearborn Streets 


Mäntel und Kleider —erabgeſetzt 


Bargain-Baſement. 


Viele ſchöne Mäntel werden morgen weit unter ihrem wirk— 


lichen Werte verkauft. Zum 
ſind Modelle, bis zu 316.50 
Verkauf zu 6.88 fortgehen. 


Mantel — 


Nüntel in Ghevist?, Belour, Thibet 
ind Plüſch Gürtel-Modelle mit 
gerolltem und verſtellbarem Kra 
gen, in angebroch 
Farben, f. Wii 

3 und Damen, 
Werte 

et 


Extra ſpeziell f für — 
Warme Mäntel für Mädchen in ſchwarzem Zibeline— 


Größen 6— 
is Morgen 


eide und Waſch Hofe unter Dem Breife : 


Ganz 


gefüttert; anaebrocene 
Werte bhis $10; Berfaufäpre 


ut io 


Baroain-Paicntent, 
von Schnittwaren! 


i0c weißes Cheeſe —8 va 


breit 10 3 
»5 en einen Rum 
green baumwoil, Shall ies, jede Ic 
' lie 
24c nebleichte Buztine, 


tät, bardörert | ‚15c 


ze 


2e —— betle Gaticaes, 
drapper⸗Muſte 


25e eebleichter Shaler⸗Flanel , ſchwer 16 
‚ner lernt . hauen c 
I>c far ich "Kleider md Wravpper⸗Per⸗ 22 
ales, hardbreit ee . 220 
—BR fnuch Eretonnes, feine en 
beſte iu ter .. ... ..... .24e 
se fanch Kleider. wi nohanıe, feßr feine 4 
a nu 250 
450 nantiaies achici: mies u iitien- Tubing, 
42 Beil Dreit . 29€ 


(Alfe Enantitäten beihräntt.) 


Kerkanf von Ginnhen- Kleidung Haus-Kleider 


den ebenfalls 
ben 


u ter Haus 


räh. 56 bı3 


henen Größen und | 


Wir Fauften jie billig bei einer Fürzlichen 
uftion und räuınen jie morgen zu dicjen —— Preiſen. 


Unterröcke und Sweaters wer— 
für Freitag 
Erſparniſſen empfohlen. 

Ein ‚pesieller — von hunder 


id Ginghams— 


An 


inoucndncdd 


Beifpiel, unter den Mänteln 
wert, Die in diejem fpeziellen 


Kleider — 


Kleider in Taffetas, Serge, Jerſey 
und, Satin — in allen neuen Faſ— 
ſon-Effekten, aber angebrochene 
Partien, inyar- CE = 
ben und Größen 
für Mitjes und 
Damen, tot. bis 
—— Ver rkauf 
prei 


—EI—— 


—— — — — — — ——— — ——— —— — — — 


u 


SBERAREERSTHORDERERREEENS RE 


liĩ 


214 


Jahre; 


—— 


Waſchſftoffe⸗ 
Neſter 


Staple und fancy Sorten, viele ſehr 
aus gejuchte Stoffe, wundervolle 


a * 
ing, die Yard, 


— 


Y arı 


95 bis 24e 


Bargain-Baſement. 


zu gro⸗ 


der, in Pere ales 


—A —— 


Abendpoſt, Chicago, Donnerdtag, 


— 


” 
| da..es die Ger tenforte „Wisconfin 
Ped'aree“, die Sommerweizenſorte 
| „Marquis“ und die ferforte „Siwe- 
diih Select“ am ertragreidhiten wa— 
ren. Unter normalen Berhältnifjen 
fan der Sommermeizenbau für den 
zentralen und füdlichen Teil unferes | 
Staates überhaupt nicht in Betracht i 
fommen, während unter allen Um= 
ftäanden für den nördlichen Teil bes | 
Staates Sommermweizenforten tie 
Marguis und ähnliche einen dauern— 
den und bleiberden Wert befiken. 
Allerdings ijt bisher im nördlichen 
Illinois der Gerſtenbau wohl 
nendſte Körnerbau geweſen; doch 
fraa. ° Sich, ob angelicht3 der dro- 
henden Prohibition die Nachfrage 
nach Gerfte fünfiiahin nicht derartig 
fallen wird, daß der Anbau der 
Frucht zmweifelhait erfcheinen mag. 
Unter diefen Imftanden fcheint ber 
Sommermweizen bier logilch der Öerfte 
folgen zu müſſen. 
* * * 

Die entomologifche Abteilung der 
landwirtichaftlihen Werfuchsitation 
unjeres Staates erläßt eine fehr zeit: 
gemäße Warnung bezüglich der aro= 
|hen Gefahr, die in diefem Jahre un— 
feren J————— durch die Ge— 
treidewanze, engliſch Cinch Bug ge— 
i 


ie unjeres Staates, im nördlichen 
Teile des 


I jüdlichen und im füblichen | 
ı Teile des 


zentralen Drittels unjeres | 


Diefen gefürchteten Getreivefchädling | 


bedroht. Sollten die Witterungdver: | 


=| 0 
hältniſſe der 
dieſes 


eine 


weiteren Entwicklung | 
| ungeheuer meite Ausdehnung 
|tesfelben jebt ficher bevor. Es müffen 
* Halb jielbemußte Mafnahmen 
in t getroffen werden, den Schädling 
in feinen Winterquartieren zu ber: 
Inichten. Andernfalls tft in weiten Be- 
zirten die biesjährige Getreibeernte 
unfere3 Staates aufs Schwerjte ge- 
fährdet. Wie groß diefer Schaden fid) 
‚neitalten maa, geht aus der 
‚lung der entomologifchen Abteilung | 
hervor, dag im Jahre 1914 in 
Eounties allein an Mais, Weizen | 
und Hafer ein 
non 61, Millionen Dollars fchon 
angerichtet wurde, ein Schaden, der 
ſich bei den heutigen hohen Getreide- 


ſtellen wilde. 
Die Getreideimanzen 
ganze Sommerung, 


Hafen und Sommertveizen, und fügen | 


dem Winterweizen und dem Roggen |$ 
Ichweren Schaden zu. E38 liegt natür= | e 
Ns | ' 


‚lich gerade unter den heutigen 
ıhältnilfen im allgemeinen iie 
| Sntereffe der einzelnen armer, Die: 
jen Schaden tunlicgit zu vermeiden. 
Um das zu ermöglichen, müffen mir 
die Getreidewanzen Jekt in ihren 
Ueberwinterungsverſtecken aufſuchen 
und vernichten. Die Schädlinge | 
iberivintern auf der Südlichen 
und tveitlihen Seite von Sedan, 

oder von jtruppigen "enzreiben, 

Ioder von ſonnigen Bänken und 


Ver⸗ 


nannt, droht. Bisher ſind 26 Coun— J 
Staates gelegen, aufs ſchwerſte von. 


Inſektes günſtig jein, jo | hebt (9 


Feſtſtel⸗ 
17 | 


Schaden im Betrage ? 


preiſen natürlich noch echeblich höher g 


zerſtören die 
alſo Maiskorn, ij 


im |$ 


eder 
Artikel 
ein 


wertvoller 
Bardain 


Für Gardinen 

Trabrifreiter von 
nercerifiert. Marz 
yutjette, weit und 
Iwory, 32 3. breit, 
ein Teil mit Band= 
Borten, andere mit 
fanch Streifen — 


wert bis 13ic 


29c, Hp. 
Speziell 

Kleider— 

Re intollene 
Boplin u. Serge 
Ntleider fiir Das 
men, im nadl, 
ariin, braun und 
weinfarbig, beite 
Faſſons, wert b. 
zu $15.00, Die 
Auswahl zu 


56.95 


Muslin— 
Sebleichter Muslim, 

Zoll breit, feiner weicher 

Keinen = Finifb — Tpeziell 


am Freitag, die Nard 19e 
zu 


Muslin — 

Ungebleichter Muslin — 
36 Zoll breit — ſchwerer, 
runder Faden — ſpeziell bei 


dem Freitags⸗Ver⸗ 123c 


fauf, Yard 


Wert, 


365 


Bettdecken — 


Satin Bettdecken, einfach 
geſäumt, gezackt oder befranſt 
— volle Größe — alle neuen 
Muſter wert $4.50 
ſpeziell, 
Stück 


das 


Longeloth — 

Weißes Longeloth — 36 
Zoll breit — feiner weicher 
Finiſh — ſpeziell am Frei— 
tag — die Yard 


Gingham — 
Echter Amoskeag Schür— 


zen s Ginghan, in allen 
—* a — —— 


— 


* Kinder — 


regulär zu 
ar 
zu 


Für Damen — 


für Damen, 
One“ 


81.28 Sorte — 


jtandigen Partien, 
aus Gingham und Chambrah 


GN RED 


5 


Ban! 


LETTER DAY WE GIVE 


10.4:3( STAMPS 111 


DAY 


WITH BACH :BOOK YOU .ÄRE .FILLING AT. EITHER 3 ORE * 


Kaitilfeife 

Armours Stork 
Kaſtilſeife, 
Dutzend 


zu 89e — das 
Stück zu 


1öc 


Schwarzer Kleider-Satin, 
36 Zoll breit, feiner weicher 
Chamois-Finiſh, ſpeziell am 
Freitag, die Yard 


J zu 


Kurzwaren — 


Black Beauty flüſſige Po— 
litur, ſchwarz oder lohfarbige 
Kombination, reg. 15 
Wert, Flaſche 

Nähſeide, verſchied. Farben 
und Dearfen, 6c ivert, 
un au 


— — 
Baby-Strümpfe —Weiße 

* — Sbaumwollene 
Anahtloſe 


—— — — 


a hr a 


dien 4 bis 6, 
ſpeziell, das 


sa 
5; 


Be 


‘slannlette « Nachikleider 
ür Kinder, nur in weiß — 
$1.25 verfauft, 


Graue Flannelette-Waiſts 
mit „Tivo - ik 
: Siragen, die reauläre 


Kinderfleider— 


SKinderfleider, in unboll- 


gemacht 


zen 6 bi8 14 Rahre; 


— — 


(ut —— 


— RE EN N u 


MILWAUKEEAVE rei LINCOLN, SCHOOj 
ATPAULINAST. Läden AND ASHLAND 


Unterzeng— 


Eine Miriterpartie don 
fließgefütterten Leibchen und 
Beinkleidern für Kinder, in 
Peeler «Farbe, wert bis zu 
506; 
nur 


Unterzeug — 

756 Leibchen oder Bein— 
kleider für Damen, weich und 
warm gefließt, niedrig. Hals, 
keine Aermel, feiner Stich — 
am Freitag das 
Stück zu 


Unterzeug — 

Eine Muſterpartie von 
Männerhemden undBeinklei 
dern, ſchwer, glatt, gefließt, 
Merino und gerippte Baum— 


wolle, leicht gefließt, 69 
c 


wert bis $1.25, zır.. 


Halsbinden— 

Seidene Four = in = Sand 
Halsbinden fir Männer, ele— 
gante Muſter zur Auswahl, 
meet bis zu 6De, 


A 


Hans-Zitpers für Damen— 
Yuı3 VBlanfetr-fyils, in berichied, 

Farben, ſchwere Bil; fobs 

len, 69 erte, 


Männerhüte — 


Eine Muſterpartie von 
weichen Männerhüten, ſo gut 
wie Hüte, die anderswo zu 
$2.50 verkauft werden — 
ſpeziell am Frei— 
tag zu nur 


J haftem Kalbleder, 


a Werte, 


Strüntpfe 


Schwarze 
dunfelgemte naht-J 
Iofe E a | bh mere- 
Strümpfe für Da— 
men, dopp. Ferſen 
Zehen, 
ziell, das 


und 
—32— 
Paar 


Halstrachten — 
Beſtickte 


und Kragen- und Cuff-Sets, 


ſpe 


Organdy Kragen BR 


leicht beſchmutzt, wert 28e— FJ 


ſo lange ſie vorhal— 
ten, zu 


Knabenmützen — 


Mützen für Knaben, mit 8 


Band, um über die Ohren zu 


ziehen, aus Chinchilla herge- F 


ſtellt, extra gute 
alle Größen, wert 
506; Freitag zu 


Knaben-Rompers — 


Flannelette Rombers 
Knaben, Größen 2 
Jahre, ſchön gemacht, 
gen u. Gürtel weiß 
gerändert, Freitag.. 


für 
bis 6 
Kra— 


390 


ne 

Schuhe — 
Damenſchuhe aus 

und mattem Leder, handge— 

wendete und Goodhear ae 

nähte Sohlen, nicht alle Grö— 


ßen, — bis zu J 69 


54.00, Baar 


Mato 
Patent 


Kinderſchuhe — 


Kinderſchuhe, handgewen— 
dete oder überſtehende Soh— 
len, Knöpf- und Schnür-Faf 
ſons, wert bis 82.00, 
das Paar 


cut 
Knabenſchuhe — 
Knabenſchuhe aus dauer— 
mit guten, 
in Blucher 


‚Sl. 79 


ee zen 


itarfen Sohlen, 
Faſſon, reg. 82. 50 
Paar 


DET Ku —— 


Spozien 


— Vänner- 


Senden— 

Mufter und 
a u fgegebene 
Sorten — ges 
madt aus 


Qualität, B 


idel. 


⸗ 
| — 
* 
| —— 
u : — 
e F 


* 


üö 


Keine Boft-, 


Telephon- 


Strümpfe 
Nahtloſe Caſh— 


mere -Strümpfe 
für Männer, in 
naturgrau und in 
ſchwarz, doppelte 
Ferſen u. Zehen, 
gut 65c wert — 


ſpez., das 39 
590 


Paar 

Spozienl 
Fletchers 
Caſtoria — 

35c Größe, 
eine Flaſche 
einen Kunden,) 
feine Boit-, C.B 
D. D.⸗ vier 
Telephon = Be⸗ 
jtellungen, Die 
—X zu W 


und 


regul. 


Fleiſchermeſſer — 


J wert 4J 


Hochfeine Fleiſchermeſſer, 
aſſortierte Größen, ſchwarze, 
braune oder weiße Griffe — 
mit drei Meſſingnieten durch 


den Griff; die Aus— 9 


wahl zu 


— — a 
Zabaf— 
rat 
tabaf, 
drei für 


hochfeiner Rauch— 


15 Rafete— He 


Tabaf— 


J. T. Kautabak, regulärer 


35c Wert; der Klug 2] 
3 240 


Vel vet Ra 11 — die ge⸗ 
wöhnlichen 15c x 
jen, fünf für 


Teppichmuſter — 


Fabrilagenten-Muſter bon 
erira feinem Wilton Velvet 
Teppich, 20 bei 27 2. groß, 
fintihed Ränder rundum, die 


Auswahl v. Muſtern 450 


und Karben, nur.. 


— 


- Spiegel — 


Spiegel, weiß emailliert 
oder dunkler Oat Finiſh, 1- 
zölliger Rahmen, Größe des 


Spiegel3 9 bei 12, 290 


er. Frpitni 2 
C, stettag zit 


4, feinem 5 
N Dochfeinem So, 
M Madra3 md WC 
* J Vercales — 
— — * 
Sti ickerei beicht 
lnüllt u. 
chmutzt, volle 
I 81.25 wert— 
ſpeziell bei 
dem Freitaas 
das Stück zu 


ein ſehr außerge⸗ 
I hl icher 
ſpeziell für 
gen zunur.... 
Eine ſpez. Räu— 
mungsbartie von 
Gingham Unter— 
röcken für Damen 
helle u. dunkle 
reguläre 
ſpeziell 


mnieren Bar 
Baſement 
reitag 


> Gardinen-Nets — 


363ölliges weihes und 
Ibvorh Filet Net für Gardi— 
nen, volle Volts, afjortierte 
Juklein geblümte Muſter — 
2 ipeziell am Freitag, 


R die Yard au . "25€ 


|dängen, oder an den Nändern 
von Waldgrundſtücken. Außer⸗2 
dem ſuchen ſie Winterſchutz auf 
den dichter beſtandenen Stellen der 
Wieſen und Weiden. Ganz beſonders 
bevorzugen ſie geſchützte Plätze in 
warmer, ſfüdlicher Lage. Schließlich 
überwintern ſie an der Baſis aller 
buihigen Grasarten. Man finder 
'die Schäblinge nicht immer in all| 
‚diefen Schlupfwinteln, aber bei ges | 
nauerem Nachichen werden * fie | 
bier oder da doch ermitteln und ihre+ 
tatſächliche Anweſenheit nachweiſen 
tönnen. 'P 
Werden fie irgendivo nad gewieſen * 
— auf dieſe Nach weiſung ſollte man 
getroſt einen halben Tag verwen-⸗ 
den — ſo muß man im Verlaufe des 
Wintkers, je früher, um ſo beſſer, 
jede vorkommende Trockenheit benu—⸗ 
tzen, die verſeuchten Flächen überzu- 
brennen. Gefchiebt Dies Weberbren: 
nen zeitig im Frühjahr, To Zönnen! 
wir damit rechnen, daß alle Schabd- | 
linge, die vielleicht zunädhit no dem | ——————— BEE EEE 
Flammentode entrannen, päter auf) fich muß in den verfeuchten Gegenden | Mufif vorfpielen Tafien, gerade wenn | | Bewerber um die demiofratifche Ma: | 'f 
= fahlen, ungefhüßten Flächen doch da8 Meberbrennen ganz allgemein er=| deutiche Tauben und { eppeline um | horsnomination, wird morgen mittag | 
ıoch der Winterfälte zum "Opfer fals| folgen, um nad Möglichkeit oar|den Giifelturm pfiffeir. London ver- ‚dor dem Kroquois Klub jprechen. | 
| werden. Das Verbrennen von) teine Verfeuchungsherde übriazulaf- dammte rürckjichtslos jede Art „Sun Sein Thema lautet: „Was Chicago | 
Muisttengeln hat ji nicht gelohnt; | jen. Deshalb follten die Gemeinden, nen”, aber Wagner’s „Lied an den | in Zukunft braucht.“ Er wird jid) | 
denn bis diefe abgebroden und in) die Gountybehörden und ber Staat | Abenditern“ tat e8 nicht im den in erjter Linie mit dem Verfehrs- | 
‚Reigen gerecht find, um verbrannt | feibit die Vernichtung des gemeinſa⸗ Bann. Nur New York, wieder ein- | problem befaiten | 
| werden zu önnen, find praftifc) feine| men fyeindes, der Getreidewanze, in mal pöäpſtlicher als ˖ der Papſt, gefiel 
| Getreideivangen mehr in denſelben die Hand nehmen und jedermann zur ſich in Ertremen. Und mm, zivet 
| verblieben. Diefes Ueberbrennen, Mitarbeit in den verfeuchten Bezirken! Monate nadı dem Maffenitillitand, 
der Felder und verſeuchten oder ver- heranziehen. während noch die Friedensverhand— 
verzögern dächtigen Stellen iſt gerade jetzt von — — lungen in Prais ſchweben, hat die 
und dadurch mehr Schaden anrich- allergrößter Wichtigkeit und ſollte Waffenſtillſtand auch mit Wagner. Meiropole am Hudſon mit Bahreuth 
ſten, als durch das Pflügen gutge- unter keinen Umſtänden perfäumt| — “ bereits Frieden geſchloffen. 
macht werden kann. werden. ER — are Satyriſch Schreibt die „World“ :| Darf das als Zeichen gelten, dat; 
mmeriveizen für den Staat tat Ilfinvie. —- Die notwendige Bekämpfung Sehr bemerkenswert, find für un; Um trodene Begetationsmaffe,) „New York mag aufatinen. Cs hat Idie im Grunde unamerifaniiche 
der Getreidewanze. fere armer die Sortenanbauper: | unter ber fich Getreidemwanzer und cine ſchwere Kriſis überſtanden. Bei Kampagne des blinden Raſſenhaſſes 
ſuche, die mit Sommerweizen in der: Ungeziefer verſteckt halten, zu ver— einem Konzert des Philharmoniſchen mit der Rückkehr unmſerer Soldaten, 
lanbioirti Haftlichen BVerfuchsflation , rennen, muß man fi einen geeig⸗ Deheiterß (Tiheche of. Stransfy, | die auch dariiber anders denfen als 
ausoeführt wurden. In, "een Feuerbrand herfielien. ei Direktor) famen drei Wagner-Hom- die Mundkämpfer ee ſich über: | | 
dag etwa auf der glei» Ger kann berart ig tigt werden, pofitionen zum Vortrag, und teder | (chf hat? Da 
die Tiivliche Grenze daß man um einige alie ! Qumpen fehr! ein Mob im Fra, no) der Nan- Eee 
von 2.26 Dollars, der nach den Ber | Sommermeizenanbauverfuche, die in;pon oma liegt, brachte Sommer- , Et einen Draht zieht und dann die) hagel von der Strahe ftürmte den| Fiſlher indoſſiert Zweitzer. 
ſtimmungen der Bundesadmin landwirtſchaftlichen Verſuchs- weizen „Illinois Nr. 1* die beſten Lumpen, die vorher auf einen Stod Saal und demolierte ihn. Nicht ein 
1 
! 


ga 
* 


Flanell — 
Echter 


Sweaters — 


Reinwollene Sweaters für 


Damen, in Orford, Rot und — 
— 8 a. a 
Maroon, wert bis zur $0.08, Ränder und Einjage; wert 


ſpez iell Freitag #6 ſpeziell, die Nard Ac 
öl zu 


— Market⸗Preiſe a 


Swiit3 Pride 
weiße Navy⸗ Bohnen, Waſchpulver; ſpeziell An : 
| Wafchwulder; ſpez iell Guckenheimer 
zwei Pakete 9e ı Mhisfen, — 
| für ..... | Suart 
Wieboldts sr 
loſe Barlor Streich 
bölzer, das 2 
Paket zu ... c 
Feines Tiſchſolz — 
10-Pfund— 12% 
Sad au... ie: 
Friſch geback. Gra— 


Kr Brot — -1 
sc 


Laib zu . 


31 


Amoskeag weißer 
Shaker-Flanell, 36 3. breit, 
ſchwer napped an beiden 
Seiten — regulärer töc® 
Wert, die Nard 


Hi 


58,750 Yards Stickerei— 


s 


Eine Bartie vn. 
ſchweren geſtrickt. 
Coat Sweaters f 
Damen, Roſe und 
Delph; einige ſind 
letcht Beichinußt; 
reg. $5 Werte fiir 


2 Areal m a . 
wonelle Raum 


Novelty Anzüge für Heine neben — 
ı Miichungen ımd blauer Serge; Gröf 


18 S; req. Rrei3 6.55; 


auch Knaben Mackinaws, A v8 ü 
Größen nur ‘11 bt3 17, J32B22 3 


Treitan a sarben, 
: Größen; 


— — 


Overalls — Ki 

Sperall3 oder J 
Jackets f. Män— 
ner, Unionmade, 
einfach blau, 
ſchwarz und ge— 
ſtreift — voller 
Echnitt, gut ge— 
macht, wert 
$1.39, Größen 
bi3 44, zu 


880 


nur 


1.98 
19.109 täder, 1.69 


Inran 
ORIHE 


Knaben-Knieheſen, in 
Tuch. Größen bis 16; Cor 9 ix " 
Duron, Größen bi3 9, 51.30 K 
381.98 wert, Freitag 


zu Friday Br. Bohnen , 
und Speck in Sauce, 


die Büchſe 


— 
au“ 


HIHI EEEHTBEBHTET 


Rye 
volles 


‚ O4 


| 
en und en facher 
Paa Sof 
ßlich fe ner blauen ( Be 2, 
die regulären $10.00 Werte sehen zu 
diefen niedri= 
aen Preife in n 
2 


— — 


Butter, Men 2C ow 
Hill Ereamerh, frifch | 
gemacht — 

Pfund Br 

Swift8 Clafiie |) Kneipp Malz, der | 
White Wäfcejeite— | Naffee-Erfag, Tpe3., | 
das Stück das Wafet 


Gier, feine ‚Cold 
ge streift cand- 
on Times —5* 
feh, 189. 53.00 Wert, 


Anihreibe » Eintänie 


die morgen gemacht werden, fom: 


SüNSEEREHOBEETEE 


“ 
»u 


men auf die Februar-Rechnung — $2.10  nebl, 


nahtloſe Bettla 
ken, 81 


A F 242 bei 90, eine gute 
rbeitshemden a 
bekannte „Har— 
vard Mills“ 
Marke“, 


‚10 


* Roſe 8 fen, Schwarze oder Toh’ ırbige 
x 


volles $1 .65 


Quart 
Galiforia 3 Star 


Brandy, 81. 59 


Flaſche.. 


im Mä — — 
sahlbar im März. 7 Univerſal Gummiabſätze — 
Große 8 


Friſfch geröſteter 
— ⸗Kaffee — 


Extra fancy ganze 
gelbe Erbſen — das 
Pfund 
zu 


am Frei— 
Paar 


ſpeziell 

tag, das 
Bargain⸗Vaſement —— 

Domet Fläanell-Hemden für 

Männer — in grau. 

lohfarbig, Olive und 

blau, a — fsbpreis 


m 


A 
Baraain-Bajem ent — 
Stevens ungebleichte 
für Roller- oder Se 1 | 
10 HE. an Neden .. 6 
Damaft Servietten, Sue . ag 
Schraud; girte Tuas | D orte, Sece ade; ıta 
lität mehrere | Ti wẽr e und eiı de Is 
6 für si ö — reg. 
Ss 38 ettde — 
Reſter von Tafel— get Er für eimic 


: [ L 
65-* 
Hau halts⸗Leinen 
Reinleinenes Craſh Handtuchzeus. 
ſchirr⸗Gandtücher, nur 
gejäunnt, — g zum ı 17x3330Öllia laue 
Muſter Zei. Wert — * 
Damaſt, ſchwere *21 (Srüße Yette = 


N er 
. er 


ſowe l di 
gast Wir verlaufen, fanfen nnd guotieren 
für Bar 


LIBERTY BONDS 


su augenbildlichen Marftprelien. 


FRIEDMAN & CO. 


952 Gontinenta! and Gommerctas Banl 
Gebäude, — Iel.: Harriſon 9449. 


tie reicht, ort 


»le Kiſſenbezüge, 


Sorte, ſehr dauer 


bafte Qualität; dem paiten. dad 

Bolt zu $1.29 die) zer " J 19 

Bazb berlauft; Me- | 7 Neter ad „Ueber Unterzena, Hemden und Seien, 

iterpreig, ıferem * 

Yard : in mitteligweren Merino + 
Kerner eine Partie nter turgraue Farbe — 

beſchmutzter —— n Doilies Re ein auter Bargain 


* 
n alt ück 
ul 


len, alle Gr abe da: von Grafh, Damait 
u . 11 ai 


,, , 


* 


evartmt 
—4— ulsiı 


- fanch ri 36 


* bei 36 
em ſtarke 
m 2 dauerh 


ſpez jedes 


ſter 


na Gebleichte Kiſſenbezüge, 
zwiſchen 1 


& Soll, aus 
4 eb. Preis ———— 


en & ajıng (, 
112 


af— te Sor te 
— — — — nr ee —— 


zurern 


— 1: — îe 


Kurz und Neu. 


* Im County Hoſpital ſtarb der 
blinde Joſeph Gintowk an den Ver— 
lehungen, welche er ſich am Montag 
zuzog, als er aus einem Fenſter ſei— 
ner im zweiten Stod bes Haufes Nr.) | ‚Faliese- Tenıt —* ET 
2111 Süd YJurmer Ave.  belegenen hentage 65, Conntags 10—12, 
Wohnung auf die Straße hinab — — 
ſtürzte. — —— 

* Die ſiebenjährige Sophia Zior— 
zyk erlag geſtern den Verletzungen, 
die ſie davontrug, als ſie in der Nähe 
ihrer elterlichen Wohnung, Nr. 2416 

—E— Weſt 24. Place, von einem von Jas. 
Stadtrichter erklärt, Unrecht vom Jahr Gleaſon, Nr. 7533 Maryland Ave., 
1915 müſſe autgemacht werden. gelentten Kraftwagen überfahren 


Stabdtrichter Harry M. Fifher, der, wurde. 


vor vier Jahren die Erwählung Ro— 
bert M. Sweitzers zum Mayor be— 


SAnchdmi! 


Zahle ſtets höhite Preife für 
LISERI Y BONDS | 


id ande Wertpaviere. 


J. Ss. LOWITZ, 


NEN NER 


Buı 


— — — — 


(Sür die „Abendpoft“.) 


Landwirlſchaftliche Zeilfragen. 


die Beſtellung zu lange 


* 
od 


Matenners. 


lich et uf 
Bat 


Liberty Bonds 


twie alle in- und ausländiichen Wertpapiere 
lauft und vertauft 


5 Kaufmann & Co. 


Wells Str, Fifth Ave.) 
O son nie d Sonntags 12, 


ar — — 
Von F. J— 
von 


— — u1 


Urbana 
Urbana ſelbſt, 


— 
F f Kara mn s 
ND annehmbare Sommer 


Für Weizen beſteht bekam — 
garantierter Preis auf ber weizenerträge tatſächlich erzielt hat. chen Höhe wie 


ch recht 


ſis 


ie 
ration au noch für ben tion ir Urbana ausgeführt mur- | Erträge. Es it dies eine behaarte | OdEr fieiten Draht geitedt waren, in einzig Mitalied des Orcheiter $ wurde 
Ertrag der diesjährigen Ernte gilt. weifen tar und deutlich aus, | Sommermweizenforte, die feit einer, Koblenöl eintaucht und burchfättigt.| yon wildgewordenen PRatrioten ge- | 
Da die sBreile für alle andere en u ınd= ah ‘3 beim Somtr nermeizenbau bon Reihe von Jahren ſchon von einem Mit diefem Feuerbrand fann man im lyncht.“ 
wirtſchaftlichen Erzeugniſſe während — er Wichtiateit ift, die Saat | Farmer ' Nähe von Cham: | MWeitergehen die verbächtigen Stel-| Die Leitung war jid) eines ge- 
der Rekonſtruktionsperiode Fehr unz mög. ch frühzeitig in den Boden ; au |paigır angebaut worden war. Im | len anzünben. Die beiten Reſultat ‘e wiſſen Riſikos wohl bewußt, als fie 
gewiß find, liegt die Vermutung bringen. Im Jahre 1018 brachte nördlichen Illinois, alſo im eigent- erzielt —*— wenn das Ueberbrennen auf das Programm ſo deutlich, daß 
nabe, daß unſere Farmer ſich in die⸗ z. B. Marquis -Sommerweizen, lichen und echten Sommerweizenge— bei nicht zu ſtarkem zw und dann | | jeder r Abonnent e8 fehen fonnte, drei. | drücklich für den Countyſchreiber. 8d 
jem Jahre dem Weizenbau in ganz der am 6. Marz geſät wurde, 20.6 biet unſeres Staates, hat ſich bei —* wenn die Vegetationsmaſſe le mal | den Namen des deutichen Kom« | In einer Verfammlung von Führern | DET „Abendpoſt“. 
beſonders großem Umfange zuwen- Buſhels per Acze; ſolcher ‚ber am 16, |:>eitem don aller verfuhten Sorten | en genug ift,um gründlich zu ver=| noniiten Tekte, der da8 Unglüc hat, | des 5. und 6. SKongreßbezirts, die| mm “ 1% 
den werben. Someit die Beitelung | März gelät wurde, 27.3 Qufhels; | „Marquis“ als die befte erwieſen; —— * muß durchbrennen bis das Mißfallen der Extremiſten, nu rg im Hauptquartier ftattfanb, | 4. 0 
mit Winterweizen in ben verfloffe- um 29. März gefäter 23.8 Bufhels | Marquis brachte pro Ucre 8 Bujhels | auf den Orund und Boden. Natür- | das Kind mit dem Bade ausichütten, | hielt der Richter eine Anfprache, in! Liberty⸗ Bonds F ki In Im t6 
nen SHerbitmonaten nicht erfolgte, | und am 10. April * 22.2 Bu⸗ — tlich mehr als Illinois — — — erregt zu haben. Sie hatten deshalb der er erklärte, das Unrecht, das — ranin mvestmen 0. 
tommt für die Ausdehnung des |fhels, Auh rem war das Vuſhel- N— | Größte, Nndnanı die Polizeidireftion erfucht, den toten | vier Jahren gejchehen fei, müffe dieſes md alle anderen Wertpapiere tunen tape 9 in. 8 Senne 10 1, 
Meizenbaues jet nur noch die Be gewicht des zulegt aefäten MWeizeng Original Bietor u. | Waaner gegen eventuelle Lynch. Jahr mieder gutgemacht werben. | fauft und verfauft Itveigoffice: 1214 9%. C-Tiland Ae., Ede Milto 
ftellung mit Scmmermweizen in den noh um 3 Mund leichter al das Golumbin Nusbrüde Ichender Super-Patrio- | Kandidat Smweiger hielt in derjelben| KK W.KEMPF Bonds getauft Dir venhrieie a 
bevorftehenden Frühjahrsmonaten in | des Frühgelaten Sprehmaichinen ten zu Ichügen — und Wagner: | Verfammlung eine Anfpradhe, in ber e r vr 
Beirat. ES erjcheint deshalb an:| Bei den Verfuchen in Urbana er: |unjerem Staate Jllinois ausgeführt a Mufit wurde nad) langer Zeit. des |er ausführt, daß er, wenn er zum! ae 103 PR... 2 BB 
gebracht, den Farmern in unjerem | gab fich ferner, daß, falle der Som= | worden find. Sie haben ergeben, af, Vanr_oder Ad;ahlung, Danııcd zum ceriten Male wieder in | Mayor erwählt werden würde, für ee — 
Bezirke über die Möglichkeiten eines merweizen auf altes Maisland gefät | im fünligen und zentralen Teile des | —— aus New NYork gehört, — freilich vor- einen Jeden zu ſprechen ſein würde. | 
erfolgreichen Sommermweizenbaues et- | werben foll, e8 die befte Methode ift, | State unter normalen Durd- ne wei läufig nod unter polizeilichen | Der bemokratifche Countyfonvent 
was weitere Ausfunft zu aeben, das Land mittels Scheibenegae zu ehnit isverhältne zen von allen Halm— :c3 Glüd, — Ratalog | Schuß. für die Nominierung eines Kanbida- 
Im Staate Yllinoiz eignet fich ur einem brauchbaren Saatbette herzu= | getreidearten die Wintermweizenforte a naan Aende). Maris hat niemals während der | ten für das Superiorgericht wird am 
das mörbliche Viertel des Staated|richten.. Wurde folches Laub im|„Zurfey Red“, die“ Gerftenlorte Kriegsjahre den Richard Wagner | Samstag nachmittag ftattfinden, 
für ben. Sommermeizenbau, obwohl Verlaufe des Herbites und offenen | „Dberbruder“ und ‚bie Haferforte des Taftitod3 mit dem Hindenburg Richter Yohn D’Eonnor wird nomi- 
man in den Sahren 1917 und 1918 | Winters nicht gepflügt, fo würde etft | „Sirtgeday“ die beften Erträge ga- ‚des. Feldherrnftabs in einen ‚Kopf | niert werben. 
au im fühlichen zentralen ZTeilelim Frühjahr ausgeführtes Pflügen ‘ben, und dak im nördlichen Teile des geworfen. . &3 hat Fi Wagners‘ . Thomas Garen, 
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